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iſt bis zum Herbſt vorgeſorgt. 


Vorſichts maßnahmen hierzulande. 
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Ihington, 14. April. Die Tätigkeit 
der Erzeugung bon Nahrungsmitteln dauerte 
Tie hbauptiählien Maknahmen waren: 

Sefretär Sonfton vom landwirtichaft 
Varteiführern im Kongreß Beſprechungen über geſ 
um die Regierung zu ermächtigen, Hö zn für 
beitinimen und foftzufeßen, ımd Falls nötig, 
ichaffen. 

Praiident Wilfon bat einen Yorihlag in Erwägung, den Soniton 
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Das Buch enthält wertvolle Belehrung u 
Neulinge es leicht und ſchnell verſtehen können. 
ſätze der Anlegqung des Musgartens, 
Vorbereitung des Bodens; Bebauung und Bewäſſerung werden beſpro 
chen. Die geeigneten Werkrenge, ihr Gebrauch und die vorteilhaft 
Arbeitsmethoden werden geſchildert. 

In einem Vorwort beſpricht das Amt die verhältnißmäßige Einfach 
der Semitiezucdht und führt als ihre weſentlichen STERN an: 
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Narmbebandluma den Pflanzer eine rechtzeitige Entwicklung im Früh 
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Die Bewegung hierfür iſt 
willig dem Kongreß Ein 
um 15,000,000 Buſhels 
Nahrungsmittel zu erhalten 

Dieſes Angebot wird jedoch von 
büros der Prohibi itior tiſten verächtlich behar 
weinbrenner und die ſind etreide überladen ur 
aus Geſchäſtsrückſichten Getreidebedürfniſſe f 
herabmindern. 

Der Repräſentant Randall, der zu den Trockenen 
Kriegsprohibition a lic } 4 1 "ri 
äzivei Prozent de3 Maifes um Roggens, 
Lande angebaut werden, ausſchlie ng 
(Seträtfen diener 

Repräientant Howard fi d 
a Griichreiten des 3 
maßnahme die ſofortige ch ek 
brennereien und Wirtichaften verfügen. 

Die Trodenen baben dieje Woche * 
über klar, daß jeder ihrer Verſuche, unter 
maßnahmen Vrohibition ein — en, auf entſchloſſenen — 
ſtoßen muß. Die Armeeleute ſagen, daß ſoweit mihtäriſche Einrichtun 
gen in Frage ien, vorläufig keine Notwendigkeit zur Einführung 
von Prohibitionsmaßregeln beſteht. 
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14. April. 1 armer 
die Möglichkeit aeaeben, da: m Anban, Ernte und zum Vertrieb 
notwendige Geld zu 414 Prozent auf ihre perſönliche Note zu bordgen, 
obt 1e daß dieſe indoſſirt fein muß. Nohlhabende Banfiers in New Norf 
B:aben fiir Dielen Siwef $20,000,000 beſtimmt und 500,000 bereits als 
9 ‚dar; tte eruft meinen, in einer VBanf in New Horf hinterlegt. 
Rpfalı e Ausſchüſſe, denen je zwer Mitalieder einer Ttaatlichen landwirt 
ſchaftlichen Behörde und womöglich je ein Bankier angehören ſollen, 
ſollen mit der Gewährung der Darle 


des 
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Gouverneur WVhitman bat jene Mbjicht anacfündigt, die Legislatu 
um die Bewilligung eines Betra ages von 5250,000 zu bitten um damit 
eine vatriotiſche landwirtſchaftliche Dienititelle zu ſchaffen. 
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Scufratspräfident Yocb mewährt 6000 Hodichülern Ferien, damit fie, 


ih) in praftiicher Yandarbeit betatinen fünnen. 


Farinen Ind dem Staat zur VBerirtichaf- 
in allen Counties foll die Hwil 
tie die Yandardeit herangezogen 


zu vermitteln. Mehrere große 
tung zur fügung geſtellt worden. 
bevölkerung militäriſchem Muſter 
verden. 
Amĩterdam, 14. April. Unter Vorſitz von 
— ungariſchen Miniſter des Auswärtigen, haben in Wien, laut 
epeſche von dort, in den legten beiden - Tage en zwiſchen Vertretern der 
deutfchen md der öfterreih-mnaariichen Negierung Beratungen ttber die 
Verpflegung der Bevrölkerung — Einſtimmig wurde 
Abkommen getroffen, das volle Garantie bietet, daß der Bedarf an 
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Graf Czernin. dem 


In Berlin ſind, laut des 

ei wegen Verletzung 
und in Köln ſoll ein 

Mehl beſtraft werden. 


Kovbenhagen, über London, 14. April. 
dortigen „Tageblatts“, 68 Bäckereien von der 
Nahrungsmittelgeſetzes geſchloſſen worden, 
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Die Kriegsrüſtung. 

Waſhington April. Die Beratung der ſieben Milliarden Dollars 
Kriegsvorlage wurde ‚bei te Vormittag inter der FünfminutenRegel im 
Nbeeordnetenbanie aufgenommen, nachdem die allgemeine Debatte geſtern 
Abend geſchloſſ wor J war. Ein Zuſatz bezüglich der 33, 000, 000,000, 
welche den Alliirten geborgt werden ſollen, war beigefügt worden, indem 
nur ſolche Länder, die tatſächlich mit Deutſchland Krieg führen, Geld 
erhalten ſollen mir während der Dauer des Krieges. Schatzamts 
ſekretär deAdoo hat ſich damit einverſtanden erklärt. 

Bei der Debatte * es keine Partei 
wird wahrſch noch vor te Abe 
werden. 
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Towner von Jowa 
Schatzamtsſekretär 
Kriegsanleihe der 
S3. O000, 000, 000, 000 ohne Zuſtimmung des 
gegen die Anleihe ſelbſt er jedoch nicht. 
Bill wollten jedoch davon nichts wiſſen. 
Vor 110 Jahren hat uns Frankreich, wir feinen Stredit batttn 
Millione no. ohne Debatte geborgt, und das Einzige, was var 
jetzt tun können, iſt, der Welt zu zeigen, daß wir unſeren Freunden 
wollen, und zwar — 

Der Abgeordnete Fitzgerald entfachte großen Enthuſiasmus, 
er erklärte, er ſei nicht blos ſofortige Bewilligung, um 
Nation behilflich zu ſein, ſondern hauptſächlich, um die Rechte 
oufrebt zu erbalten immer wir Frankreich 
würde uns nicht berechtigen, in den Krieg zu treten, 
durch die Verletzung unſerer Rohte ſeitens einer anderen 
hineingezogen worden. Es handelt ſich nicht darum, unſer Geld 
zurückerhalten oder nicht. 

Der Abgeordnete Mann erklärte, Geld ſei das Einzige, womit wir 
gegenwärtig die Alliirten unterſtützen können. Wir ſind nicht darauf 
vorbereitet, eine Armee ins Feld zu ſtellen, und auch mit unſerer Flotte 
können wir nicht diel tun; nicht, weil wir ſie nicht beſitzen, 
dee Gelegenheit, ſie zu beſitzen, ſich nicht bietet. Es 
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Komite für Mittel und 
von Alinois ſprach ſich in ähn 
„Jedermann weiß, daß wir 
vor Jahresfriſt keine gut ausgebildete Armee haben können; laßt uns 
deshalb in dieſer Angelegenheit ohne Verzug handeln.“ 
Der Abgeordnete Montague von Virginien meinte, die Dankbarkeit, 
che Amerika ſeit den Tagen ſeiner Schwäche Frankreich ſchuldet, ſollte 
jetzt in der Zeit von Amerikas Stärke nicht vergeſſen werden. Er hatte 
gehofft, daß wenn Frankreich faſt bis zum Aeußerſten erſchöpft ſein würde. 
Amerika einſtimmig ſeine Mankbarkeit beweiſen würde, denn Frankreich 
gab Amerika ſolche Unterſtützung, die ſeine Unabhängigkeit ſicherten. 
Tas Marineamt hat heute die Antwort von 25 Munitionsfabrikan 
teit auf die Ausſchreiben für die Lieferung von 1,578,000 Geſchoſſe 
Kaliber erhalten. Elf der Antworten haben ſich erboten, die ganze Liefe 
rung von 1.700.000 Einpfundgeſchoſſen zu übernehmen und nach Ver 
lauf einiger chen monotlich 100,000 bis 500,000 Geſchoſſe fertig— 
zuſtellen. 
dreitauſend vierzehnzölligen Geſchoſſe liefern 
entſprechend lauteten auch andere Anerbieten. 
Die Regierung, beziehungsweiſe die Vertreter der verſchiedenen De— 
tements werden mit den briti — in amd franzöſiſchen Abordnungor 
er zu einem gemeinſc ‘rat innerbalb einer Woche eriwartet 
en, tles ſehr ſorgfälti damit nicht wieder ſolche Fehler 
nt werden, wie fi Beginn des Krieges be 
wurden. Den Ira I Delegat en, die als 
Gaſte der Nation angeſehen werden, walle Ehren im weitgehendſten 
Maße erwieſen werden. 
New NYork. 14. April. Zeit der Erklärung des Kriegszuſtandes ha— 
125 heimatloie Nungens in die Marine einreihen lafien, und mäb- 
2 Monate hat jte auf ähnliche Meife einen Zuwachs bon 
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Ausgabe. 
Bürgermeiſter Mitchell hat das Imerbieten eines 
Deutſchen von Geburt und Abſtammung zuſammengeſeßten Komites an— 
| nenonmmen, eine Organtjatton zu bilden, um „normale Yuftände” beizu 
| behalten“. Er äußerte fih, die Trene der Deutfchen von Geburt und Ab 
ſtammung keinen Augenblick zu bezweifeln, und daß es muır m: otwendig 
ſei, vorſichtig zu ſein, um Mißverſtändniſſe zu vermeiden. 
Die „Publie Schools Athletie League“, der der Turnunterricht von 
200,000 Schuljungen unterſteht, hat beſchloſſen, ihn während der nächſten 
Saiſon nicht zu verkürzen 
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Die Friedensausſichten. 
Kopenhagen, 14. April, über 
ſpondent der „Däniſchen Sozialiſtiſchen Preſſe' 
| und einem balben Monat voraus. Das Blatt beitätigt gegenüber den, 
| diplomatischen Mbleugmumgen der Berliner fozialtitiichen Nlätter, das 
In noffizielle Verhandlungen zwischen rufftichen und deutichen ter 
| itattgefunden haben, 
Korreipondent, der ein Toztaliitiihes Mitalted däniſchen 
Parlaments iſt, ſagt, daß die erſten Verhöndlungen nur abgebrochen 
wurden, um Zeitungen die Möglichkeit zu geben, die im Zuge be 
findlichen Verhandlungen in Abrede zu ſtellen. Sie wurden aber ſofort 
wieder aufgenommen und werden mit allem Nachdruck fortgeſetzt. Der 
Korreſpondent erörtert ſodann die deutſchen Friedensbedingungen md | 
ı bringt darin amicheinend d der deutichen Sogtaliiten auf die 
| zukünftige Haltung der deutſchen BERN ar — 
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reit iſt, Belgien und Serbien wieder le — zu räumen 
und mit der Türkei eine freie Durchſahrt für Rußland durch die Darda— 
nellen zu vereinbaren. 
ſtändigung über Polen möglich iſt.“ 

Der Korreſpondent bezeichnet England als 
des Friedeuns. Es liegt Grund vor, zu glauben, 
Behauptungen betreffs der Verhandlungen zwiſchen 

den ruſſiſchen Sozialiſten richtig iſt, aber was 
densbedingungen ſagt, ſteht im Widerſpruch mit den kürzlichen 
ziellen Aeußerungen der „Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung“, 
Deutſchland gewillt iſt, Friede zu ſchließen. aber nur unter Bedingungen, 
die mit den großen Opfern, die es gebracht hat, im Einklang ſtehen. 
Kopenhagen, über London, 14. April. Graf Reventlow ſetzt Tag 
für Tag ſeine Kampagne in der „Tageszeitung“ gegen einen Kompromiß 
Frieden fort, der Deutſchland nicht im vollen Maße geben würde, was 
die Annerioniſten im Oſten ſowohl wie im Weſten verlangen. Er ſpricht 
die Hoffnung aus, daß die erneuerten Vorſchläge des öſterreichiſch 
ungariſchen Miniſters Grafen Czernin, welche die Sozialiſten 
ſolchen Nachdruck legen, endgiltkig begraben ſind. Er erklärt, es iſt nicht 
wünſchenswert, daß die Weſtmächte auf die Ordnung der Angelegen 
heiten zwiſchen Deutſchland und Rußland Einfluß nehmen. Er erklärt 
ferner, Rußland müſſe ſich mit dem Gedanken vertraut machen 
es diejenigen Gebiete, welche für die zukünftige Größe 
unerläßlich notwendig ſind, abtreten müſſe. Seine Entſchädigungen 
ſolle es anderswo, etwa in Rumänien oder Perſien, ſuchen, und 
lehrenvolle und vorteilhafte Friedensbedingungen ſichern. 
In einem anderen Artikel bekämpft Graf Reventlow den Unter 
ſtaatsſekretär Zimmermann, auf den er ſeine Feindſchaft gegen das aus— 
wärtige Amt übertragen Er erklärt, es iſt jetzt 
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als Setratsvermittler zu benußen. Er warnt gegen irgendwelde Soft 
mmaen auf Sapan. Obwohl Deutjchland.ımd Japan bis zu 
dewiſſen Grade natürliche Bundesgenoſſen ſind, iſt die Gelegenheit für 
ein Bündniß jetzt vorüber, und wird ſicher zunächſt trachten, 
ſo viel als möglich ſeiner Verbindung mit dem Angel 
ſachſentum heraus zu holen. 
Kopenhagen, über London, April 
ches des Sozialiſten Philipp Scheidemann 

n Kopenhagen ſagt das „Berliner Tageblatt“, daß ſich auch ein wohlbe 
anntes gZentrumsmitglied des deutſchen Reichstages hier beſindet, 

in den Beſprechungen teilnimmt. Das Tageblatt nennt allerdings 

nen Namen nicht, aber es liegt nabe, darunter Abgeordneten 

Erzber ger zu vermuten, der ein wohlbekanntes zentrumsmitglied und 
woegen ſeiner hervorragenden Neigungen, ich mit auswärtigen N 
enheiten zu befaſſen, bekannt iſt. Auch hat die deutſche Nepierumg ein 
ter feinen Mufpizten ftebendes Bropogandabüro lebhaft ıı itzt 
die neutrale Preſſe beeinflußt und auch in Italien und in 
Probaganda leitet. 

Das Tageblatt weiſt auf unwährſcheinlichen Ablengnungen die— 
Verhandlungen hin, die die deutſchen Zoialiſten und andere führen, 
ind auf die Notwendigkeit, einen durch die Sozialiſten herbeigeführten 
Separatfrieden mit Rußland in höchſt delikater Weiſe zu behandeln, da 
mit nicht allzufrühe Oeffentlichkeit den ganzen Plan zunichte macht. 
Es glaubt, daß die Majoritäts-Sozialiſten, die bisher immer für 
| striegsfredite geittnimt haben, von den Ruſſen vielleicht nicht ſo freundlich 
aufgenommen werden, wie glauben, und betrachtet allerdings 
anderen Gründen als Graf Reventlow die Hoffnungen auf einen Erfolg 
ſehr ſkeptiſch 


Die deutſchen 
auf dem Wege 
hervorragenden 
gleitet iſt. Die vier Männer reiſen auf 
Regierung, und man rermutet, daß ſie 
Regierung in Stockholm treften und von 
reiſen werden 
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en ſagen, daß nicht nur der Sozialiſt Scheide 
Stockholm iſt, ſondern daß er auch den 
Adler, Erzberger und be 

beſondere Päſſe der 
die Abgeordneten der ruſſiſchen 
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Argentinien und Deutſchland. 

Buenos, Wires, 14. Upril. Wach 
iner Beiprechung zwiſchen Präſi— 
dent Jrianen und dem deutichen Ge 
'fandten erflärte dieſer heule: 
Deutfihland und Argen 
tinien fint in vollem 
Frieden.“ Die Hehe feiiens ber 
Britenfreunde dauert aber an, und 
fie haben dem amerifantfchen Ge 
fandten Stimfon geitern eine Eym 
|pathiebotfchaft überreicht. 
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Das unterdrüdfte Niien, 11. 
Ghina, der alte Rieje, 
von Dr. N. Kriſhna. 

Die Kriegslage zu Land und zur 

IE = Ser, 

ſtündi von J. R. Liemert 

Cuhticago und Umgegend: Unbeſtändig n J. R. Siemert. 

heute Abend und wahrſchéeinlich auch 3 Schach, das königliche Spiel, 
morgen, anhaltend kalt. Mäßig ſtarter, von Edward Lasfer. 


age —“ uf Mumpis nimmt Tanzuınterricht, 
u Hai illuſtrirte Verſe. 
Kritiſches über Muſik, 
Bildende Kunſt, 
Wandelbilder. 


Romantik und Sparſamkeit, eine 
Geſchichte aus Deutſch-Texas, 
von Hugo Moeller. 

Der Gefahren allergrößte! 
Bericht über die Konferenz 
landwirtſchaftlicher Sachver— 
ſtändiger in St. Lonis. 

Von F. F. Matenaers. 
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Blutige 2 Abfuhr! 


Briten erleiden ſchwere Verluſte und 


Ihreien Sien. 
t 


Hauptkampf um St. Quentin. 


„‚Affoztirten Preffe* und den „United Preß Alfociations“.) 
Berlin, 14. April, über Kondon. „Rordöftlic von Arras nnd 
am Alu Scarpe trat gejtern cine Ranie in "den Kämpfen ein“, b 
die deutjche Heeresleitung hente. „An beiden Ufern der Somme drangen. 
ltarfe feindliche Iruppenabteilungen negen unjere Stellungen in Et. 
Onentin vor. Die Anariffe braden unter 
Teriniten für den Keind zujammen. Die Vriten fielen 


3 Offiziere und über 200 Menn als Gefangene in unjeren Händen. 


| toigende Mitteilimgen über die Nümpfe 
er iiber die deutichen ‚srie= 
hochoffi— 

daß 
lichen 
der Oiſe keine 
| unter 


ı Geichußfener unfere Linien zu errei 
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md Zeptember 
daS; | 
Teutichlands | I 
| jammtjchaden, 
ich So | 
| Arbeit nehmen, bi3 alle Berwüftungen wieder befeitigt fein werden. 


iveniger als je| 
jam Pate, Japan politische Ständchen darzubringen oder gar Carranza | 


einent | 


auf einer Ariedensmiiton | 


Das | 
Rumänien die 
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as | 


Dentichen | 


‚ $elünde erbeuteten wir auch) vier adhtaöl Uige Haubis 


as) 
18 KR pre in der 
Mathias | 


| auartier, 


; feindlichen D 
| ftarft war, angegriffen. 
mit ſchweren Verluſten.“ 


les 


sin 


Weiter ſüdlich, in Croiſel 
nach ſchwerer Artillerievorbereitung 
aber vergebens. 
Verluſte bei. 


mehrere Angriffe hintereinander, 
In einem Gegenſtoß brachten wir dem Feind beträchtlich— 


„Seit dem 7. April iſt das Herz von St. Quentin mit zunehmender 


Heftigkeit von der feindlichen Artillerie aller Kaliber und ohne Unter— 
ſchied beſchoſſen worden, der Juſtizpalaſt, der Dom und das Rathaus find 
bereits ſchwer beſchädigt worden. 


„Zwiſchen Soiſſons und Rheims tobt der Artilleriekampf auf beiden 


2 ; * gr) Seiten mit voller Gewalt 
Die ruſſiſche Regierung weiß auch, daß eine Ver— 


„Die Briten and Franzoſen haben am Donnerstag 11 und Freitag 
24 Flugzeuge, auch vier Feſſelballons, verloren. 
Paris, 14. April. as franzöſiſche Krieg 


D 
an der weſtlichen Front: 
In der Champegne wird der 
fortgeſetzt. Franzöſiſche 
Gefangene zurück. 

Südlich von St. Quentin bombardirte unſere Artillerie die feind— 
Stellungen. 


Patrouillen brachten von ihren Streifzügen 


Infanteriegefechte, und zwei deutſche Gegenangriffe brachen 
unſerem Feuer zuſammen. Nahe La Chappelotte in der Cham— 
verſuchte eine deutſche Abteilung nach vorhergegangenem ſtarken 
ichen, ſie wurde jedoch in ihre eigenen 


pagne 


Schützengräben zurückgeworfen. 

Die Alliirten haben ſeit der Schlacht an der 
Kämpfen bei St. Quentin ungefähr 70 Prozent des urſprünglich von den 
deutſchen Eindringlingen beſetzten Gebiets wiedergewennen. Im Auguft 
1914 hatten die Deutjchen S 4/10 Gebiet von ganz Frank— 
reich bejegt, beim Beginn des Nahres 1916 37 und bon dieiem 
haben ite jeit dem 15. März mehr ale 10 Prozent eingebüßt. Der Ge- 
den der Norden sranfreihh erlitten hat, dürfte fih auf 
15.000,000,000 Franken belaufen, und es wird viele Jahre ſchwerer 


Marne und vor den 


London, 14. April. Das britiſche Kriegsamt berichtete heute über 
die Kämpfe an der weſtlichen Front wie folgt: 

Das eine Meile nordweſtlich von St. Quentin gelegene Dorf Fayet 
wurde geſtern Abend nach ſchwerem Gefecht erobert. Auf der Hocheben— 
öſtlich von Le Vergnier nahmen wir die wichtigen Stellungen bei den 
Bauernhöfen Ascenſion und Grand Vriel. Mußerb em machten F 
nördlic; ven der Bapanme-Lambroi 


| sortichritte, 


rin 


2 Nördlich vom Zcarpe wurde der Feind durch unieren beitändigen 
Tri gezwungen, mehr an Boden aufzugeben. Wir bejegten die Bimy 
Station, Ya Chaudiere und die —— Stellungen von Foſſe Nr 6 
und Buquet Mill zwiſchen Givenchy-en-Ochelle und Angres. In dieſem 
en, und wir haben jetzt 
dem Feinde durch unſere letzten Vorſtöße ebenſo viel an Boden entriſſen 
Schlacht bei Loos 


London, 14. April. Getiern Abend berichtete das britiiche Saupt- 
dar feıt Beginn der Tirenfive a Montag über 1 
gene eimgebradt und 166 Geichüge erbeutet worden jeien, dab da8 Ger 
biet der aftiven Operationen ih nordipärts 
nördlich des Vimprückens die 
lich der Scarpe bis ſüdlich von 

Baillenl, Willebal, Vimy. Petit Vimy, Giver 
beießt worden jeien, auch ein der 
Südlich der 
burglinie 
Wie die 


Wie 


Deutſchen entlang der ganzen Front nör 


10 
ich 


Teil da 
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nordöſtlich von Lens 


anzen 
bis zu einem Punkt firdöitlich Arras vorgedrungen fein. 
„ranffurter Zeitung“ mitteilt, 
prinz jetzt die Mittel Igrıtpre der deutichen Seere an der Weitfront. 
rechte Alügelgruppe führt Kronprinz Rupprecht von Bayern, 
Herzog NAlbreht von Württemberg, der früher in Flandern fommandirie, 
!miterdam, 14. April. Re ermeld ung: 
verſtändige der „Voſſiſchen Zeitung“ in Berlin verö 
Briefe aus dem Xeferfreiie des Blattes erhalten babe, aus denen der Dar 
lige Nervenzuſammenbruch der Schreiber hervorgehe infolge unbegrün : 
veter Mengftlichfeit über einzelne Vorfälle. Man folle die Gefammilag 
in Betracht ziehen 


Die 
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Briten in Meſopotamien geſchlagen. 


Konſtantinopel, über London, 14. April. Das türkiſch⸗ 


| Kriegsamt berichtet hente eine Niederlage der Gnaländer unter für fie 
ſchweren 


Verluſten in Meſopotamien, wie folgt: 


„Unſer x Truppen nördlich vom Dialafluß wurden geſtern von einer 
Diviſion Kavallerie, die durch eine Brigade Infanterie ber- 
Wir warfen fie zurüd, die Infanteriebrigade 


Yondon. 14. Mpril. Das britiiche $ 
Kampfe in Mefopotamen wie folgt: 
hm nahe Ghaliyeh, 10 Meilen nordöſtlich von Deltanah, vertrieb 
Sie zogen ſich auf Seratyif zurüd umd dann auf Dely Abbas und wurden 
verfolgt. Mlnı Witt och bitkten die Türfen 500 an Toten und 700 au 
Vermundeten ein. Ties deutet an, dai die Briten den Plan der Türfen, 
die vordringenden Arn aufzuhalten, zunichte gemacht haben. Die 
Türken ſollen beabſichtigt haben. die zus en Truppen zwiſchen den 
heim und Diala Flüſſen einzuſchließer 

Petersburg, 14. April. Die * Heeresleitung berichtet heute 
Scharmützel zwiſchen Stoßtruppen, Aufflärungsabteilungen ufe, au 
allen Fr onten u nd die Beſchießung von Brodhÿ ſeitens der 
Feinde mit ſchwerer Artillerie, wobei mehrere Zivilperſoner getötet 
wurden. Bei Yohnrodezang, Galizien, wurden zwei deutiche Flug 
maſchinen abgeſthoſſen, eine fiel brennend hinter den deutſchen in 
nieder: bei Fokſchkäni wurde ein deutſches Flugzeug abgeſchoöſſen. 


Zlus Petrograd wird Detersbura. 


Anmiterdam, über London, 14. April. Dentiche Berichteritetter an 
der rujjiichen und ichtwediiden Grenze berichten, daft die ruifiicdhe probie 
joriiche Nenierung den Namen der Hnuptitadt wieder in St. re 
amandern werde, — weil der Name Petrograd jeden Nuijen an die tram 
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rinfte Zeit in der rujliihen Gefchichte erinnern müßte. 
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Hilfe für Rußlaud. 
Walhington, 


14, April. 3 wurde anıtlich beitätigt, daf die er 
Staaten eine Roimmilfion och Rußland ichifen wollen, um zu ermuitt 
auf welche Weife die neue Ne egierung unterftügt werden fan. E$%W 

dort beraten iwerden, wie die umaeheuren, aber nod unentwidelten = 
quellen Rußlands ausgenützt werden können, und Amerikas Erfa 
dürften dabei von großem Werte ſein. An Ort und Stelle werden d 
Abgejandten ud am Beten jehen, was man Rıukland ichiden folaz an 
ob es wünjchensmwert erfheint, ihm einen großen Kredit zu g 
ein folder mag nod) vor der Mbreife, der Kommiſſion bewilligt 
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Neben dem Atelier lag ein zweites. 

Dort malten im Winter Morgens 

S hreimal möcentlih von zehn bis 

ml Uhr umd zeichneten ebenfo 
reinal, Abends von fünf bis fieben 
Ihr die Schülerinnen. 
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mehr nötig gehabt, feine Schule bei- 
aubehalten, bie ihm früher, al® er nod) 
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= Unter den Schülerinnen gab es 
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die beiten 50c | Wrößen 8 _ bis 
am Mons | Jahre — ein $4.00 
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En ——— 

Cube für | Frühjahr Coats 

von fchwar: | für Alnder — Nı 

zem od. lobfarbigem | fhwars und 

sialbieder, grünell- !iarrirt — 

tin Soblen; Größen | tüttert, Größen 
bis 12, — 50 I bi! 6 Sabre, $2.00r 


t 8 — 1,50 
Wert, das 17 Wert — 1 29 
Paar zu.... c ı Montag, . 

J — — — — — — — — — 

ı Spats für Damen, | BReinwoliene Bop- Fi 
bon guter Dumlitüt | fin Sfiris für Da- 
| 


Flounce 
— am Mon— 


Me 
Gone E 
mit 


Leinene 


zyring 


2 rtel, 
|feingt, 1 


t 
PWerte, — 
tan für 
nur. ... Montag.. 
Scont 
ıSnaben, 


sreven und Fawn ſmen — ng, ſchwarz 
CTloth gemacht, alle und marineblau. — 
Großen, regul. 785⸗neueſte Faſſons, re— 
Werte, ſehr ſperiell. auläre 5400 Werte, 


Montag, 15€ Zzum 'preife 2 25 ' 
‘ 


J— vbong. 


Schuhe für Ba- | Strumpfivaaren — 
bied — bon feinem | Mercerized LisleSo— 
aemadıt,aro- | fen für Männer, -— 
he Sortiment bon | ihlihtfarbig md in 
| Streifen, — Seconds 
4,rennläre 30c Wer: |von der 25 Qualt⸗ 


te, Montag, 24 tät, — bas 12 
J — ac 
| Strumpfwaaren — 
| ehnarıe baumwol⸗ 
. Männer u.stnaben | lene gerivpte Strlim⸗ 
-—hlichtblan ır. hell | pfe für Aintder, Grö- 
farbig, much fehlicht: | Ren bis O4, 
weis, Merte Dis zu | Wert, IRontag, 


10c 
$1.00, am pr | fpeatell, 
50€ 


Montag, au Paar 


Epurt Hemden — 
Partie von Muitern, 
f 


2 Flammen | Go Cart. Ei aus Holz, 
zoger Eins Mäder aus ſchwerem 
Mert | Drabt, mit 98 -zölligen 
unjerem | Gummireifen. — Mit 


81.69 2%. $1.49 


52.50 Wert 

German Family Fels Naptha 
Laundry Seife.— Laundry Seife. — 
Am Montag 10 Am Montag acht 
Stück für 25 Stück für 

nur E nur 

Ge: ! Draht - Niet. 
schwere, | 


4 


Schwarz 
angeſtrichen, mit doppel— 
ter Kanie. In allen 


Breiten; der 14 
3C 


Quadratfuk zu 


ge 


—— 


* 


DEE TEE ERNEST 


— — — 


Offizier geſtand, daß es im Variete: 
theater ſo ſtumpfſinnig geweſen, daß 
er nach einer halben Stunde fortge— 
gangen ſei. Er fragte den Maler: 

„Haben Sie gearbeitet geſtern 
Abend?“ 

„Nein!“ 

„Dann fommen 
Was?“ 

„sh habe meinen Zeichen-Abend. 
Da muß ih zubaufe fein!” 
| „U, Sie jind aber wirklich lang: 
weilig!“ 

Damit trennten ſie ſich. 
Während Niti der Vittoriaſtraße 
zueilte — denn es war ſchon fünf 
Uhr vorbei dachte er an ſeine 
jerite Begegnung mit Vogelfang, über 
bie er jedesmal ivieder lachen mußte, 
wenn fie ihm ind Gebädtnif kam. 
| &s war in Paris geiwefen, als 
NIE Sandtner faum den Abfchied ge- 
nommen hatte von feinem Anfan- 
‚terie-Regiment, dem er nur zwei 
ab 2 
Jahre angehört. Aus einem un— 
glaublich 
wollte er ein großer Maler werden. 
Dazu opferte er ſein kleines Ver— 
mögen. 
| Mit ein paar anderen jungen 
| Künftlern, Standinaviern, hatte er 
| Vogelfang zufällig in einer winzigen 
Sajfe det Montmartre aufgelefen, 


Sie heute mit! 


|wie er mit einem leichten Raufch in 
beincbe em: 
herum= | 


\dem ihm fremden Paris, 
ohne franzöſiſch zu ſprechen, 
irrte und weder imſtande war, ſich 
zu verſtändigen, noch, da er den Na— 
|men bes Hotels vergeffen, anzugeben, 
imo er wohnte. 

| Wer meiß, was aus ihn gemwor- 
den wäre, wenn ihn, Niki nicht ge- 
‚funden hätte! 


hoch, Hofgebäube, bei einem ihm 
Imwildfremden Menfchen, war auch den 


dann mieber, fo he- |ftarken Nerven des Rennmannes etz | 
daß fein | mas zu viel ge:sefen. Uber eg Hatıe | der 

obwohl | bie beiden zufammengeführt, und | 
fam,  QVogelfung, defjen heimliche Barifer | 


Urlaubsreiſe durch Sandtners Da 
zwiſchenkunft vor einem möglicher- 
weiſe ſehr böſen Ende bewahrt wor— 
den war, zeigte ſenem Retter ſeit— 
| 
J 


Als der Maler eben — noch heite 


geſtimmt im Gedanker an die Ver— 


gangenheit — mit dem Drücker die 
Tür zu ſeinem Altelier öffnete, 
leuchte ein alter 


—233 ber. 
— ————— 


J ſtimmt zu wiſſen. 


J und jedes Wort bein 


ie 
2 einem 
J brauchte nicht erft bie Karte zu lefen. ! 
| Dap e3 ein höherer Offizier außer |alten Herrn einen Gefallen zu tun. 
1: Dienjt war, fah man auf den erften | Doc die Erzellenz chien mit biefer 


4 mobilchen, militäriich engen Winter: 
J überzieher. 


| 
| 
u 
4 
J 


Jaünſtig aufzunehmen. 
J ausdruck des alten Herrn ward ſicht- 
J lich freundlicher. 

J Der Maler bot Stühle an. 
J drei nahmen Platßz. Sofort begann dieſen Umſtänden würde die Ex— 
J Generalleutnant von Oevelhorſt den zellenz die Nichtaufnahme der Toch— 
J Grund ſeines Kommens mitzuteilen: ter gar nicht begreifen, ob er nun die 


J wegung en — 
J ſchien, daß er keinen Widerſpruch ge- es tut mir aufrichtig leib, aber ich 
A möhnt fet: 
B; „Erlauben Sie...er.. 
ben — 
Jmeine Tochter noch gar nicht, wäh— 
Jerend ich glaube, ſie einigermahen zu Er 
kennen — als ihr Water. Gemik fol 0 Pur. ch mache BR DOM tlein. | 
B man vorhandene Talente auzbilden, 13% Teße mich in bie fepte Ede. Ober 
a wenn man fonft Zeit hat und die Ge: | 
J legenheit. 
Bau glauben, daß id) einer außgefpro- | 
Aichenen Veranlaqung | 


unmilttärifchen Offizier , 


Das Erwaden am 
andern Morgen im Atelier, ganz im | 


dem eine unauslöfchliche Dankbar: 
eit. 


x | Dedizin umfonft. Diefe Mebisin 


Dame gewandt, über die vielen) Niki hatte fie Faum angefehen. 
Gtujen. Einen befonderen Eindrud hatte er 

Die beiden langten gerade auf dem |auf den erften Wlicdt nicht empfangen, 
Ireppenabjage an, als Niki in feiner |und nach der Einleitung de3 Vaters 
Wohnung verfhmwand. Er blieb dachte er: das ift ein unglückliches, 
drinnen ftehn und hörte wie fie Mlin- |Tleines Gängchen, dem in Gegenwart 
jgeften. Schnell warf er feinen Mans |des Herrn Papa jeder Atemzug fauer 
Itel ab, als die alte Aufwarteftau |mird. Um fo erfiaunter war er, als 
auch ſchon die Karte hereinbrachte: |fie jich plöglich zurechtfegte und mit 
| | labendem Munte begann: 

0 — „So, nun haben Sie gehört, was 
| | von Oevelhorſt für ein unbrauchbares Geſchöpf ich 
Generalleutnant 3. D. bin, daß ich kein Talent habe und ein 
| Luftifus dazu fein foll. Aber troß: 


| alledem möchte ich gern Stunde be- 


sm erjiten Uugenblid dachte er, | fommen.“ 

eö fünne einer der Vorgeſehten — Er ſchaute ſie an. Von ihrem Ge— 
aus ſeiner militäriſchen Vergangen- ſicht war nicht allzuviel zu ſehen, 
heit. Er, der damals nie mit dem denn ſie ſaß im Schatten und trug 
Herzen dabei geweſen, entſann ſich einen ſchwarzen Schleier mit großen 
taum noch der Namen. Aber, daß Tupfen, wovon gerade einer auf der, 
ihm dieſer Name nicht vorgekommen wie es ſchien, ſpitzen Naſe ſaß. Eine 
war — das glaubte er doch be- Pelerine aus dunklem Tuch, mit 

Pelz benäht, verdeckte ihre Figur. 


Die Alte machte eine fragende Be- | Und ihm fiel ein, daß er doch die Ab— 


wegung mit dem Arm, ob fie den Bes |ficht hatte, Die Sonntagnachmittags= | 
lud) hereinlafjen follte, der fchon im | malerinnen ausjterben zu lafien. Sie | 


‚engen Vorflur des Wieliers ftand | war gewiß eine folche, die er nicht ge— 
abe hören tonnte, | 
trocken: 

„Es tut mir ſehr leid, gnädiges 
Fräulein, aber ich habe keinen Plat 
mehr. Es iſt alles beſetzt ... 
daure, Sie nicht mehr aufnehmen zu 
können.“ 

Damit meinte er zugleich dem 


das man ſprach. 
Nitki ſagte: 
„Ich laſſe bitten!“ 

Der alte Herr, der auf der Treppe 
ſchimpft, trat ein, gefolgt von 
jungen Mädchen. Man 


Blick an dem weißen Schnurr- und Antwort keineswegs einverſtanden. 


Bachkenbart mit durchraſirtem Kinn, Als hätte der General aus feiner 


Ian der ganzen Haltung, dem un- Vergangenheit die Anſicht mit ins 
Zivilleben herübergenommen, es 
muůffe ihm jeder gehorchen, wollte ihm 
Niki ging entgegen, ſtellte ſich vor die runde Ablehnung des Malers 
und bat fofort, ihn der jungen Dame | nit in den Kopf. 
befannt zu maden. Mar die Ers ziemlich entfchieden, daß feine Toch— 
zellenz beim Eintritt fteif gemwejen, |ter vor allen Dingen erft einmal Pro- 
fo fchien fie diefen vielleicht nicht er= |ben ihres Nönnens vorlegen follte, 
warteten Beweis von Lebensart fehr |Berfchloffene Türen fchien er weder 
Der Gefichtö- | gewohnt zu fein, no fie überhaupt 
einem Generalleutnant gegenüber für 
möglich zu halten. 

Ale) Niki fühlte fich unbehaglich. Unter 


I „sch pflege feine langen Ein: | Studien prüfte oder nit. Allem 


A leitungen zu machen. Alfo, mir find |Unangenehmen ging er aber gern aus 
J zu Ihnen 
Tochter 
J oder vielmehr will. Denn ich muß ı 

A Xhnen nur gleich aeitehen, dak ich „Sonntagnadmittagsmalerin“ auf: | 

A| diefen Unterricht für fehr überflüffig | nähme. 

Jhalte. Talent hat ſie nicht. . 
Bi Unmillfürlih fuchte ber Maler Mädchen unter ihrer Pelerine ber 
A| aus 
N führt heraus das junge Mädchen in |delqte, waren fo unfertig, mie ihm 
1 Schuß zu nehmen, aber der General | Doch nor) feine vorgefommen, Todaß 


Spart an Haushaltungswaaren—Bafentent f 


gekommen, 
Malunterricht 


weil meine bem Wege. So war es ihm innerlich 
haben ſoll ſchon völlig Klar, mie e8 damit endi- 
gen miürbe, baß er doch wieder cine 


Uber die Proben, die das junge 


einem geriffen ritierlichen Ge- |borgen gehalten hatte und nun 


jchüttelte und eine abweifende Be, !und er mit einem Seufzer fagte: 


fuhr fort, indem er heftig den Kopf ſich der Künſtler in ihm aufbäumte 
„Exzellenz — gnädiges Fräulein, 


machte, die zu bedeuten 


| habe wahrhaftig feinen Plab mehr.“ 


Sie fchien ihm gar nicht alauben 
u zu wollen, eigentlich lachte fie ihm ge: 
_Irabezu ind Geficht: 
|  „Herrßrofeffor, ich ſchwindle mich 


— 


.Gie... GSie fennen j 


in bie Tiir, wenn Sie mollen. Mei: 
netwegen brauchen Sie wirklich feine 
Unaft zu haben!“ 

| entgegentreten | Rn En ſie ee 
Imürbe, aber Sie follen wiederum | 5; Sapne, umD dei Dater un 
nicht vermuten, daß ich blind wäre —— — en 
und etwa alles chön fände, ivas mein | DIR, denn der alie Herr Rand auf 
Kind zufammentribelt. Sie ift ein! und fraate, ohne auch nur die Mal: 
Luftikus, und das iſt ſchon das 
Allererſte, weshalb aus der ganzen 
Malerei doch nie etwas Richtiges | 
Imwerben fann. Denn bei der Sadıe 
fein, das ift im militäriichen Leben | 
die Hauptfahe und mwird eg in an: | 
deren Dingen mohl ebenfo fein.“ 

| „Wer Zalent hat... verfuchte 
‚Niki einzuflechten, doch die Erzellenz 
| fıhüttelte den Kopf: 
| „lei und Ordnung, das tird | — az 
‚ boch wohl immer die — blei⸗ un Bl ale Ku ae ae ne «3 
‚ben. Habe ich nicht recht?“ | EKOMO OUININE, an Verficere id Der 
| Der Maler Sprach ſich eiwas ge Grrailung an einen kam sie. > weint eine 
|ziwungen barüber aus, daß lei | — — 

und Ordnung ja wohl allerdings Zur Bekämpfung des Krebſes. 
ſehr wichtige Faktoren wären zu Philadelphia, 14. April. Die 
wmenchlicher Leiſtungsfähigteit. Am Kenntniß der Urſache der bös— 
Fleiß hatte er es ja nicht fehlen laſ⸗ artigen Neubildungen und die En 
ſen, aber von der Ordnung hielt er deckung eines dagegen wirkſamen 
gerade nicht ſehr viel. Er übte Tie | Serfierums ſcheint nach geſtern 
edenſalls nicht. Pünktlichleit und Abend im der Sigung der amerifa- 
‚Orbnung waren ihm ftets Begriffe niichen philofophifchen Geſellſchaft 
geweſen, für die er keinen Sinn be— gemachten Mitteilungen weſentlich 
näher gerückt zu ſein. Erwin F. 


ſaß. 
Smith von dem Büro für die in— 


Sie brauchen auch nicht 


für abgetan hielt: 

„Ich habe gehört, Sie wären frü— 
her Offizier geweſen!“ 

„Jawohl, Exzellenz!“ 

„Recht ſo! Recht ſo! Uebrigens 
hat mich das dem Malplane geneig— 
ſter gemacht. Wo haben Sie geſtan— 
den, wenn ich fragen darf?“ 
(Fortſetzung folgt.) 


— —— — 


! 
| 
l 


Nun Ichmieg der alte Herr und 
‚ftrich fich nad) rechts und lints den |pujtrielle Verwertung pflanzlicher 
‚Bart, nd Dus junge Mädchen hatte | Stoffe tm Zandwirtichaftsamt gab 
‚ganz ll dageſeſſen. Ohne eine Einzelheiten über neue Verfuche in 
'Miene zu verziehen, ließ fie des Ba- | diefer Richtung befannt. 
‚ters Erklärung ihrer vorhandenen | Aus Unterfuhungen eines Bara- 
'Tchlehten und fehlenden guten Eigenz | jtten, der, wie befannt iit, bei 
f * * J 
ſchaften über ſich ergehen. Pflanzen Wucherungen verurſacht, 
ergab ſich, wie Smith mitteilte, daß 
dieſer große Mengen von Ammo— 
niak, von Eſſigſäure und von ande 
ren Chemikalien enthielt, die bei 
Einführung in eine Pflanze in 
einer gewiſſen Verbindung Wuche— 
OR rungen erzeugten. Er verjicherte, 
| dal, two dieie Erperimente auf 
Sattingt. Menſchen ausgedehnt werden, Hofi- 
5 Yonter Sir. Dontert, 2. Hug. 1913. Inung befteht, der Urfache- der bös- 
ke au Ewinder. Nor bier arfigen Neubildungen auf den 
Suhren wurde meine Frau durd einen Schrei | ($ ä 1 i 
Ss Genie wi Orund zu kommen und damit aud) 
| erampfen. As th dann zu mic faın, want | ein Scrum zu ihrer Bekämpfung zu 
iq̃ nidaits von dem Ynfalie, batte aber in meine | £; de - 
| Bunge gebtifen, Mad einigen Joiser Ainfälie finden. 
I wurde ih bon dem HYabrifa ehandelt, Di 3 
u atole, NG mußte dam meine Shelle in wie Verwendung von Hugen- 
Babrit aufgeben, ebenio eine andere, ais ſchirmen bei Arbeit in hellem Licht 
in 7 Monaten einige Anfälle wieder Hatte u : i 
beforgte mir eine lafhe von | wurde bon Glarence €. Terree, 
zrofeſſor der Pſychologie am Bryn 
Mawr College, ſcharf kritiſirt. Er 
erklärte, daß es für das Augenlicht 
weſentlich beſſer iſt, wenn das Licht 
abgeblendet wird, ſtatt daß die 


zer 
Shoe Korig'ö Nerbine und feitdein ich dieg | 

Augen einen Shirm erhalten. 
— +... 
wurde fort! 


nahm, batte ih in fünf Monaten Feiner Yn« | 

| ne? inehr. Dies war tm Janttar und nu, im 

ünguft, hatte ich feitdem nur noch einige Leichte 

Echwindelanfalle. 

dem Nabre 1876 dom dem Hoch. Paitor Kür | _,—" Die Verliebien. — Zourift (ein 

nig, For! Wanne, Snd.,/ aubereitet umd tegt Pärchen in den Straßen Roms beob: 

unter feiner Unmwelfing bon ber — 
KOENIG MEDICINE CO., Chicago, in, |a&tend): „Die beiben ſcheinen auf ber 

Hochzeitöreife zu fein! Sind fchon in 

den 


| Sch Habe das Nerbine guc einer rau Thon, 
62 W. Lake Str., nahe Dearborn. & 
Bei Aysthelesn au haben für $1.00 bie Slaf d n 
a ae a aiae, | Rom und ha 


I 


e3 auch geholfen bat, ad borber ersten 

| nicht gelang, 50 . Bellen, 

| ° ot wertvolles Buch für Rervenlei⸗ 

I beinde wird edem der e5 berlangt, | 
zugelandt. Arme erdalten auch die 


Fre 


ı Mifteon in Zudahoe, N. Y., empfoblen, der 
Ain lalon inn dvon der Schweiz 


brauchen konnte. Darum meinte er 


Ich be⸗ 


Er verlangte | 


.i u E | 
| Frage zu berühren, die er offenbar 


„il 


ll 


Landſtraßen und Landverpachtuug | Allgemeine VKenſtyflicht. 


"Benditenswerter Vsrichlag eines anteri- | 
kaniſchen Ingenieurs. 


| 63 wird entfehieben Ernſt — fiels) langen fie für Dauer des Krieges. 
lenweiſe vielleicht ſogar bitterer Ernſt 
— mit dem Ausbau guter ameritani⸗ 
ſcher Landſtraßen von hunderten oder 
tauſenden von Meilen. Der Auto— 
mobil⸗Verkehr und ſeit einem Jahre Wendet ſich in Anſprache beim Jahres— 
ober mehr die eifrigen Erörterungen bankett des Iroquois Klubs gegen 
bon » Fragen ber militäriſchen Belaſtung künftiger Generationen 
Schlagfertigleit waren die durch Pfandbriefe. 

Hauptfattoren, welche in neuerer Zeit 
dieſe Angelegenheit in beſtändigem 
Fluß erhiesien. je mehr Yortichritie 
aber die Amerikaner im Landitraßen: 
meien machen, befto größer erjcheint 
noh immer ihre Nüdftändigteit auf 
dieſem Gebiete, beſonders was den 
Mangel an einer großzügigen, durch— 


D 


—⸗ 


unne für Einkommenſtener. 


Allgemeine Wehrpflicht für die 
Dauer des Krieges befürworteten der 
frühere Gouverneur Edward F. 
Dunne und der auf Urlaub befindli— 
che Geſandte bei den Baltanſtaaten 
Charles J. Vopicka beim 


lichen nationalen Methode anbe das 


zur Feier des Geburtstages 
langt! 


Thomas Jefferſons im Congreß 
Völlig berechtigt erſcheinen die Be⸗ Hotel ſtaitfand. Während der Diplo— 
merkungen vom Präſidenten des ame- mat ſich auf die allgemeine Erklä— 
rikaniſchen Landſtraßen 


— 


leſenen Abhandlung. 

Derſelbe hebt u. a. hervor, daß 
im Jahre 1916 für Landwege-Ver-⸗ 
beſſerungen in dem ganzen gewaltigen 
Gebiet der Ver. Staaten $249,955,: 1% ! \ N 
967 verausgabt wurden, — tein äßlich ſei, entwiclkelte das frühere 
zu verachtendes Summchen, aber doch Staatsoberhaupt ein weitgehendes 
deſchämend gering, wenn man die Programm, das nicht nur die Mobi— 
Zatjache bebentt, daß die3 nur etwa; !!! — 
zwei Drittel des Betrages waren, wel⸗ des Landes 
cher bis jetzt an den Panamakanal al⸗ die des 
lein für baulichen Zwecke gehängt 
worden iſt! 


Stillſeyweigend beſteht bei einem 
geogen Teil des ameritonijchen Pur! np befürmwortete Beſteuerung der 
blitums noch immer die irrtümliche „yößeren Einkommen 
Auffaſſung, daß das Landſtraßenwe-* 
ſen hauptſächlich eine örtliche Soche 
‘ei und höchſtens dem einzelnen Staat 
mit obliege. Aber es ſollte doch je⸗ 
dem einleuchten, daß große „Heer⸗ a 
fttafen“, melde durch eine ganze, ten, wenn Jedermann Opfer bringt 


die Einführung der allgemeinen 
Mehrpflicht, die außerdem das einzig 
richtige für ein demofratifches Land 


| 


vorſieht, ſondern auch 


Reichtums. 


tigen Generationen die finanziellen 
Laſten des Krieges durch Verausga— 


Hahe Einkommenſteuer verlangt. 


„Wir befinden uns,“ 


tion zufallen, ſchon weil ſie nach Die Laſten ſollten 
gleichmäßigem Plan ausgeführt wer— 


den ſollten. 


— 


Daher tritt Hr. Davis entſchieden 
dafür ein, daß die amerikaniſche J 
Bunpesregierung baldigjt ein mirkli- 
ches GSyitem nationaler 
Ihaffe — oder aus vereinzelten An⸗ 
fungen weiterentwickle — welche ei— 
nen engen Anſchluß des Weſtens an fern 
den Oſten, des SAdens an den Nor⸗666 
den darſtellen und alle Teile des Lan— 
des wie die Glieder einer Kette vers) zu ihrem Vermögen tragen helfen. 
Pie — ud) bo, mo feine Gifen- gg, Gintommen üser $5000 tvenig- 
Gußnen Imufen und, fein, Maler |fens fotten Dec) und im Werbättnih 
* Rennes — Melt 2, |zu ben Musgaben bes Krieges be— 
| gzInges in der alten Welt es im-⸗ fleuert werden. Das alte Syſtem, 
mer zu ihrer weſentlichen Ausſtat⸗ Hfanbbeje auszugeben und die Be: 
tung geccchner hat. \zahlung diefer Pfandbriefe den aro 
Ein jeldhes Syitem läuft aber na>|ken Maffen fir Generationen aufzu- 
türlich Hoch in die Koſten, ſowohl 
was den Bau, wie auch was die In-Die Verausgabung ven Pfandhrie- 
ſtandhaltung anbelangt. Wie follen|fen in gewifſen Beträgen mag nötig 
die nötigen Gelder aufgebracht wer- ſein, aber von Anfang an folften 
ben? Hr. Davis gebt auf dieſe Frage Mannſchaften wie Geld zwangsweiſe 
eine Antwort, welche ſich als echt ge- herangezogen werden.“ 
ſchäftsmäßig - amerikaniſch bezeichnen 
‚läßt. 


Nngenommen—führt er in feiner Ab: 
handlung weiter aus -— bie Bundes» 
regierung würde 100,000 Meilen iMcltan, ivo er während bes Krieges 
‚richtig geplanter Heerftraßen bauen pie Wereinigten Staaten vertreten 
umd gleichzeitig 300 Fuß Land ZU | Rat Im großen Ganzen war e8 die- 
beiden Seiten biefer Wege anfaufen, |Ferpe Schilderung, bie er furz nad) 
um dasſelbe zu verpachten. Es ift;feiner Ankunft in Chicago burd; ci- 
feine iyrage, daB biefes Land bejtäns|nen DVertreter der „Ubendpoft” den 
‚dig im Werte fteigen, und daß &igefern diejer Zeitung aegeben hat. 
ſür langfriſtige Pacht ſeht begehrt Vezüglich der Verhältnijfe in Numä- 
ſein würde. Nach meiner Berech- nien er hatte ſeinen Amisſih in 
‚nung würde eine durchſchnittliche Bukareſt — fprach er die Anſicht aus, 
Pacht-Gebüühr von 86.60 pro Acte daß die Bevoͤlkerung diefes Landes 
ſchon genügen, die Zinſen auf die | Feiner Anficht nach jebt Hunger kei 
‚Saufoften zu declen. Aber e& unters pen müffe. Che das Land im Auguit 
liegt feinem Zweifel, daß das Land |pprigen Xahres in den Arieg einae- 
an Stäbten und „Zomnd“ eine weLtitreten fe, habe es ich aller aufgeita- 
höhere Yacht bringen würde, — Hot) nelten Getreidenorräte entblöht, da 
genug, um jlichlich der Nation ein]sz a die deutiche Regierung 160,000 
Eintommen zu liefern, welches ihren | und an die britifche Meaterung 80, 
gejamten jäsziihen Ausgaben gleich- 500 Wagenladungen Getreide ver- 
‚kommen dürfte! „ıfauft habe. Der Gefandte, der von 
ı Der Gedante eines ° Fahmanned | Gekurt Tichehe it, erflärte am 
verdient jedenfalls weitere Erörte- Schluß ſeiner Schilderung, daß ſei— 
mn—— ner Anſicht nach die Vereinigten 
Staaten nicht für die Ehre des Lan— 
22 des, fondern im Sintereffe der Hu- 
; Man bat jonit angekom-|manität Krieg führen follten, was 
Imen, daß die Familie Cronenmett in!einen kurzen Beifallsausbruch zur 
Winona, Minn. die lutheriſche Kirche Folge hatte. Er miederholte Präfi- 
am längſten mit Predigern verſorgt dent Wilſons Erklärung, daß der 
hat. Der Vater wurde im Jahre 1840 grieg nicht ein Krieg gegen das deut— 
ordiniert und iſt noch im Amte. Zu⸗ ſche Volk, ſondern gegen die preußi— 
ſammen haben ſie der lutheriſchen ſche Regierung und den preußiſchen 
Kirche 102 Jahre gedient. Es hat ſich Militarismus ſei. Der Krieg fei mit 
aber herausgeſtellt, daßz die Familie Kiemand in Deutſchland populär. 
Sauer dieſes noch übertrifft. Dieſelbe Wenn ſie eine demotratiſche Regie— 
hat nämlich der Kirche 142 Jahre umgsform hätten und ſtimmen 
lang gedient. Paſtot Johannes J. fönnten“, erklärte er, auf das 
Sauer wurde im Jahre 1849 von deuiſche Volt Bezug nehmend,“ wür— 
Lutheranern in Milwautee berufen. den ſie ſich dieſes verrottete Regie— 
Cr diente der lutheriſchen Kirche 40 rungsfyftem nicht langer gefallen laf— 
Jahre lang und ftarb im Jahre 1889| 5.1,“ Er ſchloß mit einer Erklärung 
in New Ulm. Seine vier Söhne find zuaunften der allgemeinen Wehr- 
no im Amte. Paſtor Chriflian meint mährend der Dauer des Krie— 
Sauer von Yuneau, Wis., ift feit 36 ae8 
Jahren im Amte, Paſtor Timotheus 
Sauer von Appleton, Wis., ſeit 82 
Jahren, Paſtor Martin Sauer von 
Brillion, Wis., ſeit 22 Jahren und 
Paſlor Alfred W. Sauer von Wino— 
‚na, Minn., jeit 12 Jahren. Paftor Lewis ein, der als Redner vorgeſehen 
Ey Sauer und feine bier Söh⸗ ar, aber MWafhington ebenfo wenig 
ne haben alfo ber Lutherifchen Kirche | perfaffen tonnte mie der ebenfalls a!3 
142 Jahre Iang gedient. Paftor Chris |gepmer norgefehene Abgeorbnete X. 
tan Eauers drei Söhne find Predi: | 2 Sabath. Roger €. Sullivan, der 
‚er, Baftor Martin Sauers 3tDei Chenfalte als Redner vorgefehen mar, 
| Söhne bereiten fi aufs Predigtam | Hatte fich nicht eingefunden, trogdem 
ot, ziel Töchter des Heren Pater ie, in Chicago ammelend ift. Das 
‘ob. Suuer find an Paftoren verhei 
ıtet und Pajlor Timotheus Sauer 
Hmiegerfohn ift ebenfalls Predige 
omit find e# gegenwärtig zehn Nr 
zer aus dieſer Familie die der 


auf Freiwillige zu verlaſſen. 
haben dieſen Irrtum im Bür— 


der Nation auf dem Spiele 


Bahneı|« 


tig. 


benden ſowohl wie die Minderbegü— 
terten müſſen die Laſt im Verhältniß 


Kritiſirt deutſches Regierungsſyſtem. 
Geſandter Vopicka, der Ehrengaſt 
des Abends, gab eine längere Schil— 
derung ſeiner Erlebniſſe auf dem 


2088 


J 


| 
ı 


Hohe Gountybeamte fehlen. 
Außerdem hielt noch Anwalt 
Francis W. Walker eine kurze An— 
ſprache. Er ſprang im letzten Augen— 
blick für Bundesſenator James H. 


Jefferſon⸗Banketten früherer Jahre 
recht mäßig beſucht. Die hohen de— 
motratiſchen Countybeamten tie 
Countpjehreiber Sweiber Sheriff 
Zrarger, Countyfhepmeifter Stud» 


3 


E. F. Dunne und 8. J. Vopicka ver⸗ 


Bankett war im Vergleich zu den 


| 
| 
| 
' 
| 


geitrigen 
greifenden und vor allem einheit= Sahresbankett des Xroquois Klubs, | 


Verbandes, rung befchräntte, daß die Vereinigten | 
dem bedeutenden ingenieur Charles Staaten alles aufbieten müßten, um 
Henry Davis, in einer unlängft ver-jden Krieg gegen Deutichland zu ge- | 
winnen, und daß zu biefem Zmede, 


jet, für die Dauer des Krieges uner= A 


ifirung der männlichen Bevölterung 


Nachdrücklich 
wandte er ſich gegen den Plan, künf-⸗ 


bung von Pfandbriefen aufzubürden, 
| 
\ 
| 


erklärte Er: | 
Gouverneur Dunne, „im Krieg, und | 
der Krieg fann nur gewonnen Iver=, 
Bes ) met art und fein Mffiftent Safob Lin 
Reihe Staaten vieleicht taufende won; nd entfchloffen ift, zu fiegen. reis; 
Meilen gehen, auch nody nicht durdy| Pillige follten mir haben, Soldaten 
die Fürforge des einzelnen States müffen tie haben, Zwangsmobiliſi. 
erledigt find, fondern logiſcherweiſe ſitung ſowohl von Mannſchaften 
der Verantwortung der ganzen Na⸗ und Geld ſollte ſofort ze 
allen | 
gleichmäßig aufgebürdet werden. Es 
wird nicht genügen, ſich im Anfang 


bürden, follte nicht geduldet werden. 


| 
} 


| 
l 


' trachiet, mar e3 
j | weder bie 
:serfrieq gemacht, als der Fortbeitand 
itand. | 
Allgemeine Wehrpflicht ift Tofort nö- 
Mährend einige ihr Vlut und! 
Leben geben, müjjen andere Geld lie: | 
Die Reichen und die MWohlha: ! 


mwolbten und, ojfe 
leniſtiſchen 
kommen, von dieſen in 


Schürzen Gingham, die Yard 7c. 


2000 Dards beſter Qualität von Standard 
Mufter zur Auswahl, garantirt chifarbig, 
für Montag, mit figupon, (mr 10 YardS an 


—3 A 
STOR 


2 * TE ai 
EEE SB 


Gine wanderbare Bartic doı 
senden Sprsialitäten am 


4 Weis fir Auaben, 10c. 

Helle und dunlle waſchbare Blufen für 
Anaven, birbfed geitreittie Wiufter, mit Wis 
titäriragen, Größen bis zu 12 9 
Pen r i nn 
sasre, ein 35c Xert, fvegiell, Stück e 
Soölnejüunte Kihenbezäge, Siüd 178, 
Berichte, boblgefiumte Kiffenpezüge,-— 
bon feiner Qnaittdt Wastin, weiche Appre- 
fur, Größe 45 bei 56, ein reanlärcer 17 
cWerto egtru ſpeziell, Stüf nur - 

350. wtiferei Tleuncina, Tier, 
Sehr gute Gual, weißer Siorjet Schüger 
<tieferei Frloumcira, bübfhe Miufter zur 
Nuswakl, ein regulärer 15c Artis 73 
vesteil, Die Dard für. ......... 20 
.,. Wald!telver für Ainder, 5öe. 
‚Ein aroßes Sortiment von feiner Cıura- 
Ittüt waflbbarer Ginabamtfleiber für sHins> 
der, in hübſchen Plaid-Muſtern, alle Far— 


ben, Größen 2 bis 6 Jabre, ein re— 530 


aulärer 79c Wert, foeziell, Etüd.... 
Eroſer Notion-Verlauf fr Mentag. 
Thwonrze und werge Aieider Faſteners, 
iüle Grohen zur Auswahl, veg. Luc Sc 
u 
Sitelbaten, erira ftarf, alte 
sten sur Auswabl, regulärer 8 
10° Aotifi Mmezleil, Et äu...... DC 
J zings ne> Gran Spulsuawirn, 
fhroarz oder weiß, alle Nummern, 10 
eztra fpezteil, 5 Spulen für...... c 
Eatienvarzed Lispram — B Eu — 
gu 


resitlörer ?c Artilel, extra fpe= = 
al, Ver True: aan daan u 
„Gine gruse Eorsle bon — feineugs· 
Pit don weiken Yerimutfdr-Vefapind« 
pien, in einfach und ne, eine feine 
Rartie dor Größen 


mert, fvestell, das D 


90% 


„1 
fel, f 


Hei 


*. 


9 


23 


Uni 


on 
riynte ecrıt farb. Tallı 


c ur 
ı Mermeln, Unterhofen in sinus 


5c Wert, ertra ſpesi 


in 
— 
St 


heimer, Kriminalgerichtsſchreiber 
Walſh, Staatsanwalt Hoyne und 
andere waren nicht anweſend. Ueber— 
haupt war das deutſche und iriſch 
Element der Partei, das fehr jtar 
ift und font ftet3 jtarf vertreten ge 
weſen iſt, faſt gar micht vertreten 
Vom politiſchen Standpunkte be 
fallend, daß auchk 

de 


nr? 
Ki 


kefannten Dertreier de 
Faltion Sullivan noch die der Fal- 
tton Harriſon anweſend waren. 


— ——— — 


Baudenfmäler in Tripolis, 

Die maleriiyg am Meer gelegene 
Stadt Tripolis bietet nicht nur im 
ihrem mittelalterlih maurifchen Zeil 
mit der troßigen Zitadelle einen be> 


ionderen Inp, Sie jchließt auch eine; 


Sterhe künftlerifch und gefhichtlich in- 


Zuits jür W 


e 
r 
” 


Schurzenginghams alle bellebten larxirten 
ein rea. 12286 Urtilel, 
jeden Qunden), PDard 


Baſement 
60 Bolts vonGar⸗ 
dinen Scrim, 
weis, cream 
ecru, mit bübfchent, 
durchbrochenem Bor⸗ 
der: extra gqgute, 
bauerbalie Qualität, 
volle 33 Boil breit, 
ein regulärer 15c« 
Artilel 
ſpeziell 


J 
= our 
für Montag, 


ı gelderipe: 
Dontan 


Kunden.) 


Xeibhen für Babies, Stuck 9e. 
Greamiurbige Leibchen für Babies, die 
Beifare Marte, fein geripnt, furge Aer⸗ 
nel, eine aute Auswahl bon Grd- 
Sen. 26c wert, foeriell, das Stitd.. 
Beihes Moller-handtudreun, Yard Gtar. 
Egira ftarle Qualität von weißem Rol— 
fer Sandtudjigeug, weich appretirt, farıch 
roter Rand, echtfarbig, 17 Zoll 63 
breit. reg. 10c Artitel, die Yard 4C 
Weide turkiſche Sandtücher, Stud 13€. 
Eine ſebt ſchwere Qualitöt von ge 
bleichten türliſchen Vadebandtüchern, dob⸗ 
pelter Fadın, ein regulärer 19c- 13 
Artilel, Tpesiell, Stüd zu... c 
Saſchdare Anzüge jür Kinder, 48e. 
Fire febr feine Sual. malıhb. UInzline f. 
Kinder. don der beiten Sorte Ginabam, 
ortiment bon Muftern und 


2 bi5 6 Sabre, 48c 


ee Euit zu..... 
SHausausftatungen und Früuͤhiahrſachen. 
(Zweiter floor.) 
5 Gardbincenkreder, Bon gut ge- 
n 2indenhola gemadht, mit Te 
Mefling Pins und 


1.39 


Unlverſjal Elothes Wrigers — Hol 
geſtell, mit 1030663en ſchveren Gummi⸗ 


39 
renulörer $5.00 Wert, 4.3 

baque Waſfterfarde Fenſter Rouleaur 
39 Zoll breit und 7 Fuß lang — in 
ſämmtlichen Farben ſpeziel⸗ 


ler Preis, nur für dieſen Ver— re 
350 


DE Dans 
mach 


34 bis 


ſten nictelp 


Eaſel Back 
Dies 


n 


lattirte 
ir 


garantirt, 
* 
c 


heiter 
DCHEN 


Nur mit 

Konpen verfauft, 
Zuit3 tlir Männer, aut 
hol Stiniti, Größen 


11-3 


ri ot 


?änner. 


R 


siert 


— 


(Eigenbericht der „Abendpoſt“. 


) 


Sansfleid. 
| Ei einfach zu mahendes Ale, 
von der Schulter bi3 an den unteren 
Rand ein Stück. Gürtel und Taſchen 
ſind empfehlenswerte Teile, ebenſo 
|it auch der Sinopfverihluß vorn 
| 


| 
| 
| 
| 
' 
| 
| 
| 
| 
| 


etwas Wraftiiches. 


I 


| 


ierejjanter Zeugen aus ihrer Vergans | 


senheit bis in die Nömerzeit in ich, 
veren Beichädigung oder Wernichtu 


einen jchweren Derluft 
würde. 


| 


kurt ! 
o | 


darftellen | 


Sn einem GStrakenzug in der Mä- 


} 


doſchee Gurgi iſt wohlerhal— 


7 


be ver W 
* 


ten eines jener einzigartigen römi— 


ſchen Tore, die ni 
öffnet eine Stru;....zeuzung 
nba 


2. 
SOrie 


vier Seiten ge=! 
über: | 
rt aus dem kel-; 
ıt ben Römern über: | 
Nordafrika | 


und Frankreich bejonders häufig vers | 


wendet wurden, Diejer 


jogenannte | 


Quadrifons von Tripolis Stellt zu: 
gleich einen Triumphbogen für den 


y . 
ut: 


3 
Ehr., dar. Der 


Außenſeiten ift noch erhalten, 


ler Marc Aurel, gejtorben 180 n. | 
ploſtiſche Schmuck der 
er 


ſtellt Triumphwagen und Trophäen 
dar. Der Bogen ſteht heute tief im 
aufgeſchütteten Boden; eine Oeffnung 
ift in dem Strabeugug verbaut, ziver | 
bermauert, und da8 ganze, aus wei— 


bem Marmor gebaute, mil eine 
Stuppel bededie Dentmal tit eine ge 
wiß einzigartige Weintneipe, 

Bon mobanmedaniic 
erzählen zwölf Mofcheen, darunter 
ſechs grö deren ſchlanke Mina— 
rets eine herrlich Ausſicht 
Ihr Siil bildet ein 


r 


er 
per ’ 


intereflantes 


erttelgited zmijigen dem mautiichen, | 


der in Spanien zur fchönjten Yusoil- 
tung fam, und dem byzantinijch- 
türtiſchen, deſſen Wufterbild bie 
HYagia Sophia in Konftantinopel it. 
Zripolis ging jchon früh, im Jahre 


22 der Ylucht, 643 unferer Zeitred): | 
nung, aus byzantinijcem Bei anı 
die Iraber über. Viel jpäter trug e, 
ton 1509-1530, jpanifche Fremd: | 
berrichaft, deren beredter Yeuge das! 
Ipaniiye Schloß, am Wteer im Dften | 


der Stadt, tft. 1530 ging dag Schlog, 
Veltung und Balaft zugleih, in den 
Beſitz der Johanniter über, 

polis 1551 an die Türten verloren. 
Einſtens Reſidenz des Bey, dient es 
heute als Gerichte- und Verwaltungs— 
gebäude. Der deutſche Reiſende 
Dr. Schönfeld, der vor mehreren 
Sahren Tripolis befuchte, jchilbert 
ba3 Schloß foigendermaßen: „Um 
einen quabratifchen Säulenhof, der 
drei Stockwerke durchbricht, ordnen 
ſich Säle und Gemächer. Selien ſah 
ich eine ſo herrliche Rundſicht wie von 
der Teraſſe des oberen Stocwerkes. 
Nach Vorden das Meer, nach Oſten 
die Oaſe mit ihren unzähligen 
ihlanten Palm a, nah Süden die 
Stadt, wie ein Burnus ven Berg 
hinauf auögebreitet, von  jchlanten 
Ninaret3 überragt. Alles überfpannt 
bon jenem tiefblauen Himmel des 
Südens und duchträntt von dem 
um diefe Zeit willfommenen Strahl 
ber afrifanifchen Märzionne.“ 


Randwurm mit Kapf veririeban 
Steine Echmerzen, fein Faiten, leicht 


einzunehmen, effeftiveg Mittel. Grefjs 
Bandivnrım-Diitiel, $2.00, 


L. J. GEISPITZ, 


Deutider Upotheler, 


1 1783.R. Halfteh Str,,: 


* I 
em Kunftiimn ! 


bieten. | 


Die Iris‘ 


Größe 36 erfordert 51, Yard3 
!36 Boll breites und 34 Yard 
kontraſtirendes Material. 
Schnittmuſter Nr. 7870. Gro— 
ßen: 36 bis 44 Zoll Bruſtweite. 
Schnuittmuſter ſind unter Angabe der 
gewũnichten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Giniendung von 10 
| Gents zu beziehen Durch Die „Wiodeabtei» 
| lung der Abenbuot“,. 223 Weit Waih- 
Meihington Str, Chicago, ZI. Chefs 
und Monchsrder3 foullten ji „Ze 


er 
Aberdpoi Go.” ansarfteilt werden. 


nie 

Bergilbte Blätter, 
Der Staat3abgevrönete Edivard 
D. Shurtleff, Marenge, SIL, teilt 
der „Abendpojt“ mit, dab er durdı 
Zufall in den Belig eines Kleinen 
Padet3 Briefe, Karten u. i. w. ge- 
langie, die vielleiht für eme 
deutiche Familie Chicagos einen ge- 
willen Wert haben dürften. 
murden ein bder zwei Sabre nadı 
dem großen Feuer von Kindern ir 
nördlichen Stadtteil aufgefunden. 
Unter Anderem befindet fih eine 
VBermöhlungsanzeige, Marie Roth 


Zn 
Sic 


Ve 
und Carl Beer, ſowie ein auf den 
Tod von Carl Beer, Mitinhaber der 
Firma Schweiger & Beer, bezüg- 
liher Beitungsausichnitt darunter. 
Die Raptere jollten vor Allem für 
Fran Marie Beer, falls dieje noch) 
am Leben fein jollte, oder ihre Kin- 
* von großem Intereſſe ſein. 
— — —— — 

| In der Zwidmühle. 

| An N. State Str. und Xuftin 
| Ave. geriet ein von Louis Oppizzi, 
INT. 3002 Ehriftiana Ave, bebienter 
Kraftwagen zwilchen zwei aud ent- 
'cegengefetten Richtungen tommende 
| Elettriihe und murde zertrüümmert. 
| Der Wagenführer erlitt Tebendge- 
fährliche Duetfhungen. Er befindet 
fich in ärztlicher Behandlung. 
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Hm Amt und Würden 


Dodjichnllehrer wegen Stellung 
gegen Arieg der Stellung verlnitig. | 


+ 


Krieg feinen Einfluß haben. Vor ei⸗ 


wird nach Angabe des —— vilfs 
polizeichefs Major Funkhouſer, der | 


niger Zeit, vor der Ariegserklärung, | | 
verweigerte er feine Zuftimmung zu | 
der —— des Filmſchauſpiels 
„be DOrdeal“, unter der Bearün= 

duna, daß es nicht neutral gehalten | X 


nenn u man nn = 


Für Mooncys Unfhuld.. 


| Sekretär Nodels veröffentlicht ansebliche 


Beweiſe. 
Edward Nockels, der 
der „Chicago Federation of Labor“, 
hat Berweiie veröffentlicht fir 
Behauptung, dai; 


Von Loch als Verräter bezeichnet fei. Geftern ivurde von Neuem das zum un ſchuldigen Opfer eines vor— 


Ghicagoer Berösltkerung legt keine Begei 
ſterung für die nach Oſten abgehenden 
Rekruten an den Tag. — Verſchwen— 
dung muß aufhören. 


Weil er in einer von ihm veröf— 
fentlichten Flugſchrift gegen denſrieg 
Stellung genommen und den Stanbs | 
punkt verfochten hatte, daß 
einzig und allein aus finanziellen 
(Sründen, nicht aber etwa der Huma 
nität und der SFreigeit wegen begon= 
nen wurde, tt Dicar M. Heath, Nr. 
6321 Nnalefide Ape, der an ber 
Englewobd Hochſchule als Lehrer der 
engliſchen Sprache tätig iſt, vom 
Schulratspräſidenten Jacob M. 
Loeb ohne Weiteres ſeines Poſtens 
enthoben worden. Loeb ließ ihn zu 
ſich kommen, ſtellte ihn als Landes— 
verräter hin, im Vergleich zu dem 
ſelbſt die das Heiratsbüro beſtür— 
nenden Drückeberger noch die beſten 
Patrioten ſind, erklärte, 
einem 
tehung  tünftiaer 
Bürger anvertrauen 
ihm dann mit, daß er vom Dienite 
juspendirt fei. Herr Heath erwiderte 
ion, daß er fich feines linrechts be 
mußt Sei, daß er in Bezug auf Ba- 
teriandsltebe Hinter feinem Andern 
zurückſtehe und ſich, falls 
um Amt und Würde zu bringen ver— 
en die Gerichte wenden werde. 

Keine Begeiſterung. 

Welche Stimmung in der 
goer Bevölkerung in Bezug auf den 
Krieg herrſcht, iſt niemals deutlicher 

den Tag getreten, als geſtern, als 
gegen 1000 Rekruten der Flotten— 
ſchule durch das Innere der Stadt 
um dann vom Union Bahn 
hofe aus die Fahrt nach dem Oſten 
anzutreten. In den Straßen herrſchte 

übliche rege geben und Ireiben, 
jemaltise Men! * imengen wogten 
rt auf unden iede ‚ ben jungen Bur 
en, die Lereit find, für ihr Vater: 
nd zu fin nnfen und vielleiht in 
Sei in den Tod gehen werben, 
Niemand —“ 


amerikaniſcher 
fönne und teilte! 


En 
ſuche, 


Chica 


ar 
caen, 
Das 


{ 
‚D 
ns 
. 
vu 
sr 
nn 
hs 

n aber 


ıD 


on irger 

richt die Rede 
Die Netruten 
naelbatt ausoerüftet und vor 


waren übrraens iur 
DIE 
au leicht oefleider, jodak te bei 
ſcharfen Nordwinde ſchwer un— 

er —*6 zu leiden hatten. 
Klage hört man, wie beka 

faſt allgemein. Man verſucht dem 
Uebelſtande ſo ſchnell wie möglich 
abzuhelten, ehe die nötigen Gegen 
Hände angeichafft find, wird aber 
noch geraume Seit vergehen. Gejtern 
weilte die Gattin des Gouvberneurs, 
au Itant O. Lowden, in Chicago, 
Decken und warme Unterzeug 
Hilı die Sp field Tagernben '! 
und mie es 


in < 
Nrliztruppen zu J 

Koffer > 

Der 


en: 
T 
ze 


nt, 


Nr 
um 


ina 
ing 


ſind 
dem 


Ushauptſt 


heiht, fofort vier große 
Allernötiaiten nad 
Itabt abgegangen. 


Waifen abznliefern. 

April von Prafident | i 
Proklamation ge— 
Lande weilende 
während der Dauer 
Waffen in ihren 
ee des 


6. 
er afſenen 
dürfen hier im 
Reicksdeutſche 
Krieges teine 
Beſit haben. Der V 
oaver Unterfuchunasbüros des Bun 
esjuittzamts, — G. me nn 
Nolizeichet hierauf aufmerft: 
und e& — nun an 
die Aufforde 
falls ſie ſolche 
Polizeichef abzuliefern, 
Empfangsi. in Du 
wird. Rad) Beendi 
werden ſie ihnen 


des 


eh 


m = cht+ 


vena@l 

Na Mor 
Lie nerd 
na, ithre 


hrsrm 


Ratı € 
aAben, 
ihnen einen 
103 wer 
egeben 

Von verſchiedenen 
Aufforderung 


orden. 


werd en 


it der 


Serien de 
Folge geleiſtet 


ereits 


R 


Verſchwendung muß aufhören 


Profeſſor Petry G. Holden, ein 
Sachverſtändiger der Volksernäh 
glaubt, daß die Zeit nicht mehr 
iſt, in welcher den Bewohnern 
der Vereinig Staaten jeden Tag 
eine beitimmte Wlenge von Nah 
runasmitt zuzumeiien ilt, mit 

yelder fie auszulommen baben, und 
och es im Herbit zu Brotframallen 
iemmen wird. Wie er jagt, wird in 
Chicago jeht ol bie 


rung, 
ſern 
teil 


plr 


ei 


no mehr 
Hälfte -aller auf den Tiſch gebrachten 
Nahrungsmittel verwüſtet. Mit den 
Abfällen könnten die Bemohner einer 
Milienenjtad: ernährt iverden. Diele ı 
Rerichwendung mus jegt aber auf 
Sören, denn mir befinden ıms in der 
vitifchhten Zeit, welche die Gejchichte 
viefer Nation je aufzumeifen hatte. 
ton follte ith immer der Tattahe 
kenußt fein, daß neun Teelöffel vol! 
— Bohnen, die einen oder 
wei Cents koſten, ebenſo viel Nähr 
wert haben wie ein halbes Pfund 
Pammöoraten 


om 
„in 


Hr 


Die Milliardenanfleibe. 
— reſervebehörde 


häftig 


im 
in 


ſich ei ngehe id 
wit * Frege, toie bie Bonds in der 
höhe von fünf Milliarden ausgege- 
ven £5 5* d aß der 


werden 15 
Geldmarkt weſentlich —— beein⸗ 


nme, 


rächtiat wird, Wie eb heißt, bat man. 
nicht 


Geld 
t nur dann 
man feiner 
foll aber 
9 nt 


faubt, 


ſich dahin geeinigt, das 
auf einmal, fondern immer 
m ern 


Hort 
Verka if 


nzuziehen, 

man da Die 

mung jegt am gün— 

Faſt ſämmtliche 
größeren Chicagoer Vanken 

ſich bereit erklärt, einen Teil 

Bonds zu übernehmen. 

Zenſur dee Wandelbilder. 

Auf bie Zeuſuc der Wandelbilder 


ſtigſten dafür iſt. 


der 


ſer 
diefer | 

ratslizenſen 
rückgegangen. Iſt ſie beträchtlich klei— 


ner als die der vorhergehenden Tage, 
ſo beträgt ſie doch noch immer mehr 


daß man 
Manne wie ihm nicht die Er— 


man ihn 


Einbürgerung feindlicher 
| — 


f 
b 
fake, 


DTesvplaines 


haben | 


! vor hellung 4 


Gejuh an ihn verichtet, es aufführen ı 
ubürfen, und man boff\e beftimmt, 
die Erlaubniß dazu zu erhalten, ba 
Deutichland inzwifhen ja der Fyeind 
der Vereinigten Staaten geworden 
tft. Die Erwartung ging aber nicht 
in Erfüllung, denn Major Funthou: 
vermeigerie feine Zujftiminung 
unter der Ananbe, dag „Ihe Orbeal” 
den Raſſenhaß ſchüren würde. 
„Nur“ 410 Heiratslizenſen. 
Die Zahl der qusgeſtellten Hei— 
iſt geſtern auf 410 zu— 


als doppelt ſo viel als vor derKtriegs 
erklärung. Vielleicht iſt der Rückgang 


auf die Tatſache, daß geſtern Freitag 
und überdies noch der 13. 
nats 


des Mo 
var, zurückzuführen. An einem 
ſich die Li— 
zu 


ſolchen „Unglückstage“ 
zens zu holen, dürfte Vielen 
gewagt erſchienen ſein. 
Die Einbürgerungsfrage. 
Während die hieſigen Staatsge 
richte Deutichen fiir Die Dauer bes 
viege& die Einbürgerung berfagen, 
n geitern aus Nem Mork die Mel: 
daß ber —* des dortigen 
Bundesdiſtrikts die Handlungsweiſe 
autgeheißen 2* wel⸗ 


eines — gu 

cher einem Deutſchen, der vor der 
Sriengerffäru J feinGelfuch um | Ein 
bürgerung einreichte, dad Bürgerrecht 
verlieben bat. 

Non einem Vertreter der „Abend 
poft“ gefragt, mas das biefige Bun 
desaericht in jolchen Fällen tun wür 
de, erklärte Richter Carpenter, daß e3 
jih in New Wort um einen beionde 
ten Syall mit gang beionberen Um 
ftänden gehandelt habe, welche jene 
Enticheibung wohl rechtfertigten. Der 
Richter lehnte aber ab, zu Jagen, mie 
er fih zu Ginbürgerungeverjuchen 
Deuifcher verhalten würde; man 
müſſe, Tagte er, abwarten, big derar 
ro. Fälle ihm vorgetragen würden. 

tic;ter Landis faate, er fenne we: 
— ein Geſetz noch eine ſtichhaltige 
Urſache zur Zurückweiſung bon 
Deutſchen, welche vor der Kriegser— 
klärung ihre Abſicht kundgegeben ha— 
ben, Bürger des Landes zu werden. 
Um ſicher zu gehen, ließ er aber den 
Vorſteher des Einbürgerungsamtes, 
Herrn Sturges zu fich bitten 
erfuchte ibn, ihm über die etulchlägt« | 
gen Geſetze Aufſchluß zu geben. Herr 
Sturges derwies auf einen ſchon ſehr 
alten Paragraphen, nach welchem die 
Ausländer 
eines Krieges allerdings 
interſagt iſt, erklärte aber, daß über 
dieſe une noch Zweifel berr- 
ihen und endailtige Slarheit nod | 
nicht gefchaffen worden ei. 
Wie ih höre,” jaate 


„eat dem Kongreß eine 


ala 


— al 


DU na ; 


Be 
san 


Sturges, 
Vorlage 
desfelben Inhalts vor, und ſollte ſie 
angenommen werden, ſo wäre die 
Frage damit natürlicg erledigt. Wir 
geben wie vor an Deutiche das 
„erste Bupier” aus und nehmen nad) 
wie vor Gelnudhe um enbailtige Ein 

bürgerr ng entgegen. Das tit Ulles, 
was fich zur Seit mit 


hr 


eben nad) 


or 


Sicherheit ja 
gen läßt, im Uebri gen muß man 
varten, wie die Bundesger richte bezw. 
der Kongreß ſich zu der Frage ſtellen 
verden.“ 


IX viil. 


u 

l 
x 58 
un Ich 
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Wirtſchaftliche Vorbereitung. 
Auch die Bundes-Anſiedelungs— 
tommiſſion (Reclamation Seroice) 
Alles tun, was in ihren Kräf 
ten ſteht, um während des Krieges 
die Mobiliſirung der Nahrungsmit- 
tel — zu — wie heute | 
r Anfiedelungsagent jenes Dienit: | 
eiges, WM. 8. Leonad, mitteilte, 
Belle Fourche NRefervation 
Dakotı Soll zu diefem Zweck 
Beſiedelung ſofort erſchloſſen 
verden, ein Gebiet von 4000 Acres, 
für welches tüchtige Farmer zur Er 
euaung don Nahrungsit: offen oe 
t werben. ?Tyerner wird die Er 
ſchließung des Shoſhone, des Yıma 
und des Stramberrn Valley in Mri 
zona fiir die nächite Zuk Mus 
ficht genommen. 
— 0 — 


Die Pinttdentigen Gilden. 


Deutiche Unter— 
ſtützungsgeſellſchaft im Staate Il— 
lindis machen die ng 
Gilden große Anftrengungen, das 
iammte Deutjchtum für diefe u 
LL ich wirkende Körperſchaft zu ge— 
vinnen. In biejer ernten Zeit ift e& 
sr Priiht und Schuld igkeit 
eines jeden Deutſchen, ſich einer Ge— 
ſellſchaft anzuſchließen, die fähig 
und ſtark genug iſt, Schutß und Hilfe 
in Unglücksfällen zu bieten. 
Während des 30jähr. Beſtehens der 
Großgilde iſt immer der Wahrſpruch: 
„Wi helpen uns in Not und Tod“ 
ſtrikt aufrecht erhalten worden, und 
durch die ſehr liberale Gewähtung 
von Krankengeld (ununterbrochen 53 
Jahre) iſt mancher Kummer und 
manche © Sorge bon den davon betrof- 
feren Familien — worden. 
Die Beiträge ſind mäßig, und durch 


48 
wird 


ı 
sii 


unft in 


Ag die größte 


itas vor einigen Jahren angenomme= 
ine Rateniyitem find viele, befonder3 


jüngere, Leute der Gefellichaft zuge: 
fiihrt worden. 
— — 


W. Radttkes Wirtſchaft. 
ftenlofal, 810- 
Foreſt Bart, 
legten Zonntaa } wi teder it tark —1 
Der beliebte Wirt gibt ſich große Mübe, 
es den Gästen recht gemütlib au mea= 
und forgt auf Das Beite fiir Speiie, 
Trank und mufifali ſche Ur erhal tung. 
Morgen Nachmittag findet Konzert ſtatt, 
inäbrend am Mbend eine Waudenille- 
geboten und Ball abgehalten ð 


Radtkes Famil 


Abe. 


818 
IMIT an 


wir 


‚den 
pbiſche 


zeuge, 


sa 


Nockels 


„Chin Chin“ von Caryll 
Auswahl aus „Aida“ von Verdi. 


y 
Magen-, 


wird, 


hinein kommen konnte. 


bedachten Planes gemacht worden 


iſt. Mooney iſt als angeblicher Mit 


ſchuldiger an dem Bombenwurf bei 
den Schlagfertigfeits - Umzug in 
San Franzisfo am 17. Mai 
sum Qode verurteilt worden. 
Beweiſen gebören photogra- 
Abzüge von Briefen, welde 
start EC. Orman, der Sauptitants 
an F. E. Rigell in Grays 


ville, Ill. geſchrieben haben und 


in denen er ihm Verſprechungen ge— 
macht haben ſoll für 


den Fall, daß 
er nach. San Franzisko kommen und 
helfen würde, Mooney zu überfüh 
ren. Hilfsbundesanwalt Edward 
Cunha wird beſchuldigt, ſich eben 
Us bemüht haben, Rigell 
falſchen zu 


21 


3 2 0 
Auslagen 


zu 


geniige. um Mooney einen 

Prozeß zu verſchaffen und 

Freiſprechung herbeizuführen. 
— 


Ebicasoer Kapelle. 


Die Chicagoer Kapelle ſpielt m 
gen Nachmittag von 2:15 bis 3: 
von 3:45 bis 4:45 Uhr in der Teck 

Harriſon-Hochſchule 


ſeine 


or 
5 
niſchen bei 
freiem Eintritt. 
Duverture zu „Mionon“ von Tho- 
mas, das Quartett aus „Rigoletto” 
bon Berbi, der Eoldatendhor aus 
„Fauft“ von Gounod, Melodien aus 
und eine 
—— 


— 
ar 
= 


Be 
Ya aus 


* 


Im Verlaufe eines 
de geſter n John Davidſon, 
diener im Wirainia Hotel, von dem 
Zimmerfellner Malter Griffin ver 
melfert. Der Täter iſt entkommen. 


4 
ry1t 
mir 


Ith litt Zualen Dur 


| Nanny 


Rheumatigmns 


‚Chicago Dame — — daß Plant |! 
ten 


te nadı zchn langen 
Yeidensjahren heilte, 


Juice 


Die $ 
Der Wert „eines geiun- 


und Verſtändniß 


werden. Es iſt nur nötig, ihnen zu 


Frau Wın, Schubert 
zeigen, iwie diefer gejunde Zuſtand 
erlangt und erhalten werden Tann. 
Steine maßlofen Behauptungen Find 
betreifs Ylant Juice, des 
Kräuter - Magenmittels, 
worden, aber dab es Euren Drau 
nismus in vollfommen 
‚Stand fegen wird, wenn er 
Leber, Nierentranfbeit oder 
Ahermatismus leidet, wird burd 
unterzeichnete Erklärungen befannter 
hieſiger Perſonen beſtätigt, die vieles 
Präparat gebraucht haben und jetzt 
ſeines Lobes voll ſind. 
Nehmt zum Beiſpiel die unterzeich 
nete Erktlärung von Frau William 
Schubert, die Nr. 7146 Cham 
Are. wohnt und eine bekannte Dame 
großen Freundinnen 
mit Vergnügen hören 
daß ſie ihre Geſundheit wieder 
rlangt hat. Cie jagte: 
„Zeit den lebten zehn 
ich durch Rheutmatis 
erlitten in meinem ganzen Körper. 
Es wurde ſo ſchlimm mit mir, daß 
ich reine Gliedmaßen überhaupt 


an 


mit einer: l 


me 


der 


N ahren babe 


tl: Qualen 


nicht aebrauchen konnte und ih aufı 


rüden umher geben mußte. Weine 
Füße waren ſo ſchlimm angeſchwol— 
len, daß ich nicht in meine Schuhe 

Mein Magen 
in einem ſo ſchlechten Zu— 
daß ich Nichts eſſen konnte, 
tatſächlich konnte ich gar keine feſte 
Nahrung bei mir behalten. Ich 
tonnte Nachts nicht ſchlafen vor 
Schmerzen, hatte Kopfſchmerzen und 
war gänzlich erſchöpft. Ich nahm 
zahlreiche verſchiedene Medizinen, die 
mir nicht nachhaltig halfen, und 
Alles war mir verleidet. Nachdem 
ich das Zeugniß eines bekannten Ge 
ſchäftsmannes in den hieſigen Zei 
ungen geſehen hatte, der von gerade 
einem ſolchen Leiden geheilt war, wie 
ich es hatte, ſchrieb ich ihm einen 
Brief und auf ſeine Verſicherung 
bin, daß er durch Plant Juice voll 


war 
ſtand, 


ſtändig geheilt wäre, kaufte ich eine 


Flaſche und beg ann, es einzunehmen. 
Es hat aus mir eine geſunde Frau 
gemacht und meine Rheumatismus 
beläftigt mich nicht mehr. Die An 


ichwellungen meiner Füße find ver- 


ichwunden und. ich bin tieder fähta, 
meine eigene Arbeit zu tun. Plant 
Juice hat mic vollfommen geheilt, 


und ich gebe gern dieſe öffentliche 
Erklärung ab und empfehle es. 


Der Bla nt Juice Mann bält fich 
in dem Laden ber Public Drug Go. 
Nr. 26 Eüd State Straße, 
wiſchen Madiſon und Monroe, wo 
er täglich mit dem hieſigen publit um 
zuſammenkommt und die 
dieſes Heilmittels erklärt. 


ur, 


Ungeige 


Sefretär | 
114, 
die) 
Thomas Mooney) 
Mut haben, dein deutichen VBolfe die 


ſchwerlich im 
1916 

Zu 
giöſe Marktſchreier und Deutſchen— 


Patton vom Bundesheere 


Reuterdahl, 


General 


a, were 
I mwichtigem Nommando 
veranlajtei. | 


erflärt, das Pemweismatertal | 
neuen | 


ter 


auszuzeichnen. 


Se eſpielt werben die: 


Körnel Henry Watterfon von Youis- 


ſich amKriege beteilit 
AR guter Geſundheit iſt 
allen klar. 


„pen Geiltes in einem gelunden Kör- 
UND | „er 


Kabinet Einf 
braucht Leuten von Erziehung her 
nicht erläutert zu 
land 
nach hat China 
nicht den Krieg erklärt. 
Red. 


geordnete —ã— hat ſich gegen 
Kriegsdauer 
man 
Sympathien 
nicht 
„Times“ 
Schloß Middachten 
am Rhein, 
eingetroffen 
neuen , 


aufgeitellt | 


gefunden | 


‚gung bes 
verſenktten Hoſpitalſchiffes 


Harn 


kratiſchen 


miihungen der Sozialiſten, 


Deutſchland 


Das Herrenhaus und das Abgeord— 


9 fürzlich von einer Studienreife nach 


Vorzüge 


Kleine Ariegsnndriäten. YMguft 1914, var Heute ba Etante- 


amt mit Ronful Heizer in VBagdod | 
Eine Bihtentefe ‚durch das britifche Kabel in direkter | 
Amsterdam, über London Serbindung, „ während  inziöildjen 
Noril. ‚ Me 3 aAlſo Nachrichten über Konſtantinopel 
2. 3 —* euter meldung: und Berlin gingen. 
Der „Vorwärts“ in Berlin ſagt, a 
die deutiche Regierung mie dei ee, Botſchaf 
Jhadt zotſcha 
ter in Berlin hat die ſpaniſche Regie 
rung einen ernſten Proteſt gegen bie! 
Merientung fpantiicher Schiffe durd ! 
'Xauchboote übermittelt, und das 
halbamtliche „Diario Univerſal“ er 
Der reli- Härt die Lage für ernit; Spanien 
'fönne fich den um da3 Land herum | 
Itobenden Erfchütterungen nicht län 
|ger entziehen. 
Die Frage des Bürgerrechts. 
tritt in das Bundesheer aufgeror- | Seattle, Wafh., 14. April. Richter 
dert worden, da dieies „Toment Trater hat heute entſchieden daß das 
Offiziere wie Seelſorger gebraudhe,“ | Dokum bes Sr er ——e— 
New York, 14. April. Henry a — 24 an = 
— „On WEB RE — * ah alfo —— 
a Br ee Msn Des eutſchlands und Oeſterreich-Un 
Woods urn von garns, welche jene Gefuche vor dem 
‚KL 


einem %: = nn * 
u nn m ae ber Kriegserllärung hinterlegt ı 
kleinen Poſten in Südkarolina und g 5 
behauptet, 


bie Serienung. iii own hätten, Bürger werden können. 
Präfidenten troß Einipruhs des x eg ——— 
Ktriegsiefretärs und über die Häup— On * Va. vril.x 
en 20 20 SE Nach Verlauf von drei Wochen wird 
der Xeiter des Heeres weg an bier, wie aus Wafbinaton berichtel 
worden, aus politifchen ı "7, 7, 50° ee — ————— 
wie jenem aud die Be wird, mit dem Bau ber Regierungs 
veigert worden ſei, ſich Pangerplattenanlage. für die S$11, 
in der merifanifchen Expedition! 000.600 beioilligt wurden. und mit 
Sherit Roofepeltg Dem ber Geſchoßfabrik, wofür $1, 
eine Divifion nad; 0 ausgeleht Morben find, be 
* — 5356 gonnen werden. Beide Anlagen ſollen 
Flandern zu führen, ſei höflich — 
abgelehnt worden, weil ein ſolches ander ee u re 
Kommando nur einem ausgebilde * a h — 
ten Militär anvertraut erden —— — — — 
— Mabifon, Wis, 14. April, Gou 
New ort, 14. April. AlsSchlacht ———— Philipp hat wagte Die nn 
ruf bat Roofevelt nad Oyiter Ban‘ age unterzeichnet, im >. te Bildung | 
‚eines Staatsrats zu Werteidigungs: ! 
zweden verlangt wird. Er wird die 
Mitglieder in nächlter Woche ernen 
nen, und ein Programm für die Ar 
beiten der neuen Körperfchaft 
reits ausgelegt worden. Der Gou 
verneur bat auch die Furmer des 
Stantes aufgefordert, jeden Fu ih— 
res Bodens zu bebuuen, °* bus eine 
patriotiiche Pflicht fei; „rem Hat 
er die Bankiers erſucht, Ce!d für Sa— 
men und Bod entuttur do rzuſchießen. 
| Die deutſche Schuhinduſtrie. 
Berlin, 14. —* Von den 1409 
Schuhfabriken in Deutſchland werden 
'Ende April 1070 — fen werden 
‚und bie übrigen in ftaatliche Verwal 
tung übergehen, 100 follen für ben 
Hecresbedarf arbeiten. 


Unmöglichkeit, einer Welt von Fein- 
den Die öricdensbedingungen bor- 
zuichreiben, zu erflären. — Das bet 
„Vorwärts“ geitanden. 
Anm. der Red 
New Horf, 14. April. 
halter „Billn”“ Sunday, Enfel eines | 
Deutihen, it von Hauptmann 
zum Ein-| 


gcordnet 
(Sriinden; 
legenbeit per 


nm 
Lil, 


Anerbie 


DIN 


pille empfohlen: Zur Hölle mit den 


Habsburgern und SHobenzollern. 


e * iſt be— 
April. Der 
Phillips 


ar, 
ber 


Donglas, Ga., 14. 
Erweckungsprediger J. B 
wurde von Bundesbeamten 
haftet, weil er in einer Verſamm— 
fung der Släubigen erflärte, Brält- |; 
dent Wilſon werde als „vielfacher 
“infolge des Strieges aus 
Amte ſcheiden. 

Peking, 14. April. Chineſiſche 
zeitungen berichten, die Ver. Staa— 
hätten China ein Darlehen 

der Bedingung, daß China 
ge, verſprochen; 
auf das 
luß haben, das bis 
eine Kriegs 
gegen D 
geweſen 
Deutſchland bislang 
Anm. der 


* 


inter 


das Mnerbieten möge — 


Legislatur bleibt in Sizung. 
Jegen 


F Deutſche Vereine proteſtiren gegen da 
cerlrung 


geplante Verbot des Ausſchanks 
Alle Anzeichen deuten daraufpin, !: 
daß die Leyislatur nicht wie üb-! 
lich im Juni oder Juli ihre Bera- 
‚tungen zu Ende bringen, 
|Tich infolge des Krieges 
ıHerbit vertagen wird. 
dazu gibt der Wunfd, 
greifen zu können, wenn die Kriegs 
fage e& erfordert. Führer in beiden 
Häufern treffen Vorkehrungen, dies 
Programm burehzuführen. 
— Die Führer rechnen darauf, 
der die —— J wenigſtens noch 
Re Wochen dauern wird. 
nabe Arnhem — Vereine proteitiren. 
Meilen von der Gebarnif chte roteſ e gegen 
entweder bereits reits im Senat angenommene Vor 
er wird dort er. | füge, welch? ” n Ausfchant geijtiger 
‚ Getränte in Eofalen verbietet, in be 
hen getanzt vwoird, planen de 
Verein em die Legislatur zu fenden. 
ſen daraufhin, daß eine der 
artige Maßregel wohl die 
Vereine treffen würde, nicht 
die großen Hotels, denen die 
genannte beſte Geſellſchaft i 
lichteiten abhält. Die 
würde, wenn ſie Geſetz würde, den 
Fortbeſtand der Turnvereine und 
anderer Vereinigungen mit eigenen 
Hallen unmöglich machen 
Derartige, Protefte haben einzelne 
Vereine wie ber 4000 Mitalieder 
zahlende Gegenjeitige Unterfügungg 
verein und die Großloge des Deut 
hen Ordens ber Harugari bereits 
abaefandt. Der Proteft bes eriteren 
Vereins, bon Sekretär Sofeph 
Sieben unterzeichnet if, Tautet: 
„Die Genats-Bill, Nr. 281, als 
die Barbour-Bill bekannt, ift den 
Sielen und Sweden unserer Gefell 
'Ichafi zumider, und wir appelliren 
deshalb im Namen unferer 4000 
Mitglieder an Sie, gegen diefe Maß; 
nahme zu jimmen. Die Gejeges 
bücher unfered Stüates enthalten 
snügend Gejege, falls diefelben rich 
tiq durchgeführt werben, ın nur 
ſolchen Geſellſchaften und Klubs Ge 
rechtſame zu erteilen, deren im jeder 
Beziehung Zutrauen — werden 
tann. Anſtändige Unterhaltungen, 
Ballfeſtlichkeiten und geſellſchaftlich 
Zuſammenkünfte gereichen nicht nur 
den Teilnehmern zum Vorteil, fon 
dern auch der Gefimmtheit.‘ 
.—1.- ___ 


Harmloſes Tanzvergnügen. 


x 


jet. 


biä zum 
Beranlalfung 
fofort ein 


Waigington, 14. April. Der Ab 


den Blau 
deutſche 


Kreiſe erflärt, | 
wahrend Der 
zu amterdritden, da: 
dieſe Weiſe ſchwerlich 
erwecken könne. 
14. April. Nach 
beſtätigten Nachricht 
iſt Kaiſer Wilhelm 


gewiſſer 
Zeitungen 


auf 


daß 


London 
ſechs 


zehn 
Grenze, 
oder 


deutſchen 


wartet. 
Die verſenkten „Hoſpitaälſchiffe.“ 
Lond April. Die Verwun 
deten auf dem am 30. März im Ka— 
nal verſenkten britiſchen Hoſbital 
ſchiff „Glouceſter Caſtle“, 7999 Ton 
nen, wurden gerettet, beim Unter 
durch Mine am 30. März 
„Salta“, 
—* 
famen 52% 


Pe r 
Kraäankenpfleger und 


ar z 
u Sie wei 
— 


aber 
in 10 


Ure 


AL 


Vorlage, 


7284 Tonneit, das teine 
ten an Word hatte, 
lonen um, 
erste: 

hen, uber 
Der 


14. April 
griechiſche Frachtdampfer 
„Livatho 1904 Tonnen, iſt auf 
der Fahrt Saloniki nach New 
York am Sonntag von einem 
boot in den Grund gebohrt worden. 


Yomdon, 


von 
Tauch 
er 
Zdhndızung deuticher Staatskunſt. iu 
14, pri. Mus Niopen 
hagen wurde vor eigen Iagen ge 
ureldet, dal die deutſche Regierung 
den rulitihen Eoztoliiten der 
Schweiz geſtatte, über Deutſchland 
nach Rußland zurückzukehren, auf) 
Erſuchen der deutſchen ſozialdemo 
Partei. Daraus erhellt 
die wohlwollende Haltung der deut 
ſchen Regierung gegenüber den Be— 
im 
tereſſe Sonderfriedens 
— an ihre 
ſchen Genoſſen ſuchen. Zwei 
Sonderzüge wurden Nikolai Lenin $ 
und den anderen in der Verbannung 8 
lebenden ruſſiſchen Sozialiſten zur 
Verfügung geſtellt. Die Verbann 
ten werden auf der Fahrt durch 
mit deutſchen Sozia— 
liſten über die Lage Rückſprache neh— 
men, und daher auch „den Samen 
einer energiſchen Friedenspropa 
ganda mit nach Heimat brin 
gen.“ 
Oeſterreichs Reichstat einberufen. 
Wien, über Amſterdam, 14. April. 


London, 


rır 
it 


m 
sn 
eine! 
ruſſi 


ines 


zu 


Als George King 
in dem V 


geſtern Abend 
eſtibule Cafe an 22. und 
tate Str. deſſen Mitbeſitzer er iſt, 
tanzte, ſiel ihm ein Revolver aus der 
Taſche und auf den Fußboden. Die 
Waffe entlud ſich, der Schuß traf 
King in den Unterleib. Er liegt in 
bedenklichem Zuſtende im Peoples 
Hoſpital. 
— — — 


der 


netenbaus des Meichgrates find auf 
Mitte Mat einberufen morben. 


Napaniicher Flieger abgeftürzt. 

Zotjo, 14. April. Leutnant Sa: 
wabda, der beite japaniihe Militär: 
Flieger, ift in Xoforggama aus 
Ihmwindelnder Höhe abgeftürzt umd 
zerfchmettert worden. Er war erft 


Ethel Engſtrom, die im Haus— 
ha ait von Frant D. Pearce, Nr. 3627 
Grand Boulevard, bedienſtet war, iſt 
ſeit geſtern ſpurlos verſchwunden, 
gleichzeitig Silberſachen undSchmuck— 
gegenſtände im Werte von mehreren 
hundert Dollars. 


= 


Franfreih und Öngaland zurüdaes 
tehrt. Die Prefle Tpricht von Selbſt— 
mord. 
Wo iſt der Unterſchied? 
Waſhington, 14. April. Zum er 
ſien Male feit Reiegbnußbrug, alfo 


Wetterbericht für nächte Woche 
jür Sllinoi® und andere Binnenftaa- 
‚ten: Wahrfcheinlich Regen am Mon- 
tag und Dienftag und auch zu Ende 
der Woche; fühler. 


fondern | 


die 


utſche 


kleinecen 


litten die Kinder und 
ſchwere Brandwunden. 


Tomyſon und die „Sladerz“ 


Mayvor billigt — auf die an⸗ 
geblichen Drückeberger nicht. 


Deutet Rekrutirungsmißerfolge. 


Mayor erklärt, ſie ließen erkennen, daß 
die Bevölkerung die Entſendung einer 
Armee nah Furopa nicht billine. — 
Schimpfen helfe nidt. 


Mayor Ihomp pjon gab heute jet 
ner Mikbilligung über die Hebe, bie 
von gewiſſen en gegen Die 
Heiratäluftigen, die fih in großen 
Scharen im Countpaebäude behufs 
Lhfung einer Heirat3ligens einfinden, 
in Szene gefeßt worden it, ofien 
Ausdrud. Er erflärte, daß der an 
Icheinende Mlikerfola ber Retruti- 
rungsperfuche in Chicago und an 
derwärts barauf zurüdguführen fei, 
‚Laß Die Bevölterung des Landes 
En bon der Entlendung einer Xr- 
mee nachEuropa wiſſen wolle. Gleich 
zitig erklärte er, daß ein Mann ſich 
jetzt eine Heirats lizens zu löſen ſuche, 
noch lange nicht beweiſe, daß er ſich 
dem Heeresdienſ —— wolle und 
daß man Schlüſſe aus dem Andrang 
in der Countyſchreiberei überhaug st 
nicht ziehen fonite, fola nge man nicht 
die einzelnen abe unterfuche und d ie 
Zahlen für frühere Jahre einfehe. 
„Die Zatfache, tab bie Refruti- | 
rung verinne Hort! öhriite macht, be- 
trechtigt au dem Schluß, dub die Be: 
völferung der Vereinigten Staaten 

tichtS bon der Entlenduna ge Hee 
res nach Europa wiſſen will 
gen würde ſie zum Heußerften Schrei 
ten, wenn e3 gelie, daS Land gegen: 
einen Feind zu verteidiaen, der ein 
zufallen ſich anſchickte.“ Auf die Fra 
ge, ob er die allgemeine We —532 
befürworte, erwiderte er, er könne 
nicht ſagen, daß er dafür ſei. Ueber 
raſchend ſeine — auf die 
Frage, was er von laclers“ 
halte, die fi) angeblich En — 

Verheiratung ſich dem Heeresdienſt 
zu entziehen ſuchten. „Ich glaube 
"nicht, “ ermoiberie er, „daß ein Jeder, 
ber fich dort drüben eine Heirat 
!izens bolt, dies tut, um fih dem 
Heevesdienft zu eritziehen. Ych dente, 
es ift ungerecht, das zu behaupten. 
Selbe Schleifen am dDiefe Leute zu 
beften, iit meiner Anficht nad; unan 
gebracht. Schtmpfen hat einer Sade 
‚ncch nie geholfen.” 
ee die tage, ob er der Auffor 

ung des „Rotary Club“, di 
ei tung der Refrutirunag in Chicago 
n bie Hand zu nehmen, Jolge letiten 
\verde, ermiderte er: bin nod) 
nicht gefraat worden. tut bie 
Bundesreaiering im Rekruti 
rungsangelegenheit? iſt Sache 
der Bundesregierung. Ich denke, 
wenn wir die Hinterhöfe umflügen 
und in Gemüſegärten umwandeln 
und unſere Bevölkerung vor dem 
Verhungern ſchützen helfen, haben 
wir etwas gutes geleiſtet.“ 


7 


Dage 


Da 
de 
us 


» Tr 
e ode 


in 
ih 


" Ich 
Was 
de r 


Daos 
vi: 


Ausgaben für ſtädt. Sachverſtändige. 
Stadtkämmerer Pike machte heute 
eine Zuſammenſtellung der Hab tiſchen 
Ausgaben für Sachverſtändige im 
letzten Jahre. Sie ſtellen ſich auf 
8678.,000. Davon entfallen 3254,000 
auf Sachverſtändige der ſtadträtli 
chen Ausſchüſſe, $297,000 auf folche 
der Behörde für örtliche Verbeſſe 
rungen und 812,000 auf ſolche der 
Korporationsanwaltſchaft. 
Mayor Thompſon ert 
die Behörde für örtliche Verb 
gen wirklich Reſultate aufs 
habe, wie die Verbreiterung der 
Straße erkennen laſſe, und daß das 
Geld daher nicht nutzlos qusgegeben 
ſei. Gleich Jaettig muchte er Die 
funa der Vereinigung von Kraftwa 
genbefigern befannt, bor dem 
Stadirat und feinen zſchüſſen quf 
die Beſchleunigung der Arbeiten f 
die Verbreiterung der Michigan 
hinarbeiten ſoll. Präſident der 
'eintoung tft Robert Tarrant, 
tür €. F. Fiſhback, 
Nelſon N Lampert. 


tan 


larte, du 
eſſerun 
uweiſen 
12 


Schaft: 
ü 


melche 


HM ır 
AUS 


ur 
Abe. 
M ⸗ 
Ver 
Sekte 
Schatzmeiſter 
zul 


— — 


Ganz — 


— 
nm. Us 


4 4 
Era Der 


dem 


In den Gebäut )e 
Ave. machten ſich im 
Einbrecher zu ſchaffen, ſtatteten d 
Büros ihren Beſuch ab, öffneten 
dort befindlichen Geldſchränke du 
Abſchlagen der Schloßknär ife un 
entkamen mit einer Beute von 3460. 
Die beraubten Firmen ſind die Hat 
ters Supply Co., wo die Gauner 

*400 ergatterten, und Leon Fried 
man & Co., wo 869 geſtohlen wur 
den. an ten Räumlichieiten der 
britten Firma, U. W. Comen & © 
öffneten fie zwar den Kaflenichrant, 
durchſtöberten alle Fächer, konnten 
aber kein Geld finden. 

ai 


——— Unverkand. 


Yr {x 
RAacht 


re 
DI r 
ce 
id 


De; 


Der achtjährige F manuel Frazier, 

6226 Broadway, und feine elf 
jährige Schweiter Dorotbn fanden 
geltern auf der Straße eine Spreng 
sapfel, Als Te Diele in der elter- 
lichen Wohnung verbrennen wollten, 
exeignete ſich die unausbleibliche Ex— 
plofien. Bei dieſer Gelegenheit er 
ihre Mutter 


Nr. 


> un un 


Opfer über Opfer. 


ötlihe Brandbivunden trug der! 
16jährtse Walter Pinfala, Nr. 2659 
W. 16. Sir, davon, ald er einem 
Freudenfeuer zu nahe kam und feine 
Kleider Feuer fingen. Mehrere 
Spielkameraden verſuchten die Flam— 
men auszuſchlagen, doch hatte, ehe 
ihnen das gelang, Walier ſchon io: 
ſchwere Brandwunden erlitien, daß 
er bald darauf ſtarb. I 


‚in 


Houſe, 


—X 


NEE So) 20%ST. ano, CANALPORT W 


Wir Inden Sie 


— — — —— 


hiermit ein, unjeren 


- Eröffnungs - Verka 


zu bejuchen. — Größer und bejfer als je rorher 


rn Ansitellung von neuen Frübjahr- 


ren werden außergewöhnliche Barnains, freie Sonvenirs, mufitaltfhe 
Attraftionen geboten, welche Ihnen nicht nur Gelb 


'paren, fondern Ihnen audı einige arigenehme Stunden während des Evan 


Cruſtal Domino granulirter Zucker 


friſch geröſtet, 


v4 


Fröffnungs: Speziafiläten für Montag 


Mo —* nur, das Stück zu — 
„5 Vid. Montag, das Pfd. 


25 Cent Packete, —* das Bader zn 1% 


ipeziell das Pfund zu nur Ic 


Sunſhine Graham Grafers, 10 Gent Batete, das Radet zu nur 7e 


sn Verbindung mit der prächtige 

Wen 

Unterhaltung und andere 
bereiten werden. 

—rte EEE ENGE: 
Amber Seite, 5 Gent Stüfe, für 
Argo Lump Stärke, 

Santos Kaffee, 

Old Kentucky reiner Rye 
Turxedo oder Velvet Tabak, 


In. Fi 


Wiskey, 


831.00 Flaſche zu nur 5 
fund Blechbüchſe ſpeziell zu 330 


Gebleichter —8 volle Yard breit, 12c Wert, die Yard zu 


(Nnr 10 Nards aı 


ı einen Kunden.) 


Schwerz ſchwarze Arbeitsioden j. Männer, dopp. Sohlen, Baar Sie 


fir 
vder Seo, Klarf's 


53.00 Damen- Schuhe, in verschiede: 


Lein⸗l — Wichſe, 10 
Mäanner-Gemden, hand-ne"ünelt un 
California 

EP. Coats 
Axminſter Rugs, feſt gewebt, ſp 
Dieſe Eßzimmer— 


Ausſtattung zu 


Colonial Entwurf. 
aus Jolidem Etchenhola 


Fancy Nlcider-Ginahams, acitreif 
* 

Gingham Hauskleider 

J 

En 


— und 
CHR ee 
Fuß ausziebbar 
ſind dazu paſſend gemacht 
mit echten Lederſitzen — 


d Set zu 


bis zu 8 Stühle 


Dre 


Freies 
ieristag, 


Tiefe grode 
deforirte Baje in ı 
in 

Gin 
rei m 
nur 


muſtern. 
Heim. 
darüber 


ne 


Bereinigte Sänger, 


srüdjahrsfonzert findet am 22. April 


Cohans Grand Opera Houſe ſtatt. 
Wie alljährlich veranſtalten bie 
die Vereinigten Sänger von Chicago 
auch in dieſem Jahre ein Frühjahrs— 
lonzert. Es findet am 
dem 22. April, Nachmittags 2:30 
Uhr in Cohans Grand Opera 
Clarkſtr, zwiſchen Waſh— 
ington und Randolph Str., ſiatt. 
Folgende Lieder werden unter Lei— 
tung des bewährten Dirigenten H. U. 
Rehberg geſungen: Sängermarſch; 
Und drüber ſang die Nachtigall; 
Frühling am Rhein; Wo i geh; O 
grüßt ſie mir; Einſiedler an die 
Nacht; Im Feld des Morgens früh; 
Sternennacht und „The Old Folks at 
Home“. Als Soloträfte wurden 
Frau Anna Pietroſo-Hahn. Sppruit, 
und Herr Brigags, Bariton, gewon 


nen. Mußerdem find —— 
und 


Sonntag, 


31 


Kl 
nubreicher 
werden. 
beiten Ehicag 1408 
ticher, daß 
We erde en 


ſomit 

Nachmittag 

Dieſe Konzerte ge Örem zu 
und die Tänger 
diesjühriae dus 
welches fie je 


venn Der Chor, 
m . 


5 
2 


ven 
md 
beite 
mals gegel 
ſſets ſtark, wird dieſes Mal 
größer ſein, als je zuvor. Fels 
Vereine gehören zu der Wereinic 
Arion Männerchor der üdſeite, 
i Chicago Liedertafel, Concordia Lin 
dertafel, Geſang-Sektien des 
ſchen zung bon Zorn of 
Lafe, Norbweit Liederfranz, Richard 
— ñ—— Sängerkuſt, 
Weſtſeite Sängerkranz, Harlem 
Männerchor, BR Foreſt 
Park und ngerbit Fidelia, 
imond, na. 


— — — 


das 
wird, 
en haben, 
100) 

et: De 
gung: 
di 


* 
= 


deut 


Han Ynbiar 


Eckſteinlegung. 

Biſchof Alexander J. 

wird morgen Nachmittag 
Uhr den Eckſtein zur 

Kirche Our Lady of Solace 

und Str. legen. Die 

iſt eine der kürzlich von 

Mundelein geſchaffenen, 

Seelſorger iſt Pfarrer T. E. 

Das neue Gebäude wird 


MeGavickh 

um 4:30 
tatholiſchen 
an 
Sangamon 62. 
Gemeinde 
Erzbiſchof 
ihr 


* 
O'Shea. 


Räume für den mus . den itär 


rief 


‚iu 


Schulunterricht enthalten. e Bau: 


foften betragen 855,000. 


Siemjens Baimgarten. 


„Vapa's rote Naje” eine einaftige| 
Poffe, lommt bier morgen Mbend um 7 
hr sur Mı luftüt mung. Auch ſonſt ſtehen 
jür beute und mor gen eine Anzahl nen 
er ee eville nımmmern im Mırz sticht, Fo 

Das Miihmädden von Zdönederg,” 

ne &ejangsizene, dargeitelit von wenn 
Wormier 8 am Jer geſell ſchaft. Die 
Zoubrerten Yohr x Stuber bringen eine 
Yustipieligene betitelt Die Unſchold 
vom Lande“. Die Sängerinnen Wer 
ſterly und Mestan, ſowie der Stumifer 
| Dennböfer werden einige ihrer beiten ! 
Sachen zum Vortrag bringen, während | 
da3 — aufſpielt. 


Gent Wert, 


Schinken, 6 bis 7 Pfnund durchſchnittlich, p 


Damen, 


und 


elenanten Weintrauben-Blä‘tern 


Tiensten, 


iveziell das Stüd zu 6e 
% ineziell die Yard zu une 106 
id Arbeits-Mniter, das Stück Se 
Pfund 1830 

*1 49 Wert, zu nur 51.00 
5 Bord Nähfeden, 5 Spulen I8c 
sen Yeder’orten, das Raar $1.29 
eziell das Stuff zu nur $1.47 


Stanuenerregende ſien 
Amenlleider zu | 


16.50 bis 19.75 
Werte. 
Stoffe um 
it gute Cre 
Chines, 
wol⸗ 


jaſſe. 


Emvire Eifekte 


und Sürtel Mo 
delle, einige find 
geſchneid. Faf 
ſons und einige 
braided und mit 
Stie derei 


Alle haben großen Sailor Ara 
nen vun weisen Flanell oder Geor⸗ 
nerte. Grünen 36 bis 44 für De 
men und 16 Bis 18 für 
Miites, zu 


Zouvenit 
den 17. April 


zöllige Geld 
Deforirt 
und Ranfen- 


7 


prachvolle 91 


ier aliortirten Karben. 


prachtvolles Ornament für jedes 


it einem Cinfauf von $1.00 oder 
April. 


— 


Aus Bereinsfreifen. * 
er Brinzeffin HSeimki 
ventiche gegenseitige Unteritügung 
verern hält am Samstag, dent 2 
Mpril, in Eiebens Halle, 1457 CE 
bourn eine „Hard Time 
Party“ ab. Der Borfehrungs 
msichuß, an deilen Spige die Präie 
dentin Anna Anders ſteht, wird: 
Alles au wfote en, um den Gäſte 
einige genußreiche Stunden zu 
reiten. Für gute Mufit md 
tranfe wird beitens geforgt. BE 
ber um Annahme im Alter vo 
58 Jabren iverden an denk 
zu günſtigen Bedingunge 
aufgenommen. Ein 
foiten 13 Gents, as 
um 7 Uhr Wbendsz 


’r 


— 
— 
et 
+ 
1! 


Wert ein 


nn <es 


Shtimm, wenn wahr. 2 


fe ent wirft aegen denStaatt : 
Sohn M. Powell und a 
Ä — ee 
Harry Murtini unter der A 
dur V zerw ahrlofung — 
jährigen Mädchen beigetragen 
Eie jollen die 16 — 
Nabre alten Mädchen zu eine 
einer Wirtfcaft in 
art verführt haben. Martini mar, 
irzli als verdächtig, fi an eine ä 
taubüberfall beteiligt zu baden, vet: 
haftet wotben. Gr ift “einer bern 
eifrigſten politiſchen Drahtzieher 
der 18. Ward. 
— — — 
Beim WBurz' uſepp. 


in 


vet 
€ 


. * € 2 
iefem " Nachtwinter oder Vorfrih- % 
was es ei tgentlich ift, fonnte Die 4 
Ventchbeit noch nie. 
afto in dieſer angene hme 
eit, in der ſtatt das Blaͤuveigle 
tar blithen, ſitzt es ſib de— 
in der Murz’ niepp Miünd 2 
, IM, North Abe 
am Sonutag auch 
Nonzert jtattfindet. 
en ı Gälten ein ganz beio 
geboten, denn der 
bat ein Künitlertrio engadz 
zur Zeit des verfloſſene 
Theaters zu den erflärid J 
pen des Publikums gehörte 
qatie rtomifer Kurt Gorik, DIEB 
Son brette Mariba Ganßberg 
Julius Hoffmann, 
jeder Woche in einem Tee 
en Revortoire auf, das 
Terzette und Spieligenen De 
und er nitet Art einſchließt. N 
ein tert I fl iche m (Se: N iß verſch 
wi 9— der ſo i nicht verfehlen, fich being 
Wurz'nicpp au Gajte zu laden. 


Die alte Leier, 


Raklios 


pelt behaali. Ü 

er — 
Laden 

Dim ag. 

ti wirt d 

Ohrenſchmaus 

urzn iſepp 

das 

une hen 


Zänger 


in 


Speiſewirtſe 
wells SEtr. ırde 
jrüh der Keliner Peter Gafil vom 
bewaffneten Schnapphäfnen üb: 
len und gezivung: ı, fi) mit Dowg 
itreften Armen an die Wand Per te 
ien. Die Banditen plünberien Dam 


yn % 
Rr. 539 


den Raffenapparat um den aut} 


beftehenden Anhalt und * 
Meite, Sie haben ſich und die 
in Sicherheit gebracht. 
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Für die Zufunft. 


Die Adminiſtration in V 
Spesialdepeſchen“ von 
Br ge, jehr weitgehende, um nit zu jagen hod- 
gende, Pläne für den „Krieg gegen Deutichland.“ 
MR eher amerifanifche®ürger | ioll gehalten werden, 
I Zeil zur Erringung des Sieges beizutragen.” 
een im Verlaufe der näditen zwei Jahre eine 
nee bon zivei Millionen Mann geihaffen werden. 
„Binnen zwölf Monaten ift die Stärke der „slotte 
er 200,000 Spfe zu bringen und die Mannidaft 
enit- und jeetüchtig zu machen. 
Eine Armee von 5,000,000 oder mehr Leuten 
u behufs Erzeugung von Munition und anderem 
Rriegsbedarf und Bedürfnifien jegliber Art an die| 
rbeit geitellt werden. 

„Eine Armee von 200,000 geübten Sandwerfern 
fe dlE gehalten werden, 1000 hölzerne Fradıtdampfer das 
Bahr berauitellen für den Transport von Kriegsbedarf 
nd Lebensmitteln nad) den Ländern der Entente,“ 
— Auf die, dieſer kurzen Programmwiedergabe 
——— Erklärungen und Andeutungen, bezüglich 
Der Art und Weife, wie das Alles ax eichehen ſoll, braucht 
icht weiter eingegangen zu werden. Die Mittel und 
Sege dazu zu finden, iſt die Aufgobe der Regierung 
amd des Kongreiies, und die Waſhingtoner Spezial— 
Eforreipondenten werden über das endlibe Wie nicht | 
beſſer unterrichtet ſein, als wir auch. Aber an die 

ichtigkeit jenes Rüſtungspr rogramms lann man ſchon 
glauben. Es iſt rn daß Jenes gewünſcht 
und geplant wird, weil es jo jchr 2 une üt; 
ı beireffen- 
Eden Mitteilungen. aufol ne —— un Dune Not- 
Bi wendigkeit iſt für unſer Land. Weil es notwendig iſt, 
cin jtarfes und zahlreiches Heer, eine mächtige Kriegs 
btite und große Handelsflotte zu ſchaffen, die Arbeits— 
fräfte des Landes mobil zu machen behufs Sicherung 
FE möglihjit großer Ernten uſw. — nicht, oder nicht 
ur, trotzdem, ſondern weil der europäiſche! 
rieg und damit unſer „Krieg gegen Deutſchland“ 
rausſichtlich lange beendigt ſein wird, wann 
200606,000 Arn und die 200,000 Mann für die 
tte gewonnen und ausgebildet und Heer und Flotte 
mnphereit, und die erſten 1000 hölzernen Handels- 
deawbier zum Auslaufen bereit ſein werden. 
Das Endedieſes Krieges bedeutet noch lange nicht 
Ende des Krieges überhaubt, das Ende der Kriegs— 
efahr. Oft wurde in Friedensverhandlungen und 


Er 


Bafhington hat, vorliegen» 
Me Itblattforrejpondenten 


rn Anm 
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rn 
ib. 


Briedensihlüfien der Keim zu neuen fünstigen Kriegen 


legt, und nicht ſelten wurden in Friedensverhand-— 
ngen und Friedensſchlüſſen 


Kriege 


neue 


die |‘ | 


geboren. | ſan 


gg Diefe praftifdie Lehrzeit wird ihnen] 


allen aljo nur von Porteil fein. 

Allerdings jollten die Schulbehörden von vorit« 
herein Maßnahmen dagegen treffen, daß die Kräfte 
der jungen Leute von ffrupellofen Landwirten nicht zu 
deren einjeitigem Nuten auSgebeutet werden, Sbre | 
Arbeit jollte angemeifen bezahlt werden, und die Yyar- | 
mer und Gärtner follten nicht vergejien, dat; die Körber | 
der ihnen Andertrauten noch in der Entwidlung be- | 
griffen find md fte darımm nicht dasielbe wie die ſtarken 

| Yandburfchen leiften Fünnen, zu deren Erfag fie be- 
Ittmmt find. Sie follten audy daran denken, da_den | 
Beſuchern ſtädtiſcher Hochſchulen in der Reael alle ſich 
auf die Landwirtſchaſt beziehenden Kenntniſſe abgehen, 
daß die meiſten von ihnen vermutlich noch nicht einmal | 
im jtande jein werden, Weizen pon Safer oder Bohnen- | 
ftauden von Erbien zu unteriheiden. Wo die Schul- 
bebörden jelbjt Stellen-vermitteln, übernehmen jte den | i 
Zögl ingen, deren Eltern und dem Volke gegenüber eine 
grohe Verantwortung, und ſie ſollten es ſich angelegen 
ſein laſſen, die Behandlung der jungen Leute durch 
ihre Arbeitgeber in der einen oder anderen Weiſe zu 
kontrolliren. Alle dieſe Schwierigkeiten werden Nic) | 
aber bei emigem guten Willen jicher überwinden lajjeı. | | 
Der Gedanfe an fich iit aefımd, und der Schulrats- | 
präfi dent bat durch fein rafches, jelbitändiges Handeln | 
beivieien, da er daS Serz auf dem rechten ıslef hat. 


Aud ein Krieg. 


, Der Kampf, in dem die Bundesregierung fi jeit 
längeren mit den Spekulanten, Wucherern und Mo- | 
nopolen befindet, die aus den Striegsverhältntiien un. | 
| geheure —* zu ziehen ſuchen, hat, ſeitdem die Ver. 
Staaten ſich zur Beteiligung am europäiſchen Kriege 
entſchloſſen haben, beträchtlich an Wichtigkeit gewon- 
' 

| 

| 

| 


im 
ki, 


Inen. Die Erfahrungen der friegführenden Nölfer be 
weilen zur Genüge, dal die befriedigende Ernährung 
des Volkes und ein binreichender Beitand von Nah- 
rungsutitteln für Armee und Slotte einen der haupt— 
lählichiten Stegesfaftoren bilden. Während die teils | 

durch Mißernte, teils durch übermäßige Ausfuhr po | &l 
Lebensmittel berborgerufene Knappheit an Tegteren 
naturgemäß eine Steigerung ihrer Preiſe zur Solge| 

| daben mußte, ſind für andere Lebensnotwendigk eiten 
die Preiſe unabhängig von Nachfrage und Angebot 
und nur aus rückſichtsloſer Gewinnſucht in die Höhen 
getrie eben worden. In diejer Stnjicht fonımt vornehm- | 
lich die Steinkohle in Betracht, deren während des Teg- 
ten Nabres aufrecht erhaltenen Wreiie in feiner Weife | 

* irch die Verhältniſſe gerechtfertigt wurden. 

Tas New Morfer Bundesamt hat ſeit Monaten 
| einge bende IUnterfuchungen vorgenommen, al3 deren | 
| Ergebnit am Mittwoch weitere 21 Korporatiomen, 1S| 
| Beihäftsführer u. eine Anzahl der von ihnen abhängt- | 

gen Imweiggeidhäfte unter die Anklage geitellt wurden, I 
das Sherman Anti-Truftgeieß durch Preispereinba: | 

rungen verlegt zu haben. Sänmntliche der in Frage | 

| fommenden Storborationen haben ihren Hauptſitz in 

Virginia und Weſt Virginia, und — baupt- | 
fächlich Steinfohle, die unter dem Namen „New River’ 

nd „Bocahonta®” auf den Marft gebradıt wird, Ivo |< 

ſie sich angeſichts ihrer geringen NRauchentwicklung 

Inroßer Beliebtheit erfreut. Einige Namen der jekt 

 Angeflagten ind auch in der Lite von 108 Korpora 

tionen und 64 Cingzelperfonen zu finden, die am 6. 
März von den Bundesgrof geſchworenen der gleichen 

Geſetzverletzung angeklagt wurden. Die zuletzt be⸗ 

ſchuldigten Firmen ſollen Hampton Roads als gemein- 

ven Berladungspunft benutzt und jährlich 


al 


hr 


+8 


ig» 


3000 | 


halb, wenn nicht mehr fitr deu jetigen Ariea, muß | Tampfer mit 2,000,000 Tonnen Steinkohle derfehen 


eAmerifa jich eine jhwere Rüstung zulegen. Yınerifa 
mus militäariihb jtarf gemacht werden, damit ce? 
frei werde. 63 hat genug au der ichmählichen | 
Fund ihmahvoller Ihnmaht md Abhängigkeit der 
Festen Nahre. Amerifa 
- einieken, iidy militäriih und wirtichaftlih itarf au! 
sahen, damit .es in der JZufunit allen fremden 
Er gegenüber feine Rechte und York derungen 
geltend machen md durdieken tünne, damit es 
volle Unabhängigkeit in jeder Dinftcht zuriidgewinnen 
und Bmmenben Einfluß ausirben fönne auf die E 
F widelung der Dinge in der nächiten Zukunft. 
‚Amerifa auerft.“ Das muß zur 
unser Motto jein. nd das unterichreibt, 


1 


nr 
vi 


it 


mer 


der 


muß die großen, die gröhten möglichen Rüſtungspläne 
vollem 


= Hilligen und fördern. Der muß aber auch aus 
Herzen wünſchen, daß die weitere Meldung, der Prüf 
dent und jeine Ratgeber bätten jih „verluchsmeiie” 
£ antichlojien, den Kongrei; anzugeben un die Ermädhti 
zung zur Beichränfung der Musfuhr vor irgend| 
mwelden Produtten. behufs ZSiceritellung der Be 
dürfnifie des eigenen Sandes, jich bemahrheitet. Der 
muß wünschen und hoffen, dat der Kongref; der Regie- | 
: nung diejes Net unverwerlt gebe und hoften, 
ann fofort möglichit ausgichiger Gebrauch da 
" nadjb werde. 
5 Ymerifa zuerft — das jollte auch den in 
ächiter Woche zu erwartenden britiihen und Ffran- | 
wien „Kommilitonen“ iümellitens ımd aufs Deut- 
ächite Mar gemacht werden. 


— — — 


Ein zeitgemäſßzer Entſchluß. 


* 
—J 


vor 


avon ge— 


3 


Der Gedanke de 


Soeb, die reifere Schul 
des Semeſters von den 
E ihre Arbeitskraft für die 
müſegärtnerei auszunitzen, muß eir 
"werden. Mllerdinas itanıt die Idee nicht von ihm, 
ondern bon anderer Seite. Aber e3 ijt aller Anerfon- 
ung ivert, dab er fie auf der Stelle aufgegriffen nd 
bie alle Lirofratiicen Nüdlichten Mabnahmen zu 
Brer Verwirklichung getroffen hat. 


3 Schulratspräfidenten 
Imaend der 


— 
Jacob 


8 
xal 


idwirtſchaft und die Ge— 
n altilicher genannt 


Hätte er die An— 
elegenheit ihren vorgeihriebenen Bang nehmen Fafleır, 


d hätte e8 günstigenfalls Wochen gedmtert, bis der‘ 


kein ins Rollen gefonnten wäre. Und diefe Zeit dar 


Berhandlungen fanır dur praktiſche Tätigkeit in Feld 
amd Garten zum Segen der Venöfferumg viel beifer 
beridendet werden. 


ihiaf . % 
er Bie Frübiahrsbeitellung bat bereit3 


begonnen, 


Sind wenn die Ernte im County, wie es allem Anſcheine 
in dieſem Jahre erhebli br 


nad dringend notwendig tit, 
bei größert werden joll, damı iſt Eile erforderlich. Die 
armer und Gärtier Klagen jetzt Schon allert! halben 
# Arbeitermangel. Tie Einberufung zum SSecre 
d die Zahl der Silfsfräfte noch erheblich verringern. 
it darum wohl an der Zeit. fih nach Erfat umzu- 
Btebende aut fun, um cine reiche Ernte ficheranitellen 
€ binreihendes Arbeiterporfonal 2. 
Mt hazur im jtanıde. u die vorhandenen o 
tehenden Lücken ober gran 6) J —* der 
— des Landes, ſoweit ſie noch nicht hoe— 
Spflichtig oder ſoweit ſie di —F tauglich ft, ausge⸗ 
wird dann ſollte es lich ſein, die Be 
” "Bandes an Feldfrüchten zu decken. 
Den jungen Leuten, di heute auf Univerfitä- 
At. Colleges oder Sohichulen auf andere Nerufe vor. 
äben, wird die Förperliche Arbeit in Keld ımd Sar- 
em ohne Frage ausgezeichnete Dienite tin umd gleich | 
eitig reiche Erfahrung für das fvätere Leben bringen. 
Infere ftadtachorene Nugend wird ohnehin ſchon durch 
16 ftänbin arät;er werdende, auf mangelnden Ner- 
iniffe beruhende SMuft von ihren Tändlichen Wet- 
aetremt. Ein zeitweiliges Schulter an Schulter 
ebeiten mit dieien auf der Scholle wird fie der Natur‘ 


SGilası 
sure ti 


der noch 


mn 
mon 


go ſiet 
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ieder näher bringen, ihnen die Mugen über die Ro. | md die Form Fonmnt e@ im üb rigen für den vorliegen- Zwiſ 


— iung des Landarbeiters für die Wohlfahrt der Na- 
tion Lupe. fie die Bedürfniffe des Harmers beifer be- 


Anklagen 
ſchuldigte 
toi in [ | 
| 
L 
| zum 


= 


Optik | 
Jet | 


dat, } 


Stadt für den Neit 
Schulpflichten zu befreien md 


ri - 
Es 


Die Farmer ſind bereit, alles in ihren Kräften 


a +; maren aber redt unpraftiich, nicht mur, 
— jedoch 5 


—9— 


haben. Falls ſchuldig befunden, haben die Angeklagten 


ein te Geldſtrafe von 55000 oder ein Jahr Gefängniß 


oder beides zu erwarten. 


Auch die von der Bundes zregierung gegened die Pa 


kn v , Y »r 1 4 9 I 
muß jegt feine ganze Kraft | Biervertenerung eingeleſtete Unerſuchn ng nimmt ci 


nen ichleumigen Verlauf, und wurden gejtern die eriten 
gegen der Tinitlicher Breisitejgerung be 
Bapterfabrifanten erboben, denen iveitere 
m Kürze folgen ditrften. 
Sırzwiichen bemüht fih die Negieruma, einen bis | 
Ende des Nriegnes dauernden Maffenftillitand | 
wiſchen Kapital und Arbeit herbeizuführen, indem ſie 
dieſe verpflichtet, alle Streitigkeiten betreffs Lohn oder 
bis nach dem Friedensſchluß 
verſchieben, oder ſie durch Schiedsſpruch zum Austrag 
zu bringen. Dieſe Vorſchläge finden die Zuſtimmung 
herv orragender Vertreter der Arbeiterichaft, worunter 
Samuel Gompers, der Präſident der „American 
deration of Labor“, und das Nationalkomite für Lan- 
— g, dem er angehört, befürwortet ſogar, 
| dat; der Regierungsgemalt der. Einzelitaaten das Recht 
|terlichen wird, Mrbeiiergefepe zeitweilig auber Kraft | 
zu legen, falls das öffentliche Intereffe dies winichens- | 
|wert erfcheinen läßt. | 
| Induſtrielle Vorbereitung und Veritungstähigfeit 
| bilden fo wichtige “raltoren des Krieaes, dab befonders | 
in der anglo-amerilanifihen Prefie der Munich laut! 
Imird, die Negierung möge einſtweilen die Erhebung 
neuer Anklagen unter dem Sherman-Geſetz für zurück 
liegende Uebertretungen einſtellen, und allen Produ— 
zenten die Gelegenheit geben, ſich einmüötig und wir—s! 
kungsvoll an der Stärkung der nationalen Verteidi 
aqungsfratt zu beteiligen. „Denn,“ j chreibt ein New | 
‚Norfer Blatt, „wir haben erklärt, bai: wir als Nation 
einen Krieg gegen den Krieg führen. Laht ums des- | 
balb auch dahin ſtreben, daß wir nicht im eigenen | 
Lande einen Krieg im Kriege haben. Was wir nötig 
iſt ein unerſchütterlicher Frieden während des 
zwiſchen Arbeit und Kapital.“ In wie fern 
wie lange dieſer Appell Erfolg haben wird, 
warten. 
—— — 
Halbnickelmünzen. Neuerdings wird in den Ver. 
aten angeregt, auch) 21% Centsmünzen oder Halb— 
nickelſtücke einzuführen unter dem Hinweis, daß ſolches 
auch einigermaßen dazu beitragen könne, den hohen 
Lebensmittelpreiſen im Kleinhandel entgegenz zuwirken. 
wird darüber unter anderem geſchrieben: Im Laden 
und in der Speiſewirtſchaft iſt es von nicht geringer 
Bedeutung. daß das Geldwechſeln raſch beſorgt werden 
kann, wenn die Koſten des Betriebs niedriger gehalten 
werden ſollen. Die Kaſſirerin muß mit Nickeln, 
Dimes“ und „OQOuarters“ zu tun haben und wonöge, 
gar nicht mit „Benmies“, went  jte ihre große 
Schnelligfeit und Scenauigfeit bewahren foll. Gine 
U Grhöhn ng der Nreife ımı 2 oder 3 Gents würde vielfach | 
die Dienite einer Ertra-fafltrerin notwendig mahen— | 
daher die vielen Breiserhöhungen um 5 Cents!) 
Manche Leier dürften fih noch an Die Dreicent3- 
Stüde erinnern, welche früher im Umlauf waren, Sie) 
weil ſie mit 
Zehncentsſtücken verwechſelt wurden, ſondern auch, 
weil ſie keine Bruchteile enderen Geldes bildeten. 
Vier Dreicents-Stücke machten 12 Cents; aber eine 
‚Teldhe Münze gibt es nicht. Acht machten 24 Cents: 
aber die Minze, melden dieſem Vetrag am nächſten 
fommt, iit 1 Gent böber. 3 wäre daber u nicht zur) 
Dreicents-Stiide auszugeben, | 


5 


Arbeitszeit entweder an 


30: 


haben, 

Krieges 3 
und für 
bleibt ab 


20 
3 
oO 


Sta 


lick 


empfehlen, abermals 
Aber etwas anderes iſt es mit einem Salbniter oder 
91, Gentsitüd! Eine folde Münze wäre ein qlatter | 
größeren Münze, welche bei u 


1 
1 
1 
I 
} 
| 
| 
> 


Bruchteil jeder gr 
baupt geprägt wird. 
Inenejten Zeit gehabt, jo wären Preiserhöhungen um! 


“2 


: wele 18 über« | 
Saiten wir eine folcdhe in der 


15 Gent nicht jo alltäalid; gemefen. Wenn aber das 
| Salbmicefitiic eingeführt werden foflte, So twürden | 
wahrſcheinlich viele Kl einpreiſe herabgehen. Ohne 
Zweifel liegt die Schafſung einer Halbnickelmünze im 
| allgemeinen Interejle. Muf das verwendete Material! 


den Zweck nicht an; Darüber mögen. diejenigen ent- 
|iteiden, mweldje da$ Geld herzuftellen haben. 


Alice“ 


|Bapas, 


| mancher & 
Inner. 
den im Goliieum auftretenden Sır- 
kus 


jubilãums 
Thbeaters von der 
Rettungsmedaille ver 


meinſt! 


zu ſchwärzen.“ 
da hatte ihn der Schornſteinfeger an⸗ 


Die Ver. Staaten ſind die 16. Natton, ! 
|pie i in den Weldttie eintrat. Die anglos ı 
amerifantiche Breite jcheint Zus zu 
folgern, daR das amerifaniiche Volt auch 
bei der Verteilung bon Nahrungsmitz | 
teln.erit ala Vedhzehntes i in Betracht fom- 
men jollte. Der Wafhingtoner Korres⸗ 
bondent der "UNITED PRESS” depe- 
ichirt: „Die unjerem Lande zugeteilte 
Aufgabe bedingt, daß wir zunaͤchſt „die 
Alliirten füttern“. Das phnfifche Be⸗ 
mühen der Ver. 
auf Weiteres auf die Mobiliſirung von 
Nahrungsmitteln und die Sicherung von 
Trandportmitteht zu ihrer Beförderung 

nach engliſchen und Den Häfen 
ns A, Sämilich ebartements | 
der Bundesregierung fi Ind de be müht | 
dieſes gigantiſche Problem zu löſen.“ 
Und bieran ſchließt ſich die Ankündi— 


| gung, dab Hunderte Schiffe gebaut wer: | 


en, un die Foftbare Fracht möglichſt 
schleunigit über den Ogegn zu ſenden, 
daß alle ameritaniſchen Farmer, Fach— 


leute und Studenten der Landwirtſchaft 


als Soldaten des Kommiſſariats an⸗ 
zuſehen ſind, und unſer Heer baldmög— 


lichſt nach Frankreich geſandt werden 


wird, um dort die ermüdeten Kämpfer 
in den Schanzgräben abzulöſen. Dieſes 
Programm ſieht klärlich vor, nicht nur 
den Alliirten einen —nicht vorhandenen 

Ueberſchuß unſrerRahrungsmittelpro— 
dut tion zu überlaſſen, ſonde rn auch das 
amerikaniſche Volk zu nötigen, mit dem 
vorlieb zu nehmen, was nach We- 
friedigung des Alliirten-Appetits übrig 
bleibt. Englands Aushungerungs— 
blockade gegen Deutſchland hat deſſen 
Frauen, Kindern und Greiſen ſchwere 
Entbehrungen auferlegt, und Doch dürf= | 
ten jte faum jene übertreffen, Die den 
amerifaniichen Frauen und Kindern be— 
| borfteben, fall3 die Teuerung in unferm | 
Lande durch unbeichränfte Ar usfuhr 
hier dringend benötigter Lebensmittel 
auf die Spige gerrieben tutrd. Nein, 
werte „United Frei“ ‚ für jeden guten 
Annerifäner heißt es, wenn's zum „Füt— 
tern“ fonmmt, nicht England, 
Italien, uſw., Sondern 
FIRST” 


AMERICA | 


Aucd) Iheodorih der Grobe von! 
Opiter Bay bat jegt crflärt, daßz 
Kaiſer, Könige und Prinzen „n. g.' 

ſind, und verunjenirt werden | 
müſſen. D ſeiner Tochter bei— 


Den 
gelegten Spitznamen „Prinzeſſin 


O 


Lächeln der Befriedigung zu begrit 
gen. Dadıurd werden angenehme 


(rinnerungen an deren Hochzeitstag | 
wachgerufen, 


an dem die junge 
Frau ein langes Telegramm 
den deutſchen Kaiſer, „den beiten 
Freund“ ihres redſeligen Herrn 
ſandte. 


An dem Brand, den er ſelbſt ent 


zündet, hat ſich ſchon mancher die Finger 
verbrannt. 


„Der reine Zirkus!“ ruft jetzt 


im Ange zu haben. 

Einnige Ehrung. 
Anläßlich ſeines 40jährigen Bühnen— 
wurde dem Souffleur des 
dankbaren 
liehen. 


Ins Hamborger Inngs. 


In Sturm un Wedder, 

Im Kampf und Sieg 

Vergeet wi uns Mudder 
Hammonia nich. 

So wie uns Flagg' kummt 
Nich rünner von'n Maſt, 

So an't Voderland 
Hamborger unge, hollt jait! 


Ter Brofelfor macht 
Profeſſor: „Siehſt du, 
bin nicht mehr ſo zerſtreut, 
Heute habe ich mei 
zieher wieder 
Aber, um 


auf. 
Schatz, 

vie 
nen Ileber 
mit beimgebradht! 


Htmmels willen, Duo, 


du Hatteit ihn ja gar nicht mtirgenoin- 
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mem: 


Zutreffende Zitate. 


[tebt die Welt dad Strahlende 
“ tagte der Väderlebrling; 


„Es 


gerempelt und gründlich mit Ruß be— 
ſchmiert. 


* 

„Die Treue iſt 
Wahn“, deklamirte 
da ſtellte ſich ihr 


doch fein 
die poeiiiche Nödin; 
Sefreiter vünktlich 


jeden Abend fieben Ihr zum Eſſen eur. | 


. Dauernd iſt ni ichts als der Wechſel“, 
ſagte der Schuldenmacher; da ließ er! 


fich den jeinigen immer wieder prolonz |} 
| giren. 


+ 


— lebt 
ſat der 


„Der 


nicht 
allein“, 


Lebemann; 


Rebhühner und eine Käſeſchüſſel. 


Ich bin des trocknen Tons nun ſatt.“ 
iagre der Poſaunenbläſer r; da goß er in 
der Pauſe ſchleunigſt drei halbe Maß 
Bairiſch hinunter. 

— — — —— 


Straßenbahnmünzen als Abhilfe. 


In Deutſchland iſt reichlich Geld | 
vorhanden, Großgeld, aber an 
Scheidemünzen macht fi) ein Man | 
gel empfindlich fühlbar, troß der 
Einführung des Eifen- und Alumi- 
niumaelde2. 

In der „Voffifchen Zeitung“ wird | 
nun folgender, Vorſchlag gemadht: | 
Ken den täglich nah Millionen | 
zäblenden Fahrgäſten und ben 
Schaffnern der Straßenbahn findet 


! 
Staaten wird ji) biö | 


Frankreich, *8 


pflegt er jedoch unve rändert 


bei jedesmaligerltennung mit einem | 


an: 


eier beim Durdichen jet: | 
Yeitung aus, ohne dabetr gerade 


Stadt die | 


ich 
Dit ! 


4 
leerer 


vom Brot! 
J da be⸗ 
ſtellte er ſie 9 ‘et Dugend Austern, zwei 


en fortinäßrenber Bargeldumlauf 


ftatt, der zu feiner Befriedigung ei- 
ner gewaltigen Menge von Münzen, 
namentlich auch) von Nidelftüden, be= 
‚darf. E83 it dies eine ftarfe Bin- 
dung der Umlaufmittel des mitt: 
'fchaftlichen Lebens, deren Einfchrän- 
tung zur Entlaftung des Gelbver- 
ehrs ſchon in normalen Zeiten er= | 
wünſcht iſt. Um fo dringender ijt Die 
Einſchränkung jest zu fordern, wo es 
ſich in der Abſperrung unſeres 
Do Lebens während des | 


| 


| 


Beute aus unbefannter Urfadhe Feuer 
aus, e3 murbe aber fchnell aelöjcht. 
Am legten Donnerftag fanden bei ei- 
ner Erplofion dort zwei Arbeiter den 
Tod. 
Lichter aus! 

Waihington, 14. April. In alten 
Seebädern, Safeneinfahrten und! 
Safenitädten wird fünftia die nädıt- | 
lihe Beleuchtung eingeftellt werden; 
Schiffen tt nad) Eintritt der Dun 
felgeit die Einfahrt in alle Fluß— 
mimdungen, Häfen, Buchten an! 


| 


Krieges und gegenüber dem gewwaltis | nerden Meeren, auf Sawati-ımd den | 


gen Verbrauch unferer Bejtände bar= | 
* handelt, das vorhandene —8 
rial aufs nützlichſte auszuwerten und |. 
zugleich die beftehende Knappheit an 
|llmlaufmitteln zu beheben, 


Das Ziel ift auf dem Wege zu! 
'efreichen, der in der Einführung der | 
Omnibus - Münze angedeutet if: 
Befreiung des Straßendahnverkehts 
von der Bargeldzahlung. Sie kann 
durch Einführung von Fahrſchein- 


iheften zu 10 oder 20 Scheinen ober | > 


duch Einführung von Straßenbahn: | 
Münzen im Werte von 10 Pfennig | 
‚erreicht werden. Beide Spiteme er⸗ 
möglichen faft völlig die Ausfchals 
tung der Stleingeldzahlerei, da bie e| 
‚Zahlung fast nur noch in Ein- und | 
—— — Scheinen zu erfolgen 
‚braucht. Die Einführung von Stras 
henbahnmüngen aus — 
Material, die im Gegenſatz zu Geld— 
ftüden und den Omnibus - Münzen 
etwa achteckig ſein könnten, iſt unbe: | 
| bentlich fchon in vielen Orten erfolat. 
Wenn kei einer wirtfchaftlich guten. 
"Sache das vorteilhafte Ziel erreicht | 
wird, fo iirft dies gemöhnlich bes | 
fruchtend weiter. Nicht Das wenigſte 
bedeutet die Entlaſtung der Schaff— | 
ner, Wenn man tagtäglich zulehen | 
mub, mie- die Straßenbahn troß |: 
‚mangelnden Verfonal und ungeeia- | 
netem Griah geradezu eine Klein- 
ageldmwechfelbanft geworden ift, wie die! 
Schaffner und no mehr die unges 
‚lernten Schaffnerinnen "m der drang> | 
vollen Enge nicht nur Münze und 
Fahrſchein zu tauſchen haben, ſon⸗ 
dern während der Fahrt, bei ſchlech— 
>| ter Beleuchtung und vielleicht oben= 
drein noch durch den Schalter der 
Vordertür hindurch auf alle mög— 
lichen Geldſtücke und Scheine müh— 
ſelig Wechſelgeld herauszugeben 
haben, dann begreift man es 
nicht, daß ein derartiger verkehrs— 
wivbriger Zuſtand nicht ſchon längſt 
beſeitigt iſt. Je mehr der Kauf der 
Beutel mit Straßenbahn— Münzen in 
Geſchäfte, Zigarrenläden, Reſtau | 
rants, Beitungsausgaben und äbns | 
‚liche Betriebe verlegt wird, deito! 
ı mehr werden die Schaffner = 
| Straßenbahn entlaftet, während ben 
|Kudeninhabern Durch den Verlauf der | | 
|Bentel gerade. zurzeit dringend er- |. 
wünſchtes Käuferpublikum zugeführt — 
wird. Den Vorteil haben nicht nur 
die Allgemeinheit, die 
‚Schaffner und Cadeninhaberiunen, 
ſondern auch die Gefellichaften, da 
leine weit glattere und fehnellere Ab- 
wiclung des MVeriehrs durch die Er- 
leichterung der Fahrgelderſtattung 
zu erwarten ijt. 


Neues Bindeglied. | 


Strede Wilmette— New Trier— 
stenifworth dem Verkehr übergeben. 


Die „Sherivan Road Amprope- 
ment Wiloctation“ feierte heute Nach— 
mittag die Fröffnung der Sheridan 
Road auf der Strede Wilmette, Ne 
Trier und Kenilmworth für den Ver- | 
'fehr. Der Chicago Automobifklud | 
beteifiate fich in hervorragender Weije | 
an der Erdffnungsfeierlichkeit. Seine | 
Mitglieder verfammelten fi in ihren 
Kraftwagen an Monroe Straße nahe, 
‚Michigan Avenue und traten bie‘ 
Fahrt nad der Stadtgrenze unter 
| der Anführung einer Abteilung be— 
rittener Polizei an, im Lincoln Park 
ſchloſſen ſich ihnen die auf der Nord— 
ſeite anſäſſigen Mitglieder an, in 
Evanſton das dortige Kontingent. | 
| Der Zug bewegte Tich dann big zu 

der Abmwafferlanalbrüde in Wilmette, | 
mo eine Abtetlung Schiffejungen der | 
Great Lates Schule Aufitellung ge- 
inommen hatte, und in Wilmstte fel- 


| Die 


ber fand bie erjte Eröffnungsfeier- | ito 
Nach deren | ot 


Lichkeit mit Neben jtatt. 
Beendigung übernahm 
Nelſon Lambert von der Lincoln! 
Parkbehörde Die neue Sirede ber, 
; Sherivan Road fürmlich im Namen 
diefer Behörde, die in Zukunft für 
ihre Inſtandhaltung Sorge tragen 
wird. Die Feierlichkeiten twieberhol- 
ten fich in abgeftuftem Maße in Nem ! 
Irier und Senilmworth, wo der 
‚frühere Gouverneur Chbarld ©. 
' Deneen eine Anfprace hielt. 
! — — — 


Kleine Ariegsnahrihten, 


Aurora, Do. er April. Dem 
Tageblatt „Li icht” welches jtart in! 
Deutſchenhete ah ift brieflich mit 
Zerſtörung der Druderei gedroht 
worden, und der Bürgermeifter hat 
daraufhin den Deutfchen den Mund; 
verboten. | 

St. Louis, 14,pril. Moolahtem- | 
pel, wo der franzöſiſche Kriegsbaſar 
hattfindet, wird ſtark bewacht, da 
ein Verſuch, die ſchmachvollen Kriegs— 
trophäen zu vernichten, geplant wird. | 

Ulle Deutichen haben ihre Waffen | 
abgeliefert und bie in der Nähe der | 

| 


Präfident |! 


Regierungsgebäude wohnenden zie— 
hen jetzt fort. 

Philadelphia, 14. April. Die durch 
leine Erplofion halb zertrümmerte 
Munitionsfabrit Edönftone bei Che | 
ſter bleibt bis Montag geſchloſſen, da 
aus dem Arbeiterheer alle irgendwie 
verdächtigen Perſonen ausgeſchieden 
werden ſollen. An die Hinterbliebe— 
nen der Toten werden 8500, 000 au3= 
| bezahlt. 
| An der Patronenfabrit bes Arfe: | 
nals im Stadtteil Franffordb brach 


| die trauri« ge 


Ibem 


‚>. 
ı bof, 


Fahrgäſte, 


Gattin des 
ſiorb. 


| wohnu: tg ibrer 


| Teilnahme 
Theodore, 


Koerner Loge Tr, 


traurige Nachricht 


Trauerhauſe, 
rad dein Elm Karnesigriebhar. 


‚ plöglich geitorben 
| den 
; baufe, 


"an verſam mel 


ı ber 


ı Green Str., 


; taten und 25 Tagen. 
jtaa. den 15. 


Bhilippinen verboten. 
— — —— — 


Waſſerkur und Lebensweiſe 
Pastor Kneipp’s 
Natur: Heilmethode'! 


“ 


550 Seiten, rei Hlufteirt md gebund., $1.50. ! MM 


'KOELLING & KLAPPENBACH 


Teutidhe Buchhandlung, " 


Jetzt: 


nahe 5th Avenue. 


Todesanzeige— 


Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer geliebter Gatte und 
Frauk Schraml 
Vater der verſtorb. Anna Schraml., 
tag, den 13. April 1917, im Alter von 34 
ren, 11 Monaten und 3 Tagen geſtorben iſt. 
Beerdign na am Sor tag, den 15, Wpril, um 
Ubr Racdm., vom Trauerbaufe, 1348 
Ave, nah der St. Idereia«stirche von dba 
Autos nach dem St. Joſeph-Gottes 
ſtilles Beileid bitten: 
—— Echraml, geb. Groefſer 
nd William, Söhne. Wenzel 
3 Mary Schrattendan 
Ranzel und Anna Waler, 
hara Groeſſer, Gharles ı 
Schw zägerin und 


ra 

Nermanbten, Freunden und Welaı ** 
traurige Nachricht, daß unſere vi 
Tochter und Schweſter 

Edna Grace Buſch 

am 12. April 1917 in der früben 
plößlich aus bBiefem Leben aebberıfen mw 
Das Leienbegängnik findet ftatt am 
tag Nadımlttag 2 Ubr vom Trauerbaufe, 
George Str, nad der *t. 
charb, Kemper und Fullerton Vartwav, 

zeiſetzung erfolgt au f dem Graceland Frie 
Herman und Garefine Bufch, geb. Herniter 

Eltern. Leron Bit, VBruder. draw Lullien 

Guitedion, geb, Tui, rau Garutine Bratt, 

ned, Jufch und Kirch Ruin, © mer term 
Mitglied des Golden Nod Zirkels . 205 

D. 6. e. tr) 1 


Vater 


1 


mit 


ader, m 


und William 
‚, Alpina 
Geſchwiſter. Bar⸗ 


Zbwagır 


Igeltebte 
nv 


3118 


Die 
dhof 


— 
s 
- 


Verwa 


* nzeige. 

öten, Frennden end Defann!er 
M — 2 dat unſer vielgeliebter 
unſer lie Bruder 
Fred 6. ». Wal; u 
im ler don 13 NRahren Tanft i 
ſchlaſen iſt. 
Dienstag, 


Sohn und 


Die Beerdigung finbet J am 
den 17. April, um 2 Nadhın., 
zrauerbaufe, 2621 N. Maribfield Ude. 
Automobilen nach dem St. Lutas⸗Fried— 
Um ſtille Teilnahme bltten die trauern— 
den Himerbliebenen: 

Fred und Minnie Malzahn, ach, CH 

Ethel und Lauxra Maizaähn, Schweſtern, 

Verwandten. 


30 


mit 


rt, Giter 


famo 


Todesanzcige. 
Teuticher Unterſtütj. Vereln 
Den Beamten und Mitgliedern 
Nachricht, daß Mitglied 
Frank Shrami 
geſtorben iſt. Die 
zonntag, den 15, 


hiermit 


April, um 1 Ubr 
vom Trauerbauſe, 1346 Webhſter Ube., 
UAntos nach dem St. Joſeph⸗—Friedhbof. 
Veaniten verſammeln ſich um 12 Uhr 
in der Vereinsballe, 1638 
bdem verſtorb, Bruder die letzte 
weiſen. 


m 
Ehre 


Matt, Kunz, 
yea: it Reif, 


Brüti dent. 
Selrstär. 


Todesanzeige. 


en Verwandten, Sreunben und Pefanıte 
Nachricht, daß unſere vielgeliedt 


All 
die traurige 


Mutter 


Loniſa Toll, geb. 
verſtorb. 5, Zoll, 
Robert Tot, im Wlter von 

ıd 4 Dionaten fanfi im Herrn ent r 
Beerdigung findet ftatt am Montan 
Arpril 1017, um 2 Uhr Nachm 
Tochter. 925 N, Lawler 
mit Autos nach dem TdenFriedbhof. 


ſtrueger 


fT Munde 
nic 


1 
te 
16, 

Ar 


bitten bie trauernden Kinder: 
Edward, Frau G. 
und dran *. Muetler, 
Zodesanzeise. 
54, Lıder of Maut. 
ir ud Mitgitedern bi 
daß Zchmeiter 
Mary Krieter 
Die Verrdigung finder itat 
den 15, April, Ka 
127 Chur £itr, 


eite 


Protect. 


Den Beamt vmit die 


aeitorhen iii 
Sonntag 


ten verſammeln ſich vunlt 12 Uhr Sf 

am Northweſtern Depot, Abſahrt vper Zu 

12 Uhr 50 Min. von daſelbſt, um der ver 

Schweſſer die letzte Ehre au erweiſen. 
Auguſt Eberharbt, Präſident. 
Am, —— retãr. 


um 


— 


Cunrt Einigteit Nr, 29, Columbian Gircle. 
Die traurige Nacdridt, dat Zichmeiter 
Anna Stayı 
it wegräbnii 
April, Nach. 2 Ubr, vom 
3450 N, Iron Str. — gie 2 
find gebeten, He ı I Mr in der Rog { 
rt, mm der dverftorcenen Zhiweiter 
iegte Ehre zu erweuen. 
Marı Werner, 
Metha Korb, 


Tonntaag. 
15. auer 
um 


die 


Präſ'dentin. 


tretär 


en 


Eobebanseien 
Fremden und Beranıtent bie dranti 
richt, dab unfer gelichter Gatie ıımb 
Bror Pennington 
Avril im Alter von 0 
Neerdigung am 
:z330 Nachm. 
ids —X 
ftilie Teiln abme 
Str nterbiteben ar: 
Eilda Benningten, geb. Moberg, 
Winona und ei Kinder. 


ne Nabe 


Mater 


1 11 
m il, 


ven iii, 


Sabre 00 
Tan: Han, 
vom Traner chau' fe, 
it Mitos nad Mit. Dive, 
bitten Die trauernden 


Kokeßnustien 


Freunden und Bedannten die traurige Nach 
vicht, dad nteint geltebter Gatte und um er lie⸗ 
Mater 

Roienh Trapp 
fantt im Herren entſchlafen ill. 
Karpenter Ttr, Die t 
am Dienstaa, den 17, Mpril, um 2 Ubr Nach- 
mittage, bon der =t. Qufadftir :de, 32. u 
bon da nach Waldheim. im! 
Beileid bitten bie trauernden Sinterhite, 


Elizabeth Trupp, geb. Klop 
Roſe Klopf, Tochter 


eerdigung 


les 


benen: 


f 


Gattin. 


Todesanzeige. 
a: und Befannten die traurige 
dab mein lieber ®atte 
Ernft Ente 
Vater der verfiorb. Unna Schäfer, geb. 
nah langen, fhmerem Xleiben am 12. 
aettorben ift im Miter don 71 Jabren, 


Frei Nah 
richt, 
alel, 
Npril 
10 Mo⸗ 
Deerdiaung am Soun 
April, 2 Uhr Nabm., dom Trauer- 
2119 Yleıder Er, mit Nutod nah 
Mofehlll, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Garoline Zalel, Battin, Nibert 
Shrwiegerfodn. dran Elta Sroler, E —F lin. 


Todedanzeige. 


baufe, 


s 


206 West Randolph Str. I 


an rei 
Jah⸗ 
3 


Webſter J 
Gharles 


und Glara Grseiien, ,;R 
die | 


orgenſtunde 
Som: | 2 


Pauls-Kirche, Or⸗ 


Ke 


n 
nett | 


„Böhmer-Waly“. 
j Unien 


Beerdigung findet itatt am | 
Nadm.. | 
mit 
Die | 
Mittan? | 
R. Salited Etr., um | 


su ers; 


ne richt, 
Um ſtille 
Gaitin des 
Gerſch, Thelo, 


&r.. 


* 
veani⸗ 
) Min. | 


ford. | 


am 12. April im Aller 
‚ten ifı. 
ı tpril 


ı Hirche, 
jitlie 


| Freberhf ı und Emily Joß, geb. Bigle 
richt, 


den 14. ! 
1743 ı 
WMaria Burbach, 


Satin 
frin | 


Iridt, 


im 
diaung am Tonntag, 
ı Tadın,, 
‚ Etr., 
tabs © N 
mit Hutoß nad Concordia, 
ı me bitien die tranernden 
ı Bertha PBaltnöfc, 


| 
| 


| im 


| 


ehäier, | 


| 


Freunden und Refannten die drauıtige Ta: ! 


riet, daß unfer Tieber Pater 


Herman Rouig, 
Satte der beriiorh, Wertba Lou, entihlafen 
iſt. Beerdigung am Eonntag, den 15. Mpril 
1 Uhr Nadım., von ver stapelle 
Eir. mit Autos tab Waldheim, Um itilles 
Beileid bitten die draueınden Kinder: 
Bo @rfie, Anna md Martia Lonis, 

Zur Erinnerung 
an unferen Gatten und Vaier 

Wilpelm Henn, 
bor fieben SJabren, am 1 

1910, geftorben til. 


4 
t. 


der beute April 


Gr war ein treiter Freund und Water 
Der für ma forate Tag und Nacht, 
Alles, vad er fointe, tat er, 

Star ftet8 auf unfer Mob! bedacht, 

So laßt und alle, die ibm Itebten, 

Denen er die Sand ber Freundſchaft gab, 
Am heutigen Tage fein gedenten, 

Denn er rubt fantt im fühlen Grab, 


Sewidntet den deiner 
Gattin nnd Toter, 


! Beerdiaung findet am 


| 


‚ Gersfine @atel, 


1Ubr Nabm.. 


'don Herm und Frau John Ruffow, 


l 


Idtaung am 


318 Tebernt | 2110_Hleter Str., 


— — — 


—— 


Am Freuaa den 18. Aprit 1917, ent⸗ 
ſchlief ſelig ini Herrn der Ehrw. Bruder 
Blaſius Wermerstirchen, 

D. F. M., 

im Alter von 67 Jahren und 24 Tas 
gen. Die Reerdigung findet ftatt am 
Mentag, den 16. April, um 10 Uhr 
sorm., vom Franzisfaner:Kloiter, 5045 
€. Laflin Str, nah der St, Muguiti- 
mmsssfirhe. wo feierliches Reanient 30 
lebrirt wird, dann mis Mutos nach dert 
49. tr. und Aſhland Wer Devot und 
per Gahn nach nem St. Marien-Gottes— 

adfer, Die trauerndein Britder: 
Philip und Frederick Wermerskirchen, 
von Prague, Minneſota. 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekann ten die traurige 
a drich daß mein geli ebter Gatte und 
unfer lieder Bater und Schwiegerbate 
Herman Gnedie 
von 660 Jahren geſtorben it 
Beerdigung am Sonntag, den 15. April 
um 2 Udr Wade, vom Te auerbai fe! 
116 © Ztr., nit Mutos nah dem 
Enemriedbof. Une ftilie& Wetleid bit 
ten die frauernden "interbiiebenen: 
Albertina Gnadke, Gattin. Frau Anna 
Ruh und Frau Martha Rathe, Töch 

ter, George F. Ruh und Emil GC. 
Morhe. Schiwiegerföbre, nebit Enfel 
Unsern. fria 


im Alter 


{to 


Stach- | AMBEHER 


ZTodedanzeige 
„Feunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſer geliebter Gatte 
und Vater 

Henry Schefer ſr. 
am 13. April geſt ben ift. 
"Wontag, den 16. Ay 
Trauer dei Ar ars ar N 
5 nach Gonc cordin. | 
ab: ten die frau 8 
‚le! eren: | 
ges. Sean, Battin. 
Anthony, Zifiam ur) Nboip6 
öhne. ſafo 


eerdigun 


Om. vom 
fi Etr. 
ſtille 
ernden Hinterb 
Hattie Schefer, 
Kenn, 
Serer, Z 


mundern 
nMRauchahen veſe 


Todesanzeige. 
Freuunden und Bekannten die tr —— 
Nadricht das unfere geliebte Gattir 
und Mutter 
Bertha Guth. geb. 
tfihlefen iit. 
tag, den 16, Kopri 
äre! er baufe 


Podli 

a am 
Has. 
Rlace, 

wuods, Hin itille 

trasternnden Hin 


Mer 
vom 
mit 
I Umaome bitten He 
roltbener 
William Guth. Gatte 
Siam E. Guth, Sobn 
Jaron 


Todesanzeige. 
sunden und Pelammten * traurige 
ein geliebt er atte 
nd Fe ort 

YHunguft 2. Holslampf 
m Nlter von oo Iabren, 1 Monat und 15 

gen Selig tm Seren entichlafen vi: 

digung findet ftatt am —— 

Nachm., vom Trauerbauſe. 

Abven nach Der evang Ya; areib-Hir 
Zalman und nn Str., von da mit 
nach St. 3 Die frauerndeit 

ben en: 

Yinsia Hofalampf, geb. Genial, 
kam, Ruth und 
Eyorieder, 
ſchwiſter. 

Mitglied des 
MW od 

3 


— 
st 


NM day ı 
ber Yater 


za 
Die Deer- 
um 2 W 
3585 N. Peg >> 


EN i0> 
Ind 


Gattin 
Kahmond, Ainder 
Bertha Riumiee u 


Wil⸗ 
Emilia 
nd Kalter, Üc 
ient Nr. 
dieago Vre 


Ravenswood 


—8 
und der 


11471 
Fmer's 
Irfa 


rF Chie 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebtler Gatte und 
ber Vater 


nah 
u umler div 
Gufav Stachis 
im Mlter bon 49 Sabren, 9 Monaten ım 
„egen viöslich aeitorden ift., Die Peerb 
ftudet flatt am Sonntag, den 15. Wpril, Nadı 
i Uhr, vom Treuerbaufe, „327 ©, Leabitt er, 
nah dem Foreft Home⸗Friedbof. Um sell 
Metleid bitten bie trauernden Hint erblieben 
Bertha Stachig, geb Sommerf 
Louiſe, William und Caroling, 
Verwandten. 


. 

Kinder 

uter nia Tent Nr. 60, Order n 
nd * Ginigfeit Loa 


Eabetanseier. 


Freunden und Bekannten die traurige 
daß unſere liebe Mutter 
Satbarina A. Aruger, 
verſtorb. Gotthelf Kruger — 
Beerdigt ng am Sonntag, 1 hr Nab- 
ittag3, dom Dat e tbrer Xocdter, 7030 2er "te } 
mir Autos’ nah Koreit Home. (Fri 

500 Nice Etr., Yuritiır, mobnhaft.) Um til 
103 Beileid bitten die traweruden Kinder: | 
Frau Aung Theibautt, Jrau Eima Danielſon, 
Frau Katherine Bredenburg, Charles, Ed 
ward und Biltlam Kruger. 

ar ia IiE cen bitte au 
Um 


Yusln nit bitte * Hude “8 
rufen 


entſchla 
ſen it, 


Domwia 


B 
Freunden und Bekannten die 
richt, daß unſer geliebter 


Walter 8, 


Araurige 9 
und 


dd 
Bruder 


Zohn 


nun 


Nah 
bon 3 

Beer Digurng on utag, d 
2 Uber Nachm. vom Hauſe der 
rt Wutos sah der Franklin Bart % 

bot da tab dem Edcir Friedhof 
Zeil nabmie te bitten die traueri —* 
bitiebeiste 


> Aimtar 
ı Sıırrict 


gier, ( rn. 
Stabeil, 
Schwetter: 
Nr. 905 


Frau E, Blume, Fran 9, 
— und Emily or 
alied der Leyden Loge 


—934 
— 


Tode 


Freunden und 


Janzeige. 
Defannteii bie srantire Fad 
dab meint bielgeliebier Gatte md uni 
lieber Tater 

Throdor Butbach 
Alter von 61 ſelig im 
iihlafen ift, Die Berrdigung 
Nontag, den 16. Mpell, um 0 Xorm,, boxi 
Frauerbanfe, 1517 Yarrb pe, rad ber 1 
Ylıpyoniusskticche, ton da mit 9 mobile 
nab dem Soferb+-Gotieieder. 
Xeillnaynte bitten traͤuernden 
benen: 


im 


J Herrn ent⸗ 


finder ſtait am 
9 * 


St. 
die sin erh ylie 
gen, 
Margareth, Mathias, 
und Gerard, Ainder 


Klein, Gattin. Johmn. 
Helen, Thesber, Marh 
!!erwandten. Ta 


neh! 


Todesanzcige. 
Sreunden ı ud Felanntcit die traurige Nas 
ba& ımier geliebter Batte und Nater 

Auguft VPalinske 
Alter von 69 Jahren entſchlafen iſt. 

N den 15. April, um J 
bom Trauerhauſe, 1631 N. L8 
nach der evang.Auth. Betblehems 
deRey nelds und Banli ina 


r 


Beer 
Uhr 
incoln 
Kurche, 
Str. be 

„Um 1el ie Teiln 

nterbitebeneit: 

Rramn, Sat tin, Fran 
Anna Gaſtelier, Charles. Clara, Frau WM. 
Sqcalk, Bertha. Alfred und Albert Valinsde, 
linder: nebit Berwandtei. iria 


us 


geb, 


Zobesanzeisa 
ven und Pelanrten die traurige Nach- 
daB ınfere neliebte Sattin und Mutter 
Frriederife Korn 
von 57 Jahren entſchlafen ift, Beer: 
Sorntag, Den 15. Morif, 1 Uhr 
Nahm., vom Trauerbaufe 2867 Preirie Nye,, | 
Evanfton, III.. mit Autos nach dem M — 
Part Kriedbot. im file Teilnahme Ei 
die trauernden Sinterhliesenen: 
| Ernit Korn, Gatte. Enma, Ebwern NKerır, 
Fren Kohn Beim, Fred und Marta Korn. 
Kinder. fıfa 
Todedanzeige. 
Am Donmerdtag, den 12, April, 
geließter Gatte und Tater 
Ernſt Saltch, 
19 Monate und 25 


Freun 
richt, 


Alter 


ſtarb ur fer 


71 Sabre, Iage alt. Die 

Sonn ag. den 15. Nprif | 
Nadyım.. vom Iraiterbaufe, | 
i nit Autos nach dem Noic 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
geb. Biuemenbanen, Gattir, 
Ana Scheefer, geb, "Salel, Tochter. Albert 
Schueler, Schwiegerfohn. Elia Broder, | 
Enteiin. — 


2 


ſtatt um 2 Uhr 


bill⸗Friedhof. 


Geſtoͤrben: Henriette Emannel, geb. —* 
man, geliebte Gaͤttin von Siegmund Emanue 
Mutter von Serman, Tochter ber BE 
intel „und Clara Freeman, Schweſter 
man Freeman, Alına Strauiz und Ida | 8 

Beerdigung am Sonntag, 15, April 1917 
\ dem Trauerhanfe, 3056 Green 
view Aven mit Autos nach Waldheim, fein | 


Geſtorben: — Ruſſow, geliebter <opn | 
Bruder 
| don Aboiph, Hermaıt, Frau Mary Genexgi, r 
as Ulma Malow, —- Beerdigung am Sonn⸗ 
ag, den 15, April, 2 ube Nachm. vom Trauer⸗ 
| Haufe 1818 W, Chicago Cpe., niit Autos nad 
Borefi Home. 


ne 


20 


‚richt 


‚ge 
1 
] 
1 


'1458 Belmont Ave. 


alAlbert W. 


5 Continent M 


Diſtritt 
Samstag, 


Frau et 


'Gegens. linterftüt. 


Saumstag, 


— 


- Tobedanzeıge 
———— uuterſtücungsnerein von Chieags 
Die Mitglieder werden bier 
dur benachrichtigt, daß 
Frank Schraml 
bon der 20. Sektion geſtorben 
iſt. Die Bee digung findet am 
Conntaa. den 15.Nyril., Nah. 
1 Uhr, von 1346 Mebiter ne, 
nad Kofephaz riedhof ſtatt. 
Joſ. Sieben, Setretar. 


A— St. 
a * 


Todesanzeige 
Frennden und Pelannten die 
daß meine ltebe Mutter 
Aunisunda Gunnerman 
torben iit, Peerdig ‚am Montag 
April, von der 8 
i4 Independence P 
ach der <t. Marhs 
Autos nach dem St. 
ferne Blumen. Uı 


J 
6. 
0 


BR. D. 
„ofepbe. 
n itille: 


Fran Roia Sum. Tochter 


E. Muelhofer & Son 


Leichenbeſtatter 


Neele Bedienung. 
Tel. Late Biew ae. 


Zei. Diverfey 2900 
6febmomila3 Zt 


Western Casket & 
Underiaking Co., 


Mihigen Ave, m. Naı 1Dalnd Eir. Geutrag 36% 


‚1325 Civboven Av» 


Biweirgeihäfte in der aanzen Stabi. 
Wir beisrgen bie Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Präf. 
duyE*? 


May, 
1433 Conway Bida., ill W. 
Spezialitat: Na 


— 


Nechtsanwalit 

Waſtzinatou Ser. 

ic und Grundeigentume; 

Eugen, Litserhuig bon Zenamenten, Ans 

hung ven Zenanterisvoliittedein , oun Bars 

u — ern, und Aufteilung von 

udeie Kutmertiamfeit gewidntek 
Bertritt Nalajler iſchaften. 

Gedd zu verleitzen auf bebautes Grundeigen⸗ 

tum au ven niedripiten Zindraten, 
13mm 


Zweimal tünfih, nam 


2:15 und 8:15. 


and» Schauft! 


— 


1250 Smanipieler, Ballet von Mädchen. 
Der größte Zirkus aller Zeiten. 
zeagerien. Kongreß von Freats! 
von uenren ausländiſchen Zug— 
die nie zuver in Amerikü 

gezeigt tunrden, 
Neferbir vie z * 
Coliſeum und ei Lyor 


und de 


300 


Dutzende 
Inden, 


LORO ‚goocH 


LOUISE ARTHUR, 


BIN: ‚250 Gontraito, 
utinn morgen um 3 Uhr. 
noom, Vongrer Hotel. 


Sifes 


zer Pe; 
Stoseati ne 
Ss1.00, 


aa Muh 
335 Deulſcher — thuug— Band 
355 des D. U, ®. veranstaltet aut 
den 14. April 1917, Anſang 7 Ube 
in Siebens Hatle, 1457 Elhbourn Av 
ente Agite ationo Veriammlung 
bunden mit Tanz und anderen Brfuitigan- 
0 Mitglieder im 2llter dom 16 bie 
beider Beichlebie frei mit Soc ’ 
noe au (ae: nom — — 
ic vfe G t be um 
€ — 
a —— u. 
Das Komite. 
8.14apl 


Abends 


ver 
| Der 


> D ID igeı 
Frirife a rel find 


Zur Nachricht? 
ingverein Erholung 
7 Vohllinn 


1 

> 
an’ an an. ben 21. 
verichoben. Dt 


atum gillig. 


teri ent, 
Li 


ieliö - An 


nfung 


jeri 


s ae n 
Mai, im —— 
Tirferg find fir 


veg 
Joey 


das neue 


Sechſtes 


Chicago Shut- Leanaue 
Zunntan, den 15, Aprif 1017 (3 Uhr Nachm.) 
im Morriion Hotel, 
D. Madifon Straße, Rarlor 
Eintritt und Mitgliedſchaft 82.00. 
Fred Hanf, Eloatmetiter FM. Steinhaus, 
Joſ. ‚Kraus torf und John E. Plamp, Affi— 


4 


> 


si € 


R. 


Sehsehwlähriges 


Stiftungsiest, Ball, 


Urerbaltung and Unitatien, d 


Bremer „Wohlt ätigkeits-Voreins 


in Erhsenbef 5 — Salle. Ede 
und lwanſfee ı Samätag, den 2 
April " 17. 7 Uhr Abends 


Uble 


Fahnenweihe, Konzert, und Pa 


beraimta vo 


Mozart Männer:Ehor 
(Anforsotirt 
. Wentwortb be. ımd 
3, den 15. April 1917. — 
Tickets im Vorverkauf 


die Merforr. of 


l 


vV 


a der Weihalln 


X 


Harz Times Party 
abgehalten born 

Yrinzeifin Heintig) deutſcher 

Derein 

Clpbourn 7 > 


April 1917. 


Ticket 


Sießens 
de 


Sn 


Halle, 
u 28, 


ends. 


1457 


ze 


_ Wurz n Sepps 


ä Originale baieriſche Virtſhaft. 


715—717 NORTH AVENUE. 
Seden Adens und Sonntag Radınittag 


RZONZERT 
Nündner Küde, 


Sonntags von 4 Uhr an 10 Cents 
Imy. Anquilottt au beriaufen beim — 


ſpriamodo⸗ 


Siemſen's Dalmgarlen 


Ss14— 818 Net North Ave, zroitcher | 


Ave. md N, Salftey tr 


BE Offen am en am Sonntag 


EEE ET nn 


KONZERT 


"wie immer, jeden Abend und Sonntag 
Nachmittags und Abends. 
evsſae 


Elpbourn 


IW m .R adtk e’s 
Deutſches ter 
Wein- u Bierausſchank 


vio·vis Tesplsined Ave, Foreſt Part, 3, 


Tel.: Foreſt Patt 710. 
—— 


Neue Gedankenlehre. 


Vorirag über das Thema: 


Slirbi der Henfh? 


Eine geitgemäße-Perrasptung, io . 
ſten Seelenfrieden iüpr . a u. 
Vortragende: Ida Bil, in der db 
Siege * neuen Bidilifation, — 
Zempfe, 5. Blapr, Halle 611. 
Jedermann willtommen, 





3630[1. Dreh Ched3 und Bercales — | 


(Shorts), iSc wert, fpez. 
die Nard für 


Qud-Handtücher, mit rotem 
Border, 15c ivert, zu 
Mdiatton Featber Tiding, 29 
fach wei, 50c wert, Yard... C 
Bettdecken, Whittehorn, $1 29 
$1.50 wert, jpez., Stüd. . 
Percale Kinderkleider — 

356c wert, ſpegziell 

Muslin Nachtkleider ür Da— 47 
men, Ribbon Draton, 69c imt., c 
Odd3 und Ende von 1 und 2 Straps 
oder Orfords für Damen, Ichivarzes 
Kid, Iohfarbig und Patent Colt, tvert 
biö zu $3.00, um zu räıts 

men, da3 Raar nur 

Sateen Männerbemden — 

75c wert, extra fpez 
SHnudausitattungs- Spezialitäten. 


Y 
jchwerer Kupferboden — 1 98 
52.48 wert, fpeziell ... $ . 

J Große hölzerne Scheer: 24 

= FSimer, 3öc wert, ipe3...... C 


Bringt Diefen Konpon. 


joe PP _ gui für eine 
250 3 Quart 


grau emaill. Kaffeekanne. 


Bevorfichende Bergnüguugen. 


Der im lebten Nabre ins Leben gerus 
fene Chicago Ungariide 
Gelbitbildungd=- und BRohl> 
tätigfeit3 Frauenverein 
veranſtaltet heutigen Samſtag 
in Schönhofens Halle. Ede Aſb— 
land und Vtilmaufee VIpe., ein großes 
rrüblingsfeit mit Ball. Diefer Verein 
iit trob jenes rzen Beſtehens durch 
ſeine Wohltätigleit ſehr belannt gewor— 
den, und es iſt auch der geſammte Rein— 
ertrag dieſes Feſtes für wohltätige 
Awecke beſtimmt. Ein tüchtiges Komite, 
wel hes weder Koſten noch Mühe ſcheut, 
arbeitet ſeit langer Zeit eifrig, 
Veſuchern dieſen Ab 
wie möglich zu geſtalten. 


Orcheſter wird 


ani 


fır 


Ein audges 
luſtig 


—— 


eichnetes 


VER a 000— 


* IMA 
HU 


FI LLERTO 


J 


u ze 


Pr. 7 grau emaill. Teefejiel, 
59c wert, jpegiell ....-..... 39e 


Santtäre Glas-staffeeflajche, 


 12c wert, jpeziell zu 


> 


Barpains anf dem Floor. 
Tapeitry Nug3, Größe 27 bei 54 — 
reg. $1.25 wert, wir haben 98 

nur 500 davon, Stüd zu C 

Grocery:- Spezialitäten. 

Star Naphtha Waſchpulvber, 18 

Ae e e nur C 
Smeetheart Seife, 3 Srüde....10c 
Galvanic Seife, 6 Ctüde 
Gefüllte Oliven, 20c wert, fpez., 15e 
Mehl, Moore Veit, ts $1 42 
Rah-Sad, iveziell au .. . 
Sliced Peaches in Syrup, 
die Büchſe 
Pineabple, gerieben, 


wert, die Vüchſe zu 


Nr. 10 Cream Cith Waſchkeſſel — 


Lima Bohnen, 18e wert, Büchſe. 120 
Red Croß Macaroni oder. 
Spaghetti, Padet für ........ 
Butterine, Swifts Premtium 

—1 Pfund Prints 


Bringt dieſen Konpon. 


r Kou⸗ 21 gut für ein 
und da C Pfund un 


niſtin, gewonnen worden, ſie wird „El— 


ner, 


| 


t 


ee | feine vierte qrı 


end jo angenehm | 


aum | 


"ana aurfipielen, und e8 iit auch fiir aute ! 


und 


* 
Li 


feine Geiränfe beiten3 ae: 
aß Beſucher dieſes Wohltätig— 
ie Halle mit dem Bewuße⸗ 
t unterhalten zu haben, ver— 
en. Eintritt 
i 


ſd 
44 + > 
ierisfeites ı 
jein ſich qu 
aſſen werd 
5 Cents, 


{ 
L 


"ang S like. 


abwechſeln. 


ſas Traum“ aus „Lohengrin“ von Wag— 
„Widmung“ von Schumann, das 
Gebet der Eliſabeth aus „Tannhäuſer“ 
Wagner und „Ich grolle nicht“ 
chumann ſingen. Der Chor wird un— 
r der Peitima von Wilhelm Middel— 

„Waldmorgen“, „Sieh mir“, 
(ntir Solo bon Herrn 
„Heimatſehnen“ 
nd eut ne 


71 
Un 


1 
bon 


Ki 


< 
te 


ſchulte 
NMutterſprache“ 
John Sheltboff), 
Otto W. Ri— 
lied 

Am lommenden Zamstag veran 
ſtaltet der Deutſche, Unterſtühz— 
ungsverein 
Re Frühjiahrsfeier in 
Wr. 1638 No. Halited 
da wieder recht urge, 
mirtlich zugehen twird, it außer Frage. 


ues Trink— 


Nter 
net 


vortragen. 


N 
Ihr 


, 
o 
ieiners Halle, 
Da 3 es 


*— 
eir. x 


Ein mute3 Orcheiter wird flott zumTange | 


aufiptelen, Schubplattler nd andere 


heimatliche Tänze Iverden 


Ein erfabrenes Nonmtite tit 


Ian Der Arbeit und wird fir Epeife und 


Stiftung3feft, verbunden mit Gejang | 


nd lomiſchen Mortränen feiert 
Nord Chicago DeutfdeG&. IL: 


der | 


Verein in Fleiners Halle, 1638 m. | 


Halſted 
tag. 


Straße, am beutigen Sams» 


werden auch Diesmal volle Vorkehrungen 


Die Feite des Vereins erfreuen | 
tic, Met eines regen Befuches, und es |, 


getroffen, um das kommende seit für ! 


die Bälte recht unterbaltend zu geital« 
ten. Ein ausgezeidmetes Orcheiter wird 


für bie nötige Tenzmujfif Sor ‚e tragen, | 
und die Bewirtung wird Ivie gewöhnlich 


Do 
Deshalb 
er 


tadellos fein. 


erivartet dag | 


Komite, daß alle Freunde und Gönner | 


des Mereind auch bei dieſem Feſte nicht 


mit fröhlichen Leu 


— 4 
Stunden zu verleben. Anfang 7. Uhr 
Abends, Eintritt im Vorverkauf 25 
Cents, an der Kaſſe 358 Cents die Per— 
fon. 
Ant 


beutigen Zamöätaq 


Schwäbiſch Badiſſche 

menbderc: ı ſein 20jähriges Stif 
tungsfeſt nebſt Ball ab. 
Feier wird in Yondorfs Halle, North 


pe und Halſted Str., abgehalien. Ein Meners Se⸗ 
in Flemers Halle, 


rühriges Komite wird 

und Gönnern dieſes V 

nußreichen Abend bexe 

menrerein Lura, 

Zängerbund werden & 

Lieder Zu rag bringen, 
Orcheſter wird fi 


iuſik Sorge 


den 
ins 
i. 


Or “ırH 
Freunden 
einen ges 


Der 


ere 
den Mn 
iter Da— 
>. 


+ 
zc 12 


+ Mort 
Vort 
. Die 
8Uhr Abends, Tietz De 
ın der Sialle 35e. 


1 Samstag 


egimmt um 8 
ın Vorberlauf, 
Am beutiger 
-eftton 4 des Ingarländiichen 
ationalıtaten=- Stranlen= 
ntertäbßungs- Verein ihr 
Stiftungsfeſt mit 


eh 
WILD 


balt Die 


f 
u 
Nonzert und Wall 
eier tm Der Mozart 
alle, elnbourit Ave. abgehalten. 
Ein rübrige? Nomite wird den Freunden 
wnDd G Vereins einen genuf 
ien. Einige vol 

beta und Dauenchöre 
werden ihre beſten Lieder 
bringen. Die beſorgt 
Orcheiter, Für gute Speiſen 
die beiten Geträrie vr reichlid 
I Reit beginnt um 7 
Abends. deis 25 
Die Ber 

Diitrift 305 D 
terfttübung? 
an beutinen 
llhr beginnend, in 
Clybourn Mpe., 


; 9 
w, Biee a 
1535 a 
‘ r . ı Ins 
onnern des 
Abend berer 


I nn nn 
BRanner— 


reichen ige 


zehn 
kılıs 


1164* * 
Muſit el 
) at: 
ſorgt. 


euiſchen Un 
des veranſtaltet 


23 nn 
Run 


ara 
ie 


eine Agitationsver— 


verfehlen werden, anweſend zů ſein, um ſem 
ten ein paar fröhliche , !Y : 
|®remern ein 


und 
bäft | um die Anweſenden den gegenwärtigen 
Ayla 
“ : * Dunst ' 
der in Deufichen Streuten mohlbefannte | a — — 
> a, | Eintritt 25 Cents, Anfang 


Dieje Ichöne | 


' Erfritdungen, 


ſowie der Schwäbiſche 


brir Ein gu⸗ 
ir die nötige Tanz-⸗ 
Feſtlichleit 


‚ik 


Im 
ſchuſſe 
er jeinen Yandäl 
| i 
ten totrd, Inte 
wig⸗-Holſteinern der Fall iſt. 
um Sortran | vei 
n autes 
und! 
| Baritı 
Uhr ! S 


im Vorberfauf, 35e | 


j} Abend, um 7| 
ziedbend Halle, 1471 | K rank enırnter it ü b una Sbers 
5 * * ein Einigke 
ſemmlung, welche mit Tanz und ande- 


ven Beluſtigungen verknüpft ſein wird. 
Eintritt nicht nur, fondern auch Erfri- 


ſchungen ſind frei, und zudem wird 
Männern und Frauen im Alter von 16 
bis 55 Jahren Gelegenheit geboten, ſich 
foftenfret in den Bımd aufnehmen 
laſſen. 

Unier Mitwirkung der Geſangvereine 
Arion Männerchor der Südſeite, Ge— 
ſangberein Frohſinn, Geſangsſektion 

Deutſchen Kriegervereins und Poly 
humnia Damenchor wird der Mozart 
Männerdor, inf, 
Sonntag Nachmittag, 3 Ubr 
ein Nonzert in Der 
Str. und Wentivortb Upe., geben. Die 
Mereine jteben unter der beivädhrten mıu- 


* 
192 
vcH 


beginnend, 


ftfalifchen Zeitung von Herrn Slarl von | 


Molfsteel. Zu den Chborliedern, welche 
gelungen werden jollen, gebören „Har- 
monie” von Wolfsfeel; „Waldmorgen“ 
von Zöllner, „Yu beitrem Feit u 
den“ bon Danırotb und „Der iterbende 
Soldat” von Grube. 
dez Programms bildet die Einweihung 
der Fahne, welche die Damen Holzinaer, 
Gobel, Pathius, Blasgen, Hilgart, Götz. 
Field. Barowsty. Paulick, Krönke, 
Stahlbeber und R. Paulick dem Verein 
überreichen werden. Vaſtor Werhahn 
wird die Weiherede halten, und die 
Zänaer werden u. a. das von Wolfskeel 
tomponirte Lied „Des Sängers Fah— 
nenmweihe“ vortragen. Kurz nad Ve 
5 biel Ge verſprechenden 
wird Vereinspräſident W. 
Stahlheber die Gäſte in einer Anſpra— 
che willkommen heißen. Die Herren 
Fritz Hilgart, P. Blasgen, A. Paulick, 
A. Zeitner. H. Barowsky und K. von 


baben die Feier ſorgſam vor— 


uun— 


* 
De nuk 


> 


Kinfeatant 
Wole tee! ie 


beretict. 
feiert am 
Nondort 
tungöteit. 


fommenden Mitittvoh im 
Halle 
V 


% ihr 42-jähriges Siif- 


j 
a4 | 
zu 


am morgigen 


J 


Walhallahalle, 37. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


Den dritten Teil! 


! 
I 


\ 


| 


| 


I 


| 
| 


| 


! I Getränte beiten? Torge tragen. 
itt im Vorverlauf 
an der Kaſſe 35 Cents, An⸗ 


| zer in Chicago und deren Freunde bes 


und aut, ed wird alies 


getan 
wärtiaen Eınit Des 
Tickets im Vorverkauf 


2 


fie Bde die Berfon. Anfang 7 


Lebens vergeſ⸗ 
an der 
Uhr 


a17 
zu 
25 


ir 


amstaq  feteri 

tr Wohbltätiglieits 

jein 16. Etiftumgsteit, der- 
... 


it 1 


kommenden 


L 


ı m 


en tmird, it außer frage. 

mird flott 

ielen, Tänze de? 

ervereins „Edelweiß“ und 


chuhplatt⸗ 
indere Un 
terhaltung werden er 


miteinander ab— 
wechſeln. Deshalb erwartet das Komite, 
daß alle Freunde und Gönner bei die- 
Feſte nicht verfehlen werden, an-⸗ 
weſend zu ſein, um mit den luſtigen 
ine fröhliche Stunden au 
3 SKomite wird für Tpeife ı 

beiten Zorgae tragen, 
wird auch Miles getan werden, 


berieben. 


02 
iv 


Ernſt des Lebens vergeſſen zu 
* 


laſſen. 
Uhr. 


Sein 14. Stiftun te it 
der Tamenpverein 
nitagq, Dem 22. Mpril, 
1555 MM. Dallted Str., 
Für aute M d 

ſowie beitere Unterhal— 
Seiten des Feſtausſchuſſes 


eſtens geſorgt worden, ſo daiß die Be— 
cher fröblichen Zrimden entgegenieben 
önnen. Das Felt beginnt um 3 11h 
Nahmtttaas, Gintrittäfarten foiten im 
Norverfauf 25, an der Stalfe 35 Genie. 


igsfeſt 


zert mit 
—200 9— 
einem Ball 


Viola am So 
IL 
nahe North Mlve. uſik un 


hmg tit bon 


} 
J 
’ 


Holjteiner 
feiert am Freitag, 
in der aronen Wider 
2040 North Ape., fein 3 


Der Schleswig 
Zängerbund 
27. April 


t Salle, 35» 


U: zübreiaes Stiftunasfeit, verbunden mit 


Fahnenweibe. Die Vorkehrungen liegen 
den Händen eines tüchtigen Aus— 
s, dem man vertrauen darf, daß 
euten und deren Freun⸗— 

en einige genußreiche Stunden berei— 
es ſtets bei den Schles— 
Für ein 

Programm und guie Muſik 
Sorge getragen. Außer einer 
trede von Herrn H. Kaul und einem 
nſolo von Herrn Joſ. Keller ſtehen 


as) 


—* 


reichhaltiges 
iſt beſtens 


N 
ser 
U» 


„srüblingstroit”, „Die Auss | 


„Heut if 
en vw; 
„zer Eins 


auf dem 


er 
v—iı 

—A — 

„al nenlied 


an die Nacht“, 


Der allgemein belannte und beliebte 


it hält am Samstag 
dent April, in Sauer & 
Gretbel3 Galle, 1500 Zedawid Str., 
Ecke Blackhawk, ſein 18. Stiftungsieſt 
ab. Wer ſchon einmal Gaſt dieſes Ver— 
eins war, wartet nur auf die Gelegen— 


28 
28. 


Abend, 


beit, inieder dort zu jein, und er wird | 


feine Beteiligung auch diesmal nicht be= 
reuen. Die Damen LVeflie Elton umd 
Ella Tonefon werden die Anweſenden 
mit komiſchen PBorträsen und Gejana 
unterhalten, und für qute Tamammfıl 
und Pewirtung mit Speife und Iranf 
iit beiteng gejorgt. Der Eintritt Zoitet 
25 Lente, 

er beliebte deutſche Frauenverein 
Martha Waſhington hält am 
Freitag, dem 4. Mai, in Fleiners Halle, 
1638 N. Halſted Str., ein Maikränzchen 
ab. Eine Maikrone und andere ſchöne 
Sachen werden verlooſt werden. Ein 
rühriges Komite unter Leitung der 
Präſidentin Lina Burmeiſter und der 
Vizepräſidenten Anna Jollie wird Alles 
aufbieten, den Gäſten einen vergnügten 
Tag zu bereiten. Für gute Muſik und 
ſchnackhafte Erfriſchungen wird geſorgt. 


— 
* 


Anfang 3 Uhr, Eintritt 10 Cents. 
Stiftungsfeſt nebſt Ball, 


Sein viertes 
verbunden mit Banner- und amerika— 
niſcher Fahnenweihe, feiert der Pfäl— 
zer National Frauen-Ver— 


ein in PMonborfs Halle, Ecke North 


pe. und Halited Err., am Samstag, 
dem 5. Mai, Unfang 7:30 Uber Ein 


eifriges Komite unter dem Vorfi ver | 
| Brätibentin Anna Bromann 


iſt jetzt 
ſchon au der Arbeit, um den Vefucern | 
röhliche Stunden zu bereiten, und wer 
je den Feſtlichleiten dieſes Vereins bei— 
gewohnt, weiß wie gemütlich es bei den 
Vfälzern zugeht, und ganz beſonders an 
dieſer Feſtlichkeit ſollten ſich alle Pfäl— 


Die Liedertafel Vorwärts leiligen. Für autes Eſſen und Trinken 


is beitens geforgt und eine guie Mufit- | 
fapelle wird für die nötige Tanzmuiif | 


tragen. Qidets, im Ververfauf | 


£ = 4 
Bargaing für Montag, 16. April 1917 


‚tet der Badifhe Frauenpver- 


5 | Rrafidentin; B. Bade, M. Stola, U. 


a aetoret. 


u dem 12. Mai, in Siebens Halle, 1471| 


2: Das Seit joll alle früheren Feitlichfei- 


von | 


von | 


„Böhbmertwald*! 


miteinander ' 


Kurz | 
werden, | 
vum Kung und Mir au helfen, den negens 

N { : 


Interhaltung und Ball, in! 


amt ! 


‚hen aufhielt. 


tes Zerftörten denten. Freilid war 


— —— 


doch allmählich vorwärts. Etwa zwei 
Jahre blieb Frau Schmidt dann nod) 
bei den Eltern, um ihnen nach Kräf— 
ten zur Seite zu ftehen, und erjt fürs» 
lich Kehrte fie mit ihrem "nunmehr 
drei Jahre alten Jungen, der auch 
fhon von den Ruffen zu erzählen 
weiß, nach Chicago zurüd. 
— 0.0.0. 


Als Matulatur vertanit. 
\ 


Nachlaßrichter Horner bat den 
Verwaltern des Fritz von Frantzius'⸗ 
ſchen Nachlaſſes die Erlaubniß gege— 
ben, deſſen Flugſchriften „Vook of 
Truth and Facts“ und „Deutſchland 
der Träger der Weltkultur“ als altes 
Popier zu verkaufen. Es ſind 81,000 
beziehungsweiſe 18,000 Exemplare 
davon vorhanden. Richter Horner 


„ Ein Maiträngtien fünbigt der beliebte 
eier tauenberein au 
titan Abend, vem 5, Mai, an. Di 
eftlichfeit findet in der Imperial 
alle, 1710 Corglia ©Str., ftatt und 
wird mit großer Corgfalt vorbereitet. 
Ter Verein hat von jeher mit feinen 
| Beitrebungen, den Beluchern feiner 
Feſtlichkeiten etwas teirflich Gutes und 
| Unterhaltendes au bieten, ſchönen Ecfolg 
gedabt. und Praͤſidentin Karoline Tank 
nebſt Feſtausſchuß bieten auch Diesmal | 
alles auf, den Gäſten genußreiche Stun⸗ 
den zu bereiten. Beſonders wird für 
gute Muſik und ſckmackhafte Erfriſchun⸗ | 
‚gen geiorgt. Das Keit beginnt um 7 


| Ubr, Eintrittsfarten Fojten 25 Cents. 
An Samsian, dem 5. Mai, veranital- 


‚ein Pr. 1 feinen zweiten großen Mat- 
ı ball in Laichobers Halle, 52. Sir. und 
ıAfbland Ave. Ein rühriges Komite, be> 
| ftehend aus den Damen Martha Weber, | 


Y 


Fumnk. B. Blatler, B. Uhrig und C. Haas, 
iſt fleißig an der Arbeit, um den Abend 


terſtühungsberein der Südſeite ſowie die den Vere: 3 N 
beliebten Gefangvereine Südieite Xieder- H-lichkeit, einen höheren Preis für biefe 
[rent * ee — | deutichfreundlihen Schriften zu er: 
‚ihre Mitwirkung  augefagt. Für aute|y. 24: 
Muſik und Erfriſchungen iit ebenfalls | langen, befeitigt murde. 
e = ! : = | — — 

Das Feſt beginnt um 7. Uhr 
Abends. Der Eintriit foftet 25 Cents) 
die Verſon. 
Die Geſangsſektion Stock 
im Eifen veranitaltet am Samstag, | Ber 


Kerne Nebelwels, 


Sauber Ges großen Urionnebels tm 
Bilde. 


* 


Clybouxn Ave., ein Maikraͤnzchen mit 
Tanz, Geſang und komiſchen Vorträgen.“ 


rn 
sit 


* endlich fernen Nebelwelt, die auch der 


ten des Vereins weit übertreffen, und | i 
ein rübriges Momite iit eifrig an der Laie unter dem Namen bes großen 
Arbeit, um den Befuchern einen äurerit bels + Schilde Ans 
| genufgreichen Abend zu bierei. Fut Orionnebels kennt, ſchilderte vor län 
gute Muſik und Getränke iſt beſtens ge gerer Zeit in leuchtenden Farben Ed⸗ 
—* gar Lucian Larkin, der Direktor des 

Mount Lowe-Obſervatoriums in Ka— 


Die 
zu 


wird 


Adril 
UNorilb, 


Liedertafel Einiracht 
am Mittwoch Abend, dem 18. 
in der Wicker Park Halle ein 
Konzert unter der Leitung von Herrn 
G. Berndt geben. Soliſten ſind 
Frau R. Längrich und Herr Ph. Wink 
gewonnen worden. Zwei Duette, ein 
Terzett und ein Quariett verleihen dem 
Proagaramm beſonderes Intereiſe; d 
Duetite ſind aus Verdis „Troubadour“, 
und das erite wird bon Frau Yäanaridı | 
und Herren Verndt, das zweite bon ‚yrau | 
 Langrib ımd Herren Winf gelungen. | 
Tie drei Senannten werden ferner da? 
Trio „Trenne nicht Dad Band Der 


Als 
| | Erpofitiongzeit eine Keihe qanz her- 
| halten, die Negative vergrößert und 
al8 Diapofitive geeignet 
Ein Anblid himmliſcher Schönheit 
und Pradıt, To fchildert Larklin den 
En — . sad ET Eindrud auf den in einem berdunlels 
Ytebe” vortragen, und Da3 Luartett Fe — 
„Gute Naht“ aus Marida wird vbon ten Zimmer ſtehenden 
hnen und Frl. F. Sallet gefungen wer-bietet ſich bei der Einſchaltung des 
‚den. Der Chor twird die Lieder „Ver- | eleftrifchen Lichtes hinter ber Platte 
——⏑ —— dem überraſchten Auge bar. Kein 
ma am Nibein“ en Dieies vor. | menfchliches Auge hat jemals etwas 
zügliche Rrogramm ficherr den Beſuchern | geſchaut, das ſich mit dieſem Anblick 
genußreiche Stunden. meſſen könnte. Seit meiner Jugend, 
Der SchweizerLiederkran ſchwärmt Larkin, habe ich den Orion— 
beranitaltet amı Mittivod, dem 25. nebel mit Bewunderung betrachtet, die 
April, in der Lincoln Turnballe Shef⸗ ſich mit den Jahren immer mehr ſtei— 
fielt und Diverfen, ſein Frühjghrskon⸗ erte; aber niemals habe ich ihn per— 
zert nebit Wall. Für das nefanpliebende | geriet, abe 
Publikum iſt eine Ueberraſchung borge: | 
ſehen, da nicht nur guie Soliſten auf- lichen Bilder geahnt, die ſich hinter 
ee 
der Stadt it, fein Preislied, weldies im |berdergen. Run enthüllt uns 4 biefe 
| Xuni auf dem St. Lonifer Sänaerfeit | wunderbare Photographie, daß Die 
| vorgetragen toird, fingen wird. Ebenfo | Mitte des Nebels die Deffnung einer 
werden berjchiedene neue Sefänge vor- | giefenhaften Höhle ift, deren Wandun- 
es nt gen, bon leuchtender glänzenber Ma- 
nern beffen. Der Gintritt foitet im | terie gebildet, fich bis zu einem weit⸗ 
entfernten Endpunft erjtreden. Die 
| Oeffnung diefer Mebelhöhle ift unres 
\gelmäßig, auch Die munberbaren 


St. 8 


die 


Eintritt 
Vorverkauf 25c, an der Kaſſe 50e. 


— —— — — 


War ſelbſt mit dabei. 


An == zeigen unregelmäßige Umrijje. 
Ghicngoerin von Kriegsseginn bis vor | Keine Meffung ver möglichen Tiefe 
Kurzem in Dftpreußen geweici. | diefer Höhle im Weltall, ihres Bo— 
tleber die aleih nad Gntfachung jdens, der fosmilhen Wandungen 
des Weltenprandes von den Rufen kann bier vorgenommen werden. Das 
in Dftpreußen angerichteten Vermwüs |tiefe, weite, zerriffene, unregelmäßige 
Hungen und die Schreden de3 Sirie: |und wilde Nimere fann nur mit dem 


'aes fann vielleicht Niemand in Chi: |Getjte, nicht mit dem Mikrometer ges 


cago fo authentifch berichten, wie, meflen werben; aber wenn man ans 
Frau Helene Schmidt, Rr. 2326 Inimmt, daß der Abgrund dreimal fo 
Southport Ave, denn fie hat fichlaroß wie der Durcdhmeffer der Oeff: 
vom Sommer des fchiefalsjchweren Inung iit, jo würde bie Tiefe 200 
Jahres 1914 bis vor Aurzem in je:  Trilltonen Kilometer betragen, das 
ner Provinz, wo bereinft ihre Wiege !ilt der Abftand des Sirius vom Son- 
fand, aufgehalten und tit Zeuge ber,nenigitem. Eine Weihe von 3000 
fich dort abfpteienden entjeglichen Ringen mit je einem Durchmeſſer 
Freigniffe geweien. Jhr-fünf Mo- |aleih dem der Neptunsbahn könnte 
note altes Anäblein auf dem Arm li in dem mächtigen Raume biefer 
trat Frau Schmidt, die Gattin eines ‚Lüde beivegen, oder auch 90,000 ans 
(Fleftrotechniters, im Sommer 1914, jeinandergelegte Kreife, jeder von ber 
als die Melt noch in tiefem Frieden ‚Größe ber Erbbahn. ITaufende von 
laa, die Reife nach der alten Heimat | Sonnenfpitemen wie das unfrige 
an, um ihren auf einem Bauernaute tönnten reichlih Plag in der meiten 
bei Laufifchken, Kreis Labiau, Oft: | Ausdehnung diefer Höhle 
preußen, wohnhaften Eltern 
Beſuch abzuſtatten. Groß war deren überall iſt Licht. Die Wände erglühen 
Freude, die einige Jahre zuvor in die und leuchten in einem Glanze, der 
weite Ferne gezogene Tochter wieder- jede Vorſtellung übertrifft und nicht 
zuſehen, aber das Glück war von kur— beſchrieben werden kann. Millionen 
zer Dauer, und es folgten dann ent- winziger, glitzernder Pünktchen, kos— 
fetzliche Wochen und Monate, in de- miſche Diamanten, ſchmücken alle 
nen man den Tod, in ſeiner ſchreck- Teile des gigantiſchen Innern. Die 
lichiten Geftalt, faft unausgefegt vor | Wandungen verjcjieben fich nach in— 
Aucen fah. Als der Arieg ausbrach, |Nen und außen, was ihnen den An— 
prangen die Ruffen befanntlich fo- blid von Pfeilern und Säulen ver= 
fort über die deutfche Grenze; es leiht. Mag diejer Nebel, der vielleicht 
mwäbhrte aber bi? zum 20. Yuauft, bis,8 Quadrillionen Kilometer von uns 
fie bis nach Lautiſchken gelangten. entfernt it, nun der größte im Welt— 
An jenem Tage wurden die Fltern jall oder mit vielen anderen vergleich 
der jungen Frau Morgens gegen 2 bar jein: auf dem Gipfel des Mount 
Ir von der deutfchen Militärver- Tores, wenn der Regen jede Spur 
waltung aufgefordert, innerhalb eis don Staub niedergefchlagen Hat und 
ner Stunde das Gehöft zu räumen, fein Waflerdumpf in der Atmojphäre 
da ber Feind anrücde. So ging es dorhanden iſt, zeigt der 163öllige Re— 
denn in die dunkle Nacht hinaus, der |Italtor, daß das ganze Sternbild des 
'fchmer an Nheumatismus leidende Orion wie in glänzende und leuch— 
Vater, die Mutter, die Söhne und ende Nebelmaffe getaucht erſcheint. 
Frau Schmidt, den Jungen auf dem | E3 üt etwas heller alö der helle Hın- 
"Arme. Drei Wochen lana war man teratund be3 Himmels, da das ganze 
‚cuf der Flucht, immer direkt Hinter Sternbild in eine Nebelhülte gebettet 
den deutichen Linien. Furchtbare It, mit Musnahme der berhältniemä= 
Kämpfe fanden ftatt, bie Kanonen Big Heinen Duntelräume, der meni= 
donnerten, man fahb die Gtanaten IN j ; 
fliegen und der ganze Himmel ſchien ſtrömende Materie fehlt. 
eine einzige Maſſe von Feuer und 
Rauch zu ſein. Als dann die Ruſſen 
zum Rückzuge gezwungen wurden, 
wogte man ſich auf einige Tage nach 
Laukiſchten hinein, um feſtzuſtellen, 
was noch davon vorhanden ſei. Die 
ganze Umgegend war noch mit Lei— 
chen gefallener Soldaten und Tier— 
ladavern bedeckt, die nun ſo ſchnell 
es ging begraben werden mußten. 
Bald darauf ſah man ſich aber von 
Neuem zur Flucht genötigt, und Frau 
Schmidi begab ſich nun ſammt ihren 
Angehörigen zunächſt nach Droſten 
und dann nach Elbing, in welch letz⸗ 
terer Stadt man ſich gegen vier Wo— 
Dann endlich konnte 
man ſich wieder nach Laukiſchken zu— 
rückwagen und an den Wiederaufbau 


‚terie fih noch nicht zu Melten und 
'glübenden Sonnen verdichtet hat. 
Noch iſt die Wiſſenſchaft nicht imſtan— 
de, uns Aufſchlüſſe zu geben, wie 
‚Gas, Nebelmaſſe, dünne Materie, 
Staubteilchen und ähnliches dieſes 


ein ſolcher Zuſtand überhaupt exi— 
ſtiert. Weder iſt bis jetzt das kosmi— 
ſche Licht des Himmelsgrundes und 
der Nebelwelten erklärt, noch ſein 
Urſprung enthüllt worden. Dieſe un— 
geheure Höhle im Orion iſt jedenfalls 
das glänzendſte Objekt, das uns die 
Himmelsphotographie nahegebrachi 
und in 
es damit nur ſchlecht beſtellt, da es ja enthüllt 
an Allem, was dazu nötig iſt, fehlte. 

So war die Arbeit eine mühjelige x 


hat. 


tom zu der Ueberzeugung, daß durch 
ir ib rieg zwiſe d das erſte Mal in der Geſchichte der 4J 

| erfolgreich au machen. Ver Badiidhe Un: | pen Krieg ziofichen Deutfhland und | das ı | n der Gejchichte der! 
— Ehhiehet | den Vereinigten Staaten jeve Mög: |ftädtiihen Poligeianmaltichaft, dab | 


Die Wunder jener ungeheuren, uns| 


Ufornien. Zarkin hat mit dem 60zÖlli= 
‚gen Spiegel der Carnegie-Sternmwarte 
‚auf dem Mount Wilfon durch lange 


m portagender Photographien des Zen⸗ 
ie trums dieſes wunderbaren Nebels er— 


beleuchtet. 


Beobachter, 


ſpektiviſch geſehen, niemals die herr-— 


Wände und Seiten, Boden und Decke 


finden. | 
einen |Aber in ihr herrfcht feine Dunkelheit; | 


'gen Stellen, an benen die lichtauß-, 


So iſt e& Mar, daß der bei weitem, 
‚größere Zeil der vorhandenen Mas 


‚wunderbare Licht aus jtarrer Leere‘ 
bet abjolutem Nullpunkt, das ift — | 
274 Grad, ausfenden können, wofern 


feiner grandiofen Schönheit 


Minderwertiges Gas. 


Städtiſcher Polizeianwalt leitet 29 
Klagen gegen Gasgeſellſchaft ein. 


Geſellſchaft kürzt Dividende. 


Korporationsanwalt entſcheidet zugun— 
ſten der Fran Rowe in ihrem Streit 
mit dem Geſundheitskommiſſär. — 
Neformbewegung in Blue Island. 


| * 


Der ſtädtiſche Polizeianwalt lei— 
tete geſtern 29 Klagen gegen die 
Gasgeſellſchaft wegen Lieferung von 
minderwertigem Gas ein. 


derartige Klagen angeſtrengt wor— 
den ſind. 

Die Steigerung im Preis der 
Materialien und die Unſicherheit be— 
züglich künftiger Betriebskoſten ver— 
anlaßte die Direktoren der Peoples 
Gas Light und Coke Co. geſtern, 
| für das abgelaufene Vierte 
‚Dividende von nur einem Prozent 


dtbidende von vier Prozent gleid)- 
fommt. rüber betrug die Dibi- 
dende gewöhnlid 6 Prozent. Bis 
vor tırrzem Standen die Aktien der 
‚Sejellihaft ungeführ auf 120, 
‚ Beitern, che die geringere Dividende 
erflärt wurde, wurden fie fir 901% 
verfauft. 2 
Unterjtütst Frau Rome. 
Korporationsanwalt Ettelſon gab 
geſtern der Kommiſſäxin für öffent— 
liche Wohlfahrt Frau Louiſe Os— 
borne Rowe, die nur noch den Titel 
hat, aber kein Gehalt bezieht, in 
ihrem Streit mit dem Geſundheits— 
kommiſſär bezüglich der Entlaſſung 
von ſieben Angeſtellten des Arbeits— 
nachweisbüros Recht. Sie hatte die 
Entlaſſung der Angeſtellten ange— 
ordnet, trotzdem der Stadtrat das 
Büro, das früher ihrer Abteilung 
zugehört hat, dem Geſundheits— 
kommiſſär unterſtellt hat. Geſund— 
heitskommiſſär Dr. J. D. Robertſon 
hatte die Verfügung widerrufen. 
Der Korporationsanwalt erklärte 
geſtern in einem Gutachten, 
Ordinanz, welche ihm die Aufſicht 
iiber das Büro zuweiſt, ſei unge— 
ſetzlich. Die Angelegenheit wird von 
Geſundheitskommiſſär Dr. Robert— 
ſon dem Mayor unterbreitet werden. 
Grundſteinlegung für neue Hochſchule. 
Auf heute Nachmittag iſt die 
Grundſteinlegung für die 
Lindblom-Hochſchule, 62. und Lin— 
coln Str. angeſetzt. Ein Chor von 
400 Stimmen wird mehrere Lieder 
ſingen. Die neue Hochſchule wird 
$1,000,000 £often, 
Doyle wird Kearns' Nachfolger. 
Nachrichten aus St. Auguſtine, 


Fla., zufolge, wo der ſtadträtliche 


Organiſationsausſchuß tagt, iſt zum 
Vorſitzenden des ſtadträtlichen Ver— 
gütungsausſchuſſes, deſſen Vor— 
ſitzenden Ald. Kearns in der Vor 
wahl geſchlagen worden iſt, Ald. 
Dohle von der 5. Ward auserſehen 
worden. Das war das einzige greif— 
bare Refultat der geitrigen Beratun- 


nen des Ausichufjes, fomweit die Ye. | 


jegung don Vafanzen in Ausichüf- 
ſen in Betracht kommt. 
wurde beichloifen die Mitgliederzahl 
ver Musihüife für Straßen und 
Gäßchen, örtlihe Anduitrien und 
Bahnbotsbauten zu vermehren. Ein 
Verſuch, Vakanzen im Finanz— 
ausſchuß zu füllen, ſchlug fehl, da 
die Demokraten mehr Plätze ver— 
langten, als die Republikaner zu— 
geſtehen wollten. 
Proteſt gegen Gerechtſame. 
In einer Verſammlung proteſtir— 


ten Bürger von Wilmette geſtern 


gegen die Erteilung einer Gerecht— 
fame an die Chicago, North Shore 
Bahn. Der Gemeinderat hat der 
Bahn Jüngit eine Serechtiame für 
zwanzig Jahre erteilt, doch muß die 
Bevölferung erit darüber abjtim- 
men. 


ır0r 
il 


Wahlkampf in Blue Island. 


# 


werden, it in Blue Jsland in Fluß 
gefommen. Inter dem Namen 
Partei fir quite Verwaltung haben 
ih angefehene Bürger zurfammen- 
seichloffen und ein Tiefet aufgeftellt, 
das jih am fommenden Dienstag 
nit Den im Amt befindlichen Ba 
amten meflen wird, Die Standida- 
ten der neuen Partei find: Mayor—— 
Ehward N, Stein; Scyagmeiiter— 
Beorge . Noll; Stadtichreiber— 
$, 3. Sandgraf; Stadtanwalt- 
Paul T. Klenk; Polizeirichter— 


V. W. Heintz; Aldermen —H. J. 


Schnurſtein, Louis C. Großkopf, W. 
J. Schrage und | 


M. Sarkel, €, 
Charles Adams. 
—- 9: 9 — — 


- — Reifefplitter. — Unglüd unb 


ſchlechtes Wetter führen die Menſchen Skaiſpiels. | 
| 


aufammen. 


Io 
Id 


u Stnart's MarasFaik iind | 
»VFi ES ADS. —B vom Brischs 
——e— R band, weil fie ablicht: 
“A ih felbit anhaftend ge: 
mabt find, um Die 
: Tee her an Drt au 
yallen, Steine Mienter, | 
hnallen oder Stahifedern, fönnert | 
nicht ruiſchen, daher auch nit ret- | 
ben oder acegen den Betenfnochen ' 
drüiden. Zanfeirde haben Tid) | 
felbit erfolggeich ohne Arbeits: | 
beriuit Beöandelt und die a Fälle! 
icht 


4 ” ; a ) 

wi u 
N: 3 
* — 

Me € 
u; 
ER 


überwunden. Weich wie Samnmt le anzu 
bringen —- Dillig, Geneiungsprogeg Fit pmallir- 
th, alto fein Brand mehr gebramb!, Wlr 
beiveilen, was mir jagen, inbent wir Ihren 
eine Probe Plapao völlig umfonft idieen. 
zihreiden Sig Sbren Namen af der Koupon 
und ſenden Sie ihn heute ab. Adrefſe 

Llaxrao Laboratories, Slock 7601, St. Louls. Mo. 
Naute 


Ndreife 


Es iſt x 


ljahr eine | 


auszujchütten, was einer Zahres- | 


a 
die | 


neue J 


Dagegen | 


} 

! 

. aA i = i * 
Eind Bewegung, die im Amt ve⸗ Lult morgen ihr dorfeßtes Sfatturnier schen übrig; zu leifem Bedauern gab 


findlichen ftädtiichen Beamten loszu— 


Iwird am 16., 17. und 18, Juni im ſchönen Konzert, mweldhes allen Mit- — 
J | @ { r M > 
Er bedeutet | mirtenben und dem Dirigenten ftar. | HC Mezifo mehr aus und bermeiit 7 


Reifende an die merifanijde Ge-® 


| 
- | 
I 


2.8. Sheeting 


(Ungebleiät.) 


12%c Bert, Yard 
breited CU Q um 
ebleihtes Bett⸗ 
— ſchwere 
Qualitat — vaſ⸗ 
ſend ſur Bettuü⸗ 
cher und Bezüge, 
2 Md8, an jeden 
Kunden, Yard 


750 


Handtuchzeug 
(GGebleicht.) 


1de Wert, 18 Boll 
breit, pradtvoll. 
Handtuchzeug, ro⸗ 
ter Rand, ſchwer 
ö u, eng gemoben, 
fir Molleıs ımDd 
Sendtüder, (15 
Uds, an jeden), 
ivertell, Yard 


9ic 


Ginghams 


18c Wert Amosteag 

* Nurfe gefiretfter 
Ginaham,— echter 
Amoskeag Seer⸗ 
fucker, Nurſe ae⸗ 
I ftreift, iiberall au 
18c_ u, 20c ber. 

fauft, fpegiell, 


123c 


Gardinen 


250 Werte Mot- 
| tnoham u. Mas 
| 0 dras Net, Telr 
| rette (ntwfirie, 
'# eleganter Vorder 
j -— neue Epipen- 

GEffelte, peraar 
freziell, au 


51.49 


I 4 ⸗ 

4 Gardinen 

I 

S 3.50 u. $4 Werte. 

| Madras  Notting- 
bam Filet u. ML 
Over Epivengars 
dinen, prachtvoll. 
Sortiment, neue— 

IB fre Nobelty Gar» 

ı® dinen, der Baar 


J 82.48 
| , 
WBaumwollgarn 
| Y ENGE 
1 N Epea., der Ball 
| 2 au 

be 
10 Ballen an je: 

den Hunden. 


Wäfcheflammern, aus Hart: 
holz gemadit, (120 an einen 
Kunden) — ipe- 5 
ziell, 60 Stid OC 
Muiter ; 
bon 25c | 
und 35c Da: Ipeziell das Stück 1 98 
mentleibehen, | © 
faſt alle 6 Dvale Splint Wä- | alle 
Größen 1 C ſchekörbe ſpeziell zu 
Muſter Union Suits 
für Männer es 
ſind Muſter von der 
$1.00 Sorte— ſie ſind 
faſt in allen Größen u. 
Faſſons zu 
haben, zu. 59€ p ben Buar zu 
59e und Tic Mu- FSpiten — 10,000 
iter Union Suit3 | Yards Valenciennes 
| für Damen, PSpisen und Einfäge, in ver- 
feine NAusw., | jcehiedenen Breiten und Mu: 
| 29e jtern — reguläre de Werte, 
I ipeziell, die Yard zu 
Stickerei u. Einfaſſung,! 
hhübſche Farbenkombin., 
) 


12 Mujter zur Ausw., 5 e 


reg. de Wt.; 3 M. für 
Fleiſch 


Gerüucherte Butts, 
da3 Pfund gu.......... 
Lamb Stew, 
das Pfund 
Lamb Chops, 
das Pfund 
Swifts Empire Brisket 
Sped, das Pfd 
Guttenberg Sommer⸗ 
wel, DER... .- +... 


Tapeten Groceries 
— 
Farben | est — Waſhburne Bold 319 
Zap-a-lac — grobe | | Medal, U Bbi ° | 
Muswabl Er EIN ERENENER NEN 
"Farben o baute 2 2 ac 
feiner — ifenſchnizel — (Cocoa Oil Sorte), 


— 1 Rinfel frei mit (5 Bid. an einen Aımden), 33c 


4 Satinftreifen | je. Se 
| Gotumbia Family Seife (10 Stüd an 


u: IE Zises 
einen Kunden) 9e 


'% Voiles ober mehr. 
J 125 Wert 40 vn 
1 ‚ ö Firmin 0 Etüde für 
Boll breit, reihe 10 Stüde für * 
Lekto — Magie Scheuerdpulver, 3 
| (10 2. au 1 Kunden), Vüchle c 
| 25€ 


macht — pe: 
? ziell, zut...-- 


—* 


Di 
2 


ur 
— 


Kauft 
jetzt! 


doppelten 


Bi 
r 


2 


jchentücher, farb 
Rand od. hohlg 
wert reg. dc, zu 


, 


Drogen 


Lenmtles Johan- 
nis Trope, H0C 


ze Se 


J 
Scotts Emulſion, 
60% Größe 


für 


283C 
143c 
163€ 
2T73C 
233C 


Beei, 


Seen anb 
Wine, BL 
Sröße, 


für...... 29€ 


'E — 


u 
2 
Se 


„sum ff“ 
be oder 
Eiriferner 
Quart 
Büchſe.. 
4zöllige 
Binfel, 
rantirte 
je Vor: 
ten, au 


bei 
aweifarbige Nu 
velty WBotles, in 5c 
Graham Grader — 
EEE ana 


Farben- 
3 


Ga⸗ 
hoar 1 Premium Butterine, 
J 


59c 


—2 


pradıtv, Umbdre 
IM „Tihattirten Cirei- 
| jen, Darb., 


Be 


9 


| 
' 


Fe 


| 


Theologifhe Konferenz. ‚Marihal Field Choral 


I 
| und Synagoge iprechen. verſammeltem Publikum. 

Von morgen bis zum Dienstag Seine ſchon wiederholt bewieſene 
wird die Frühjahrskonferenz über Leiſtungsſähigkeit legte geſternübend 
Religion und Synagoge unter der der gemiſchte Chor von Angeſtellten 
'Leitung des Chicagoer Rabinerver: ‚von Marfhall Field & Co. in einem 


’ 
\ 
\ 


eins abgehalten. Die Siungen find Konzert in dev Dichefterhalie einem F 
zu= jehr zahlreihen und dankbaren Pub- —3 
gänglich, Redner aus verſchiedenen likum aufs Neue dar. An der Huf: | 
dem FJ 


öffentlich und dem Publikum 
| Teilen bes Landes werden ala Ber: führung beteiligten ſich außer 
‚treter der verfchiedenen Gedanten= 1200 Stimmen ftspfen Chor ein gro- 
Irichtungen an den Grörterungen ßer Teil des Chicagoer Symphonie= | 
teilnehmen. Die erite Sigung findet | Orcheiters, ala Soliften Names‘ 
morgen Abend imfefaiastempel ftatt, 'Goddard, Myrna Eharlom und 
Fred W. Frank, an der Dragel Katbes | 
‚rine Howard Marb und am Flügel | 
Robert Dale Smith, während Tho— 
Ima3 X. Pape den Tattftod fehrwang, | 
figend, wegen einer Verlegung am 
Fuß. | 

Haydn, Händel, Bruch und Men: | 
belsfohn waren die deutichen Meilter, 
bon denen Werfe zu Gehör gebracht 


\ihr folgen am Montag, je eine Sik- 
jung im Xempel Sörael, in ®. ©. 
IT. &. Tempel und im KR. X. M. 
ı Tempel. Die Berfammlungen am 
| Dienstag werben im Standarb Klub 
und im Sinai Tempel abgehalten. 
Won auswärts fifd ald Nebner an- 
gemeldet: Brof.. David Neumart, | 
!Eincinnati; Prof. Hınen M. Shef- 
'fer, Harvard; Rabiner M. J. 
Bloom, Springfield, Ill.; Prof. 
Ralph P. Boas, Waſhington, D. C.; 
Rabiner J. A. Leibert, South Bend, 
Ind.; Rabiner H. F. Reinhardt, 

3 — $ = 
—— — 5 ar Dirigenten; fie ftanden im innigften 
|herbt Gary, Ind.; Rabiner 9. Bu- ‚Rapport mit einander und wurben, 
Torik Philadelphia. e ‚ihrer ſchönen Aufgabe in lobenswer⸗ 
| EN, Iter Weife gerecht. Weder bie technifche 
Chicago Zfatlign. ‚Ausführung, noch die mufifalifche 
| Sinterpretatidn liefen viel zu 


' 


murben, und damit’ ftellte der Chor 
fich felbit das ehrende Zeugnik aus, 
daß er frei von fleinlichem Jingois— 
mus iſt. Aber auch ſonſt war es ein 
Ehrenabend für die Sänger und den 


wün⸗ 


des Winters ab. mitunter nur der Umſtand Anlaß, 
Die Chicago Skatliga höält daß die Männerſtimmen nicht zu vol⸗ 
morgen Nachmittag drei Uhr im ler Geltung kommen konnten, aber 
Hotel Morriſon ihr ſechſtes diesjäh— 
riges Stkatturiner ab. 


Es iſt das gaydns „Die Himmel erzählen“ und 
dorlehte 


der diesjährigen Winter- Händels „Hallelujachor“ wirkten | 


Blanke auserſehen, dem als Hilfs- war Max Bruchs „Das flammende 
ſtatmeiſter F. W. Steinhaus, Joſeph greuz“, ein ſchönes, aber ſchwieriges 
Kraustkopf und John C. Plamp zur Werk, bei welchem ſowohl der Chor, 
| Seite ſtehen werden. Der erſte Preis als auch die Soliſten, Frl. Sharlow 
Imirb $75, ber zmeite $50 betragen, und die Herten Goddard und Frank, 
während die Höhe der übrigen ſich beſonders auszeichneten. Ein Ge— 
Preiſe von der Beteiligung am Tur- huß zu hören war auchMendelsſohns 
Inier abhängen wird. Der Eintrittöe | Hör’ mein Gebet“ in ber Wieberga= | 
| preiß beträgt $2.00, worin der Mits | pe von Frl. Sharlow und dem Chor. | 
gliedsbeitrag eingeſchloſſen iſt. Herr Goddard lieferte durch mehrere 

Der 20. nationale Skatkongreß Soli willkommene Beiträge zu dem 
Coliſeum ſtattfinden. 
gleichzeitig die Jahrhundertfeier des ſen und berech 


tigten Beifall eintrug. 
— —2— — — 


Klein Bros. Fruͤhjahrserõ fnung 


— — 
Neue Gedankenlehre. 


Die Deutiſche Kirche der Neuen 
iviliſation, von Dr. Julia Setan 
in New York gegründet und in Chi— 
cago von Ida Bilz vertreten, hält 
ihre VBerlammfungen an jedemSonn- 
tag Vormittag um elf Uhr im Frrei- 
maurertempel, 6. Stod, Halle 611, 
ab. Frau Bilz macht al3 Deutfche 
jene 'Tehre den beutfchen ‘Freunden 
zugänglich. 
N 


Geburtentontrole. 


tag, den 16. April, und der ganzen | 
Inädjten Woche ein. E83 ijt alles 
‚aufgeboten, um einen Vefuch fire 
‚Seden fowohl interejlant wie, profi- 


Frau Margaret Sanger, die be- 
fannte Vortämpferin für Geburten- 
fontrole, wird nädhftens nach Chicago | ſache iſt jedoch, daß, wi 
tommen, um im Strandtheater drei hervorhebt, 


bis 91%, 
Soden für Männer — 
in allen Farben und in 
allen Größen zu haben. 
Lisle finiſſed — mit 


Societn. 3 


Jüdiiche Theologie werden über Religion | Ein glänzendes Konzert vor zahlreich | 


OELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Montag werdet Ihr am beiten bier einfanfen — Leiet: 
Waſchzuber — die mittlegroße 
Sorte — aus Zederholz ge— 


950* 


Nr. 8 Holzkohlenblech Waſchkeſſel — 
mit Kupferboden und mit feſten Griffen, 


fe, baumw., 
nur weiß, al: 


100 


serien umd 


Zehen, das 


Dam enftrümpfe, 
Gauze Baumm., 


jchtvarz oder 
weit, Baar 


12 


Glatte Lawn Kinder-Ta— 


gerollt. 
eſ., 


Drogen 
Nufflan Mineral 


Oil $1.00s 


Dil, die 
Größe 
FÜR. 49€ 
Sal Hepatlca — 
5üc » Gröke, — 
zum Breile I 
volt...... DOC 


Pain Killer, —508 


Größe, 

fürn. 2IE 
Liköre 

81.59 Old Darling 


Ky. Bourbon, im 
Zollamt auf Fla⸗ 


ſchen gea., 85€ 


volles Ot. 
Berliner Toppel» 


Kümmel, 49e 


Di. late 
1.10 Eur Union 
Whisley — 


ie Ge 


bolles 
Quart.. 

Cal. Kagnal Bran- 
dh, 3 Stor, ver 


sche 53 
Mu... DOC 
„einer füher Cal. 
tortmein, Slas 
Ihe, 2&c, 
2 für.. 


uyE =: 


belorgt 


alle Geldangelegenheiten 


450 


Starte 9 De 


an jeben 
den), fpesiell — 
die Dard 


209 Wert — Yard 


1.75 Werte. Not 
!nghbam Nets — 
bübſches Corte 
ment bon Mies 
ſtern, hübſche u. 
dauerhafte Gar⸗ 
dinen. das Baar 


98C 


Gardinen 
$3.00 Werte, 


Kotting Die 
So u. —— 
@piten - Effelt, 
aroßed 2Cortl» 
ment bon Mi 
tern der feiniten 
Gerede — 
3iell, daS Paar 


$1.98 


Perf. Boiles 


T5e Wert, 40 Boll 
breit, neue 1917 
Allover perfil 
Fiauten, nteuefle 
arten ak 
netion, OBR 
Ki:g blau unb 
Schaten La wn 
Grün, Yard 


480 


Korſets 


6 Glaip Norſeis 
für Damen; — 
mit 4 Strumpf⸗ 


bändern; — re 


EIER 


* 


— 


En 


DU ER 


ulärer 79€ Wert Ü 


ſehr ſpegiell, 
(1 an jeben.) 


39c 


“ 


vor wie nad 


Sprsialität: 
- Verträge aller Art — 


Serichie- 


i und Notariatsſachen, 
Grbichaften, Bollmachten, Borfhuß 
auf Grbihaften, Chicago aber 
Europa Bonds — Hypothelen 


120 N. La Salle Str. 


Liien von 9 Bid 5; Sonntags 10-12, 


rg 


K.W. KEMPF| 


apl4,jamomt 


Auguſt Torpe Sons 
Safeiy Deposit Go, ° 


inforporirt unter ben Gefegen bon Yıllnela ° 


8W Welt North Ave, Ghicage, 


Sicherbeitsgewölbe täglich 
Morgens bis 6 Udr Uben 
7 Uhr bis 9 Uhr Abends, 
| Grungeigentum Anleihe und 


Geimäft. — Gtablirt 1882, 
malsdofabigm; 


Be 6 


eld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu bem 


aünftigften 


tidje erfte Hypot 


Yarzüia 


edingungen, 


in 5% und 6% Binfen Neid au Sanı, 


A.Holing 


Lamber Erchauge 


Zelepbon NRanbolbb : 
‚Bros. jind feit 37 Nahren im Ges 


er&Co. 


dg., 11 &, 2a u 
191. sismifa) 


offen bon 9 B 


erfigerungd 


Br 
Da. 


2% 
& 
vs 

« 


Ihäft und haben fidh durch reellen 


Geſchäftsbetrieb 


und 


zuvorkon⸗ 


mende Bedienung einen rieſfigen 


Nundenfrei5 erworben, und &8 
empfohlen 
das iit nicht die Schuld des Chor2. Laden an 20. um 


Sedem 


zu bejuchen. 
Tie von 


verausgabte 


ı bt I s ihnen 
| Tatfon. Zum Statmeifter ift red mächtig, die Hauptaufführung aber | Trading Stamps, 
$ 


werden, 


Aleine Kriegänadrihten, 


Sturmvögel. 


| ‚Bern, 14. April. 
niſche Geſandtſchaft ſtellt keine Puſſe 


ſandtſchaft. 


Verräter beichofien. 
Petersburg, 14. April. Tichedhi 


zwungen, 
zugehen. 


Ein praktiſcher Plan. 


Waſhington, 


14. April. 


tabel zu machen. Außer prächtigen Senat hat La Follette allen Ee 
Dekorationen verſchenkt die Firma den Vorſchlag gemacht, den M 
am Dienstag eine ſchöne in Gold ten ihre amerikaniſchen Beſi 

deforirte Bafe, 913 Zoll hoch, und | abzufmtfen; Nanada jei für zivangı 
'am Mittwod treten die berühmten | Milliarden Dollars ein gutes Ges 
‚Velmont Sänger auf, Die Saupt- ihäft. So wäre den Alliiien ge 
e die Firma |holfen und fein Geld verſchwende 
dem Publitum Bar- | Manche Iachten, aber der 


* 


— 
1 


Menge der 
BI 


ihren 
d Salited Sieabe 
ausgegebenen 


einer fürs jede 
10 Cents, haben per 
Bud einen Baarwert von $2.50 
‚oder von $3.00 in Waaren in irgend > 
‚einem Departement des Gejchäfts. = 


3 
K 
Be, 

B 


Die amerifa- 


3 


S 


a x 1» 44364 W 
Die altbekannte Firma Klein Truppen in Galizien wurd DO 
Bros., eine der größten auf der den Oeſterreichern unter Geſche 
ganzen Weftfeite, Iadet zum Befuch | feier genommen, als fie zu DE 
ihrer Frübjahrseröffnung am Mon- |ufien übergehen wollten und ge 
| in ihre Gräben zw 


— 
—E 


rs 


13 Soliftin fit Frl. Elifa- | Eorge Vorträge fer jenes Ihema zu |gains offerirt werden, wie fie ihm!Yuhörer ericien der 
eine jehr geichäßte Sopra- € 


halten, no nie geboten wurden. Sein‘ Teberlegung wert. 


| 


Wendende Poſt bringt eine fiete Probe Blapav, 


beth Urbin, 25 Tents, an der Kajfe 35 Cents. In Briefen nenne man gefl. dieſe Zeitung, 


cjeı die „Sonntagpof“ 


jund fehr langmwierige, aber man tam| * 





ne Friedens- oder Kriegs— 
Geld-Aulage 


Famous Truds, Inc., Attien am Vorabend des Steigens. Kürz— 
liche Entwickelungen der Kompauy haben ſich auf eine 
fichere, geiunde, produzirende | geſtellt. 


Seitdem die er ideittigen Arrangements, wonach der Platz für die 

e Anlage Saint Joſeph. Michigan. ſein wird, abgeichlofien worden 

d, tft Die Nachfrage nad) Famous. Truds, Anc., Aktien reiend jehmell 

iegen. Die jegigen Mahnahmen der Sompany baben ihre Suher: 

—— beinahe ganz aus dem Bereich der Spekulation gebracht. Und man 

immt an, dak die’ Nftien in*einer bemerfenswer furgen Peit ihren 
"Bari: Wert ($10 ) erreichen werden. 


200 Truds find jest im Bau begriffen 
Während der Errichtung der neuen Anlage in Ct. Noiepb jind zeit 
" Meilige Quartiere bezogen tworden.. Hier werden Vorbereitim gen ge: 
"macht, 200 Truds für jofortige Ablieferung aufammen zu jtellen. Nene 
- Beftellungen laufen täqlich aus allen Teilen des Landes ein, und währen! 
die Einrichtungen fo fchnell wie möglich vermehrt werden, genügt die 
augenblidlihe Rroduftion bei Mei tem n icht der Nachfrage. 
Die Gejellichaft war jo glüdlich, zu einer großen Erſparniß eine 
bollitändig ausgerititete moderne Holzbearbeitungs=Fabrif zu faufen, mo: 
Durch fie in den Stand gejegt ijt, die Arbeit von 1000 Geitellen für di 
ZTruds jofort zu beginnen. 
Ein Nation umfaſſendes Monopol 
Wir kennen keinen andern Truck im Markt, der einen Vergleich mit 
dem Famous ausbält, beſonders Im Pinbli auf feinen niedrigen Preis, 
ea Farmer, Staufmann, Händ ler, Grocer im Yande ift eine lebendige 
usjicht für einen diefer Truds. Tausende und tawiende davon follten 
berfauft und Millionen für en Arten: Inhaber gemacht werden. 
Pläne werden j jest > Heritellung bon 10,000 Trucks in 2 
emacdht. Und falls fina elle Arı :angente ıt3 früh ger we 
ollte Die Zahl noch bedeutend erhöht werden. 
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. 
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Seht Euch dieſes Direktorium an. 


Dieſe erfolgreichen Geſchäftsleute 
erfannten fchuell die ungebeuren 
Möglichkeiten der famous Iruds, 
Inc. Es iit noch ein fleiner Roften 
bon der uriprünglichen Afticnausgabe 
übrig, Die abgejondert tuurben, um au 
83.50 verlauft zu werden. Und jeder 
"ftrebjaıme Geldanlener hat jest Geie- 
onbeit, aus eritcr Hand zu diefen 
niedrigen Preis zu laufen 

Famous Trucks, Ine., ch 
tig inkorporirte ———— mit einem 
autoriſirten Kapital von 82, 300,000, 
auf 250,000 Aktien 


Tirefiorenrat: 
} * * 
| Nobert 9. 


yritber 
Thicago 


Groteieid, Bräaiident. 
Kommilftonshündler 


G, 6. wredberidion, Vizeprälident und 
Generni Vananer, 

Beiirer de Kamous 

chr 


Ta 


Inc 
| drauf RR, Wilfinion, 
—X Lounth⸗SEch 


onen 


dhasmeiiter 


ber aumelfter 


Irüf 
iſt eine ri Sreitor 
a 
| Names 7, 
l zu 810 das Stück | Fraut E. 
verteilt. Heute wird die Grundlage 
für einen der größten Geſchäftserfol Fur: 
ge bon morgen gelegt. zalls Ahr eine 
der glüdlichen Rerionen feid, die 
reits für einige diejer Wirien ge 
net haben, jo lautet unfer Rat: , 

rößert Eure Zeichnung unter aller |, 

— Es gibt keine Gr a 
die Eriverbsmöglichleit Guter Geld: 
anlage. 

Dies ijt jeßt eine fabrizirende Ge- 
fellichaft. Der Wert Diefer Aftien tit 
jeßt eine Gewißbeit und wird bald 
auf Pari jteigen. Desbalb teird der 
Reit der Ausgabe, der zu diefem er- taffirer der Commercia| 
ter Hand Preis von $3.50 per Witie | \anf, &t, Ioiepb, Mich, 
berfauft werden joll, jchnell vergrife | m. o. Plad, Pireltor 
fn fein, denn solche Gelegenheiten echtsanwalt, 
fommen nur einmal Leben. Decatur, II 
Schneidet den Soupon aus und jhidt | Teniel A. N 
ihn heute wegen voller Austunft. 


Gawthorn, Zefröt.ir, 
Robinion, Direltor 
tender Sireltoꝛ der Robin 

ace To hicag 
James N, 
Rechtsanwalt 
E. A. Blalesltee 
Mräfident der 
r⸗ nal 


Home, Direftor, 
be⸗ 
Zirefto 

smme I 8 
er : 


zeich 
yertt 7 
‚Ne J 


Nic. 


atio 

Vank. St For 
Direftor. 

er des Na hlabac 

t C vo, Mid. 

), Comt etc ial National 

=t. Dofepb, Mich, 


* 


Suinu, Direltor 
z1. Joſeph. 


la immer. 
. Bampbelt, Direltor 


* Barr 
enze 


Franf 


Selreti Mich 


—* 


um 
Direftor, 
n echts 

Chic ago Bil 


— 


Ausfunits Runen. 
Datum 
Famous Truds, Ine. 
917 Weſtminſter Bldg., 6 hicago, A. n.E.I. 

Bitte mir volle Auskunft über Famous et ‚ Aktien 
erteilen. E3 iit jelbitverjtändlih, dar dieie3 Erjuchen ım 
mid) in feiner Weile verpflichtet. 

Interzeichnet 


a1} 


zu 
Ausknuft 


| 
E." 


Die Lafikraftwagen erobern Tich Mic., ijt Toeben von einer Reifen: 
wnausgefegt weitere Gebtete, veraeht der Küfte des Stillen Ozeans, 
doch feine Woche, ohne dat die eine 
oder die andere grohe Firma die An 
fünbigung erläßt, daß fie die von ihm erzielten Erfolge mehr ala zu 
Pferden gezogenen Wagen abaes |frieden, hat er doc eine Reihe von 
ſchafft und durch „Auto Trucks“ er- großen Kontrakten abgeſchloſſen. 
ſetzt hat. Natürlich paſſen ſich die Einer von ihnen lautet auf 300 Wa— 
Kraftwagenfabriken dieſem Umſtan- çen. Wie Herr Burch angibi, herrſcht 
de an und wenden ihrer Laſtwagen- an der Küſte des Stillen Ozeans 
abteilung immer größere Aufmerk- das regſte geſchäftliche Treiben, Han— 
ſamkeit zu. Die Elgin Motor Car del und Inbufirig stehen in voller 
Co. hat ſich, wie ihr Vizepräſident Blüte und überall herrſcht Nachfrage 
und Generalbetriebsleiter C. S. Rie- nach Laſtkraftwagen, um die verfer— 
man angibt, ſogar entſchloſſen, eine tigten oder verkauften Waaren ihrem 
beſondere Korporation ins Leben zu Beſti mmungs sorte zuzuführen. 
rufen, welche ſich ausſchließlich dem Der Prodium Vrozeß. 

Bau von „Auto Trucks“ widmen Wie L. T. Peterſen, der erſte 
ſoll. Sie iſt bekanntlich in kürzeſtet Vigepräſiden und Generalbetrieße- 
Heit ganz außerordentlich emporge- | (siter der Republic Rubber ECo., an: 
blüht, und da jie in allen Eden und gibt, beabfihtigt Diefe ihre im 
Enden des Landes ihre Agenten hat, Youngstown, D., gelegene Kabrif 
it mit DVeftimmtheit anzunehmen, derartig zu vergrößern, dab fie drei 
daß auch die von der neu zu grün Mal fo ptefe Bnreumatifs herzuitellen 
denden Geſellſchaft zu bauenden 'permag als bisher. Bei außgibigen, 
Laſtkraftwagen bald überall zu fin- ſich über ein ganzes Jahr erſtrecken 
den ſein werden. den Verſuchen mit einem neuen 

Kontraktoren kaufen Autocars. Gummiherſtellungs -Verfahren, dem 

Nach Angabe von H. B. Harwood, ſogenanr Prodium-Prozeß. hat 

dem Chicagoer Vert reler der Autocar man nämlich feſtgeſtellt, daß es ſich 
-&o., find diefer nie zuvor ſo viele ganz vorzüglich bewährt, und daß 
* Beſtellungen zugegangen wie in die— —— dabei einen Gummi erbält, der 
dem Frühjahr. Die verichiedenen | weit ftärfer und haltbarer it ala der 
en Tcheinen in ihrem Bes ı bei der bisherigen Fabrikationsweiſe 
ftreben, ji Autocars anzuſchaffen, erzielte. Da unzmeifelhaft bald die 
förmlich miteinander zu wmetteifern. | vegfte Nachfrage nad den neuen Rei- 
An erfter Stelle müffen die Bauton= |fen berrfchen wird, trifft man bie‘ 
traktoren und die Händler in Bau- nötigen Vorkehrungen, um ide in! 
Materialien genannt werden: die jeder Weife gerecht werben zu können. 
auberorbentlib rege Bautätigteit, Un ber Spige ber Gejellichaft fteht 
fommt- aub im Laitkraftivagenge- |Präfident Thomas %. Wobinfon, 
ſchäft deutlich zum Ausdruck. Un | John 9. Key iſt Verkaufsdirektor 
amweiler Stelle ſtehen die Farmer, und Theodor F. MacManus ſteht 
welche nunmehr erkannt haben, daß dem Anzeigengeſchäfte vor. 
se ihre Produkte mit Laſtkraft— Neue Verfanfsräume bezogen. 
magen weit fchneller und —— Die unter Letitung von Präſident 
ur Bahn bringen fönnen, als mit A. M. Robbins ſtehende Centaur 
fälligen, von Pferden gezoge- Motor Co., welche in Chicago und 
nen Ban. und alfo Geld dabei/ilmgegend die Zeifern-Wagen ver: 
kauft, hat ihre an der Michigan Ave. 
gaufte Fabrikgebäude. und 23. Straße gelegenen neuen 
Die Marfer Truck & Tractor Vertkaufsräume bezogen. Die Ecke 
hat von Daniel W. Cahill das gilt als eine der beſten an der gan— 
der Nordoſtecke der 147. Str. und [zen „Automobile Row“. Das Ge- l 
e ve. gelegene Fabritgebäube |bäude umfaßt einen Fußbodenraum 
und das bazıı gehörige Gelände fäuf- |jpon 40,000 Geviertfuß und ift auf 
1 ‚eeioorben. Der Preis jtellte Sich das ABmedenfprechendite eingerichtet. 
‚000. Das zivei Stodiverfe | Ueber Land ımd Ser. 
Gebäude hat einen Fuhboden Muften die für Chicago benötir g⸗ 
von 97,000 Geviertfuß, und das Ge- |ten Neo Wagen des Mangels an 
lände mißl ungefähr zwei Acres. Eiſenbahnfrachtwagen wegen * 
An der Küfte des Stillen Ozeans. |mit eigener Kraft von der in La 


ach 
mo er 
einige Tage geichäftlich gemefen war, 
zurüdgefehtt. Er ift mit dem von 

e 211- 


iten 


%.6. Buch, der Präfident ber |jing, Mid, gelegenen Fabrik bier. 


Sit Motor Zrud Eo., Detroit, ber fahren, jo geitaltet fi jeit Wie- 


'„Dailv Maps“ 


| Sommer 


ing €o,, 


ſtärkſten ausgeſchieden werden. 


1 dcreröffnung — Schiffahrt die ‚Eigenberict — 


Man Takt fie 
nämlid, mit-„eigener Araft, nur 
durch Grand Rapids nach Gran 


—* etwas leichter. 


Haven fahren und verladet ſie dort 


auf Schiffe, welche ſie dann hierher 
bringen. 
gemachte derartige Verſuch gelang 
auf das Beſte. »Der Geſchäftsfühver 


des Chicagoer Zweiggeſchäfts „Herr 
hatte für den Zweck den 


Staebler, 
Dampfer Alabama gecharterd, auf 
dem 75 Wagen Platz fanden. Hat. 


tten dieſe auf der etwa 100 Meilen 
rad: 


4 .. 

‚langen Fahrt von Yanlına 
‚Srand Haven nicht dein geringiten 
Schaden erlitten, fo wurden fie doc) 


gründlich gewaschen und, Ivo 08 no- ı 


tig war, wieder —— mm dann 
verladen zu werden, was natürlich 
beträchtliche Arbeit zu fih brachte, 
‚da 08 
zu befeſtigen, 
ſtärkſtem 
Stelle bewegen konnte. Da alle 
Wagen völlig unbeichäbigt bier ein- 
‚trafen, wird Gefchäftsführer Staeb- 
‚ler wahricheinlih mährend des! 
ı Sommers nod öfter von 
Transportweife Gebrauch made. 
Holte zuverläſſige Auskunft ein. 
Die Haynes Automobile Co. 


daß er ſich auch bei 


al 
Del 


hat 


ich brieflid an die Eigentümer der, ji 
bergeitellten Stratt-* 


‚5000 von ihr 
‚wagen gewandt und Tie 
funft über ihre damit 
Erfahrungen gebeten. 
wünſchte ſie zu wiſſe 
Meilen die Mai 
mit einer Galjone GSafolin zurüd- | 
legten, tote viel Schmieroöl 
brauditen, wie - viele Meilen 
Pneumatiks aushielten uſw. 
ihr darauf erteilte 
nach Angabe von H. E. Doty, dem 
hieſigen Vertreter der Firma, durch 
aus günſtig. 
die Gallone Gaſoline, 
* über 15, was für einen Sechs— 
zylinderwagen der mittleren Pr 


um Aus— 


wie viele 


>» 
gen 


— 
kin 


—8 ſehr viel iſt, der — von amerikaner haben jetzt 


Schmieröl betrug nur ein ! 
über 200 Meilen, und was 
Bneumatifs anbetrifft, fo hielten jte 
durdbichnittlich 6250 Meeilen aus. 
‚Sn einem Falle wurde jogar von 
121,000 Meilen berichtet. Natürlich | 
fiptelt die Beichaftenhbeit der 
uf. hierbei eine große Rolle, tit es 
|doch eine feititehende Tatfache, dal 
auf auten, ebenen Wegeit viel weni- 
'ger Salolin nötig ilt als auf ichledh- 
ten, hügeligen. 
Im Reiche der Brahminen. 
Daß in China ein Hupmobile als 


Pfadfinder auf einer Fahrt nach den 


‘heißen Quellen in Tang Shan be: 
mut wurde, it Herrn E. N, Davis, 
dem WVerfaufsdireftor der Schillo | 
Motor Sales Co., berichtet worden. 
Es war dieies das cerite Mal, daB! 
ein Kraftivagen in die Nähe dieler 
Tiellen gelangte, die 
Musländern bisher ganz unbefannt | 
waren, da man der fait umpallir- 
‚baren Wege halber nur Auberit 
ſchwer dorthin gelangen fanıt, 
in Pekin brachte 
Spalten langen Bericht 


einen drei 


über die ganz außerordentliche Lei 


es auch ein Hupmobile, das vorigen 
auf die berühmte chineſi— 
ſche Mauer hinauffuhr. 


— ——ñ 

— Holländer, Extra Pale und 
„Bairifch“ der Conrad Geipp Brew⸗ 
in Flaſchen und Fäſſern. 
Telephone Galumet 730. 


a ee 
Die Chemie des Schlafes. 
Während eines tiefen Schlafes iſt 
der Menſch ein anderer, als im 
wachen Zuſtand. Den Unterſchied 
vedingt nicht nur die faſt gänzlich 
ausgeſchaltete bewußte Tätigkeit 
des Gehirns, Tondern auch eine m* 
tentlih andere Negelung der Wur- 
ginge in anderen Organen. \nsbes 
fondere iit audr der Stoffwechiel 
während des Schlafe3 et anderer, 
Aahrend der Naht jcheidet namlich 
bie Niere weientlih mehr Stoffe 
aus, die als Enderzeugnifie  de3 
Stoffwechſels zu betrachten sind, 
darunter hauptſächlich Phosphor— 
und Schwefelſäure und Stiehſtoff. 
Hat nun jemand ſchlecht geſchlafen 
und ſind dieſe Stoffe ſomit zum 
größeren Teil in ſeinem Körper zu— 
rückgeblieben, ſo dauert es gewöhn— 
lich bis zur nächſten Nacht, bis der 
Korver ſich ihrer entledigen kann. 
Außerdem wird durch eine Beein— 
trächtigung der Nachtruhe auch die 
wichtige usſcheidung des Chlor ge— 
jtört, die jontt während des Tages | 
am '»ſtärkſten iſt, aber nach einer 
ſchlafloſen Nacht unterbunden wird. 
Es iſt gewiß eine für die ärztliche 
Wiſſenſchaft hochwichtige Erkennt— 
nis, daß Schlafmangel dazu führt, 
gerade die ſtärkſten Säuren um 24 
oder 48 Stunden im Körper 
rückzuhalten. Man braucht 


Anzeige 


nur 


daran zu denken, wie viele Franke‘ 


heitszuſtände durch mangelhafte 
Ausſcheidung ſolcher Stoffe bedingt 
werden. Man hat durch längere 
Verſuche ‘ermittelt, in welden Ta- 
'geszeiten die einzelnen Stoffe am 
Für 
die meiſten iſt dies in den Stunden 
von 7—11 Uhr abends umd von 
3—7 Uhr morgens der al, wäh. m 
rend die Tätigfeit der Nieren wäh. 
rend der dazwiidhen gelegenen 
Stunden des tiefiten Sclafes et— 
was ſinkt. 
Zuſtandekommen und der Verlauf 
des Schlafes vielleiht mit Dielen 
Tatſachen ſelbſt zufammenbängt, 
tan noch nicht gejant werden. Da 
die Entftehung des Schlafes neuer 
dings mit der Pildung eines „Er« 
müdungsgiftes“ in Beziehung ge— 
bracht wird, kann vielleicht gerade 
die Chemie zur Aufhellung des 
Schlafrätſels führen. 


Leſet die „Sonntagpof‘ 


J | Tie große Aufregun 


Der erite, vorige Mode! 


galt, jeden einzelnen derartig ! 


dieter | 


gemadteit | 
Nor Allen | 


durcdichmittlich ; bemerkbar machen. 
lie ge | worden, 
die curopäiſchen 


Die gen worden zu ſein, 
Antwort lautete 


Wege | 


Eiſenbahnge ſellſchaften, 


| Net Yorker Bonderei. 


a erliſcht. — 
ten zu Hauſe. 
ſeine große Kampagne. 
daran hängt. — Seine Verbindung mit den 
„Vatrioten.“ 


New Norf, 12, April 1917. 
Der großen 


der 

rung 
einigten 
an 
it eine merfwür- 
dige 


der 


3war 
noch 
den Dächern 


Der Nußgar- | 
Bild Sunday begimit | 
Mas darum mw | 


Nırfregung nad, 
Striegserfla- | 
Ver⸗ 
Staaten 
Deutſchland 


Entnüdhte- | 
rung gefolgt. 
flatterı ! 
immer von 
und | 


aus vielen ‚senitern der Bänder die, 


öslaggen im Winde, aber die Men- 


nener geworden. E3 icheint, als ob 


ſchen felber find ruhiger und bejon- 
lengange nit von der 'y 


‚ihnen allmählig die Tragweite die- | 


ſes ſchweren und verhängnißvollen 
Schrittes zum Bewußtſein kommt, 
und als ob die Ausſicht auf hohe Be— 
ſteuerung, noch mehr verſchärfte 
Teuerung aller Lebensmittel und 
die Ausſicht auf die unabwendbaren 
Verluſte vieler Menſchenleben ſich 


ſchwer auf die Gemüter geſenkt hat. | 


Doch was ſich augenblick lich in Nom | 


Norf abipgelt, wird fih in 


Newart ımd allen anderen großen 
ıınd Memen $ 


gleicher 
Weiſe auch in Chicago, M ee. 


Orten unieres Landes! 
Mean ıft fich der | 


ichmeren Verantwortung bewußt ge- | 


im 


man 
ſchloſſen Al 
Ehren aus 


gehen, 


Heute darüber zu argumentiren iſt 
völlig nuslos. die Deutſch— 
ihre ſtillen 


Auch 9 


Quart auſ Hoffnungen, und Wünſche begraben, 
die 


und ſehen feſtentſchloſſen der 
‚unit entgegen. Ihr Serz 
Schweigen und die 


den Mablitron: des! 
Krieges mitbinemgezo- ' 
iit ent: | 
(es zu tun, um mit allen 
diefent Streite hervorzu- | 
aber die Frrage wird lauter | 
Die Meile: tzahl, auf! und eindringlicher, ob dieſer Schritt 
ſtellte ſich in der Tat der einzig mögliche war. 


Zu⸗ 
muß 
dent Yande ge: | 


|fdivorene Treue allein bejtimumt ihr 


Vandeln. 


Eine nene und 


nicht genug zu 


rühmende Art der Zukunft vorzuar— 


beiten, iſt überall bemerkbar. 
ſeliſchaften und Private haben näm— 


Ge⸗ 


lich die Anlegung von Gemüſegär— 


ten ins Werk geſetzt, leere Grund— 
ſtücke zur freien Bearbeitung herge— 


geben und ihre eigenen Gärten für 


von 
Eine unſerer 


die Anlegung 
hergerichtet. 

die Penn— 
ſylvania, iſt mit gutem Beiſpiel vor— 


angegangen, und hat zu beiden Sei— 
ten ihrer Geleiſe die leeren Flächen 


jeſer ihren Angeſtellten zur 
den meiſten 


Fruchtbaumanbau 
mn: RT’ © 

Die Man glaubte ſchon genug getan zu 
haben, 


nutzung preisgegeben. 


Gemüſebeeten 
großen 


freien Be: | 
Ich habe I 


mic) ichon oft gewundert, wie wenig | 


im den Vororten der Semüje- und 


gepflegt wird. 


wenn man einige Sieriträus | 
cher, einige Wlunmenbeete und Ran— 


i kongewächſe um die Veranda herum 
ſtung des Wagens. Bekanntlich war 


angepflanzt hatte. Beerenſträucher 
und Obſtbäume wurden 
vernachläſſigt, und Gemüſe zu zie— 
hen verlohnte ſich kaum der Mühe, 


wenn man jeden Morgen beim, Gro— 


cer“ 
konntoe. 


Beſſeren belehrt. 


zu⸗ 


In welcher Weiſe das 


eine reiche Auswahl vorfinden 
Erſt der Krieg hat ſie eines 
Seitdem der Sa— 
lat, die Zwiebel, die rote Rübe, der 
Spinat und andere Gemüſearten zu 
Luxuspreiſen verhökert werden, be 
ſchauten ſie ſich ihren Grund 
Boden etwas ſorgfältiger und fan— 
den ſchließlich auuh aus, daß 
Selbſtbearbeitung ihrer Geſundheit 
recht zuträglich und daß eine un— 
geahnte Befriedigung und Freude 
‚ihrer neuen ungewohnten Arbeit 
innewohnte. Und wenn auch die 
Löſung der Frage, wie der Unter— 
halt des Lebens in nächſter Zukunft 
vereinfacht werden könnte, dadurch 
nicht erfolgt iſt, 
einen guten 
worden. 

* 


* * 


Und jetzt hat ſich Billy Sunday 
auch nach New York gewagt, die 
Stadt, welche er bisher aus allerlei 
Bedenken gemieden hat. Hielt er 
die Metropolis mit ihrer kosmopoli— 
tiſchen Bevölkerung, die 
des europäiſchen Feſtlandes, für zu 
ſteptiſch oder ſo tief in Sünden 
vergraben, daß er glaubte, es könnte 

einen Anſtrengungen nicht gelingen, 
hier milliges Gehör zu finden, und 
die Stadt por Schichſal von 
Sodom und Gomorrah zu erretten? 
Und nun hat dasſelbe New Yort ihm 
einen Empfang bereitet, der ihn ge 
radezu überwältigte und das große 
Tabernakel, das man ihm an der 
168ten Straße und Broadway er— 
baut hat, war bei den erſten Ver— 
ſammlungen bis auf den lehten Sitz 
gefüllt. Und über 20,000 Menſchen 
‚finden dort bequem Plag. Schon s 
am Sonntage borher war dieles Ge- | 
bäude ſeine Zwecke in höchit feier- 
licher Weiſe übergeben worden. Unſer 
Gouverneur, Herr Whitman, und 
John D. Rockefeller jr. hielten die 
Dedikationsreden, ein großer Chor 
ſorgte für muſikaliſche Erbauung 
und eine Anzahl Prediger prieſen 
den neuen Apoſtel. Die Lage 
Tabernakels iſt eine ſehr gute. 
Broadway hat hier längſt die 


m 
sl 


Der 


gänzlich Ge 
niſche 
‚es gleicht vielmehr 


DIE | 


und; morben find, 


ges Gebäude, 


Erſeßt ziehende, üder: 


ze. 
Deiteie 


iteile Hügel 


siehen und tut es drei 
Mal ſo ſchnell — vier 


Mal ſo leicht 


———— 


8350 


ꝛuacaso 


F. O. B. 


der Untergrundbahn, die für dieſe 
Zeit um etwa ein halbes Duhend 
Buden, in denen Fahrſcheine verkauft 
werden, vermehrt worden iſt. Das 
Gebäude kann kaum auf architekto 
Schönheit Anſpruch erheben, 
einem rieſigen 
Zirkusgebäude, das aber für den — 
Gebrauch während dreier Monate aus 
ſoliderem Stoffe aufgeführt wor— 
den iſt, nämlich aus Holz. — dat: 
‘in erinnert ed an die Zeit der großen 
Schauſtellungen im Freien, daß ihm 
eine Anzahl Nebengebäude zugelellt 
ein ſtaͤttliches einftöcki— 
dem «ine Reitau 
ration und eine Vertaufsftelle für 
Bibeln Unterkunft gefunden haben, 
\Tomwie eine Anzahl Zelte, in denen ber 
heutigen bewegten Zeit entfprechend, 


n 
+ 


"Soldet en für die Armee und Mas 


ı Balken 


Srenzitadt 


ſo ift fie doch um che Fähnyen zum 


Schritt näber gebract |. 


troien für die Marine angemorben | 
Be Hußerdem bietet eine An 
'zabl Fliegender Händler „Sand 
wiches“, Candy, Nüffe und amerilanı 
Berkaufe an. Das | 
re des Iabernufelg fann man 
fi am beiten voritellen, wenn man 
e5 mit den Riefengebäuden ver 
gleicht, welche für die Aohaltung der 
Natisnal:ftonvente errichtet werben, 
ein fahler Raum, deifen Bretter und 

mit Fahnen als eimzigem 
Zchmud teilmeife verdbedt werben, 
Reihen bon primitiven Bänten und 
eine breite Plattform, auf der ein 
Rieſenchor, ein Inſtrument und ein 
Pult für den Redner Aufſtellung ge 
funden haben. Da die erſte Ver 
ſammlung ſchon um zwei Uhr Nach— 
mittags beginnt, die zweite um acht 
Uhr Sbenbs, fo mwogt faft beitändta 
eine umfana Menge um das 


Inne 


4a 


reiche 


ſtattliche Gebäude und erzeugt das 


erſten Verſammlung klar, daß viele 


Bild eines intereſſanten und beweg 
ten Lebens. Es wurde ſchon bei der 


ich glaube nicht fehl zu ge— 
hen, wenn ich hier hi — ge: die 
überwiegende Mehrzah aus Neu— 
gierde hergetrieben ae ı find. 
Man fommt und acht, man bermeilt 
Igerade fang genug, um den aroßen 


Reute - 


Apoſtel von Angeſicht zu Angeſicht 


geſehen zu haben, ihn zu beobachten, 


wie er die Platform erregt auf und 
abmarfirt, mit den Händen agitt, 


|die drohende Fauit erhebt 


Itit beionders befriedigt, 
des | 
gefangen bat und nad) Haufe tragen 
ge: | 


Ihäftige Stadt mit ihrem Gewühl 


und ihren vielen Geräufchen verlaf- 
fen, und trägt bereits den Charakter ! 
‚einer bornehmen Landfiraße, bie ge= 


und mit 
aller Macht niederfaufen läßt, und | 
ipenn man 
eines feiner rauhen Kraftiworte auf: | 


fonn. Billy Sunday hat zwar er=- |} 
tlärt, daß er während feiner Nem 
Yorker Kampagne fich möalicht des 
'Gebrauges des „Elang“ enthalten, 
'und da, er eine größere Würde zur 


ade an diefer Stelle einen fanften | Schau tragen würde, aber tie wenig 


Hügel erflommen hat. Man 


Horizont ab. 


In unmittelbarer feiner äußeren Geftalt, 


tann cute Verfprechungen gegen alte ein- 
bon dort au3 das Waffer des nahen | gefleiſchte 
Hudſon ſehen und die freundlichen zeigte ſich gleich bei ſeinem 
— New Jerſeys ſchneiden den Vortrage. 


Gewohnheiten bermögen, |? 
are 
Er glich noch immer | 

— 


Nähe befindet ſich auch eine Stationin ſeinen beliebten Poſen einem ge: 


Pferde, Die 
ihmwere Psdungen 


wandten 


Kraftausdrücken 


dem Durchſchnitts— 


er gleich zu Aniang ſich von 


Verſammlung 
ſelber.“ 


würde. 


paganda in 


Patriotismus 


!die von einem treffiinen Maifen: 


kriegsbegeifterten 


rer 


be 
tm patriotifehen Sinne zu bearbeiten 
Igebentt. Eine? feiner legten Schlag: | 
'morte hieß: 


die ſchwere Le 


Steile Hügel ſind der Tod für Pferde, 

dungen ziehen. In vielen hügeligen Städten halten es die beſten 
Pferde nur ſehr wenige Jahre aus. Sie werden ſchnell getötet durch 
Neberarbeitung, und Eure Unfojten für die Injtandhaltung Eures 
Aplieferungs- oder Anfuhr- Departements Iteht außer allem Verhält- 


ii zu den Einnahmen, die Ihr daraus er zielt. 


ihernt: 


- se 
zrparuiß 
Trucks jetzt 
en mehrere 
haften Die 


Ä 


[[ oder Tverland ibre Arbeit irgendivo 
E — 


d billig verrichten. Ihr lönnt Smith 
Form⸗a⸗Truck mit irgend einer dieſer 
berühmten Kraftmaſchinen zuſammen 
ſezen und Jor habt ein voll gar 
Laſtau 10 


Nechnet dieſe 


Setzt Smirth 


Arbeit. 


we 
un 
For it=c 


rdaue 


— o 
MHRANT. 
hin all: 

zır zie übe 


ent 
Pferde Tomne 4* 

Pferden emer ar da Den 
Dienſt in w —5 me aniſcher B ortveff- 


lichkeit leiitet, wie das ‚ailer teuerſte Laft⸗ 
auto, dai 


4150 Arten t von Nirbeit 


mt ith 
Benutung bei fat 
ſchiedener Art 
ſchweren Unkoſten 
wird beſſer getan, ſchnelle viel 
liger anderswo von vielen 
die dieſelben Probleme als 
haben 


Geſpanne von und kon 
Irbeit drei bis 
ten tie 
wrrtli 
ohne 

rüſtung 
ſchaffen 


biermiai \ e[f, haar: 
3 Niertel der 
und difuhr 


an der Aus 


zu einem D — 


An 


parntß 


hen Koſter 
rieſige 
Bere 


a 
die 
die 


* * 541 wer" 
til hnung ſtellen und 


zu n = i 
Hinſicht beſſer. Trucks ſtehen jetzt in 
150 Geſchäften ver 
Arbeit, die Ihr mit 
mit Pferden leiſtet, 


se ma nit 
ren 


Form⸗a 
ſie in jeder re 


10,000 ſchon 


10,000 Benützer von Smich Form— 
a-Trucks haben uns bereits erzählt, daß 
ſie niedrigſte Fuhrunkoſten in der —* 
haben und Tauſende r befriedig 


dieſe 
leiſten ihre ganze 
Ivo 


Sitrel Die 
Seine Fragen bier 
dat; Ford, 


‚or 
9° on 
ud, Mai 


mit 


*4 
— 
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Geſſräfren, 


4 
a Ihr zu 


löſen 
Benüszer dei in 


Regel ſind. 
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Athleten, ber 
um einen 


| t, die den Dettiviller mit eige- 
ebenbürtigen begriff olien WUebeld. Das deutfde Inen Augen im Sanfe der M 
zu überwinden, ımd Yo Bolt liebe ımd aite er, u ſein geſehen haben wollten. 
warm geworden, en eigener Urgroßoater wäre ſel bt ein; Sa trat die Mutter beileite 
eine ganze Reihenfolge von !- Deutſcher gew fen, der in Koburg ‚gab ben Wächtern des Gefeges die 
underfaljchten en jet und bort gelebt habe. Na=' Türe frei — ober hinter der Frau 
„Slanas“ dem Gehege feiner Zähne. ürlich 4 auch er im —* der ſtand ein gefährlicher Wolfhund der 
Doch fo ſehr dieſe auch das feinere ‚Fremmen & Verdächtigung; denn er mit funkelnden Augen und leuch— 
Gefü J verletzten mochten, der roße meinte, dad, ine nn England nicht eine tenden Zähnen Eindringlinge 
Haufe ſchien daran —— Ge⸗ ſolde ſtarte Flotte beſätze die Deut- mvartete. Einen Nugenblid zöger- 
fallen zu finden, und parte nicht ſchen längſt an unſerer Küſte erſchie⸗ gun ſie, dann traten ſie ein, — 
mit dem Zeichen ſeines Beifalles. nen wären und einen Barbarentanz | ya Sumd unschädlich und durchſuch 
Manche diefer Redensarten muß er um die New Yorker Woltentrager | ;.., A : | 
diteft au® dem MWeften mitgebracht aufgeführt hätten. Und hier mit — re 
haben, denn ihr „tieferer“ Sinn biied ih doch eines feiner Gleichniffe an — wo. htine 
New Norker ein führen, um die Art feiner Ausdruds= “ 2 OR * — lüchtigen 
Buch mit ſieben Siegeln. weiſe als gutes Beiſpiel jeitzuhals | m. Be —— und 
ten, die man für „populär“ ausgibt; Mutter als Gefangene mit. 
„Deutſchlands Stellungsnahme uns Dettwiller wurde vor G 
gegenüber war genau die eines Man- ſtellt: er behauptete, bei 
a . , ned, der darauf ausgeht, zu infulti- | verwundet worden zu jetn. Er be. 
aus Geldintereffe bie Seelenrettung ren. Dentt euh einen Mann, der teuerte, ohne ſein eigenes Zutun 
unfernommen zu haben. „sch will nit feiner Frau ben Broadwan ent- ‚bon jeinem Iruppenteil abaeivreng: 
nicht euer Geld“, bonnerie er Im DIE | fang Ipazirt und einem Manne be worden zu fein. Dann babe er jic 
hinein, „ich — ‚geonet, der cäne vorherigen Streit in Frankreich herumgetrieben und 
Und dann fügte er Hinzu, ine, Frau ins Geficht fpuzt. Soll der Ina und nach von Belfort den Meg 
wohl alfes Geld nehmen epemann diefe Gemeinheit unge- nach Mitlbauien wefunden, wo er 
würde, Das das Volt willig jet ihm ahndet laſſen? Well, ſalls er dieſe ſich bei ſeiner veriteft habe. 
zu geben, daß er aber nach Abſchluß Zefchimpfſung ruhig einftedt, wird MS er merkte, dab man ibm anf 
feiner Kampagne den Uederihuß IM; ner Raufbold reieder fpucfen.“ der Spur ivar, sei er na Km 
rei gleiche * ſondern —— —* Billy Sunday iſt und das Vauſe — Mutter geflüchtet er 
it „eier Der ir ggg a fpricht für feinen Erfolg — die Sen: ‚nit aus Feigheit vor dem Kriege, 
Hi ihr Pr — — ‚tation bes Tages Alles jprit von — F J ie — — 
feibſt für feine Arbeit zufalfen ibrn, Alles ge zu Er und mer, CH le hatte, jondern aus Angit 
felbj 3 ‚fi nicht zum „Trail bitting“ auf |dor der fhiveren Strafe, die den 
ſchwingen kann, * wir wenigfteng | Kahnenflüchtigen int Kriege trifft. 
dieſes Schauſpiel als eine unge- Dettwiller wurde zu ſechs Jahren 
Aufregung mitgenießen. Ob Gefängnis verurteilt 


wohnte 
—* die Anziehungstraft biefer Sen- | Damit war aber * Gerechtigkeit 
Inicht Genüge getan,auch die GSattir, 


ation volle drei Monate andauern 
‚ das fcheint in unferer unrubis auch die Mutter muhten beitraft 
gen, leichtlebigen und ftet3 nach neuer |merden, Sie muhten da3 Verhre- - 
Auftregung ausſchauenden chen, ihrer Liebe Gehör geichenft zu 
ker Beböllerung deun a8 Haben, mit vier Monaten Gefüng- 
zweifelhaft. nis büßen. 
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em Hort bat fi 
cuch mit vollem Enthufinzmys 
und Allen, 

fen nach feiner und feiner 9 
Anficht fördern könnte, zur Berfil- 
gung geſtellt. Er entfaltet, wie er 
ſagt, nicht nur die Fahne "bes Kreu— 
zes, Tondern auch das Sternenben 

ner, und die wohltlingenden Gefänge, 
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New 7 Do or⸗ 
doch mehr 


zJaul Grzyb— nicht die Zeit der 
Siehe, der Krieg iit die Zeit der 
eifernen Pilicht und über aller 
Liebe jteht das umerbittliche Geſetz. 

* Dieſes kleine Familiendrama 
ar zeigt uns den Krieg in feiner gan 
— —— der Menſch 
gezogen und dem Roferve- Infante- nn, ——— a PURE Ser uns 
rieregiment Nr. JO zugeteilt. = -— . —* re Be 

Bei m. jmubte Tre, mohl fehweren Serzens, 

Das Regiment fam bei St. Die streng beitrafen. 
ins Gefecht; als nach dem Stampf | See 
zum Sammeln gaeblaien wurde, | — 
fehlte neben manchem a auch! = nn Vorftell PER 
Seinrid) Detimiller. ı der Rer- * neue Hut laht meine gt * icht 
luſtliſte wurde er als „sermißt“ | Slafen.” — „sa, bat fie ibn bern 
aufgeführt. ſogar im Bett auf? 

Nadı Monaten ging in Mül- Muen — en u. 
haufen das Gerüdt, der Dettmwiller | = a wat u . * die 9 
halte ji) in der Stadt verborgen - J zn nn - = fer * 
ſeit Wochen ſchon. Man ſuchte —* een re 
im Haufe feiner Frau... er war | 7 - W hot —— 
neß, und Go-to-itzandsinlift“. Grinicht do. Man ging nad dent | | Rinder — * will): Schaut 
"bat auch itber Deutichland mit feinen | Haufe feiner Mutter... . die alte! alle recht freunblich D’rein —— benit 
Anfichten nicht zurücgegaften. Er frau verfuchte e8 erit mit Worten: Euch zum Beilpiel, der Herr Lehrer 
proteftirte nämlich dagegen, daß er!jie beteuerte, nichts von dem Aur- | imär frant!“ 5 


gefagt haben folle, Deutjchland | \enthalt des Sohnes zu wiffen. Abe J 
'Refet die „Sonutagpof‘ 


eier 
und quien Soliſten ausgeführt wer 

den, dienen demſelben Doppelzwecke. 
Man konnte heute Morgen leſen, 
daß er bei einem Luncheon, das ihm 
zu Ehren der junge Rockefeller in 
ſeinem Hauſe veranſlaltet hatte, mit 
dem Gneral-Major Wood und dem 
Oberſt Rooſevelt 
zuſammentraf, und da rß die Herren 
im eifrigen Geſpräche die Köpfe zu— 
ſammenſteckten. Was dort verhan— 
delt worden iſt, wurde den Repor-8 
tern nicht verraten, doch wird man 
wohl nicht lange darüber im Untla— 
bleiben. Billn Sunday hatı 
ichon zur Genüge bekundet, daß er 
taufendtöpfige Zuhörerſchaft 
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„Patriotism, Prepared— 


müſſe von der Weltkarte fortgewiſcht die Poliziſten ließen nicht nad; fie 
werden. Nein, nur der „preußiſche“ hatten die Meldung von Leuten er⸗ 





verſpricht. 


man ſich zurzeit ſo viel für die Be- 
kämpfung der Bakterienkrankheiten 
Im allgemeinen aber 
muß er ſich überzeugen, daß die 
tüdifchen Bakterien den Desinfef- 


tionsmitteln mehr Widerjtand ent- | 
| negenjegen, als die empfindlicheren | nahme, daß die Haupturjache der 
'Körperzellen. Seine Arbeiten waren |Zungenidwindfucht in einer Tuber- | 


aber deshalb nicht erfolglos. Er 
findet Mittel, die lebenden Krant- 
heitserreger, bejonders die Diph- 
theriebagillen, in geeigneter Weije 
abzuſchwächen; es gelingt ihm, mit 


diefer Wirkungen, um fie richtig be- 
werten zu fünnen. Die von Beh. 
ring behauptete Bedeutung der 
Tuberfuloje - Smmunität für das 
'Verftändnii; der Entftehung der | 
Lungenſchwindſucht und feine An- 
| 
|fuloje-Infeftion während des Sin- | 
desalters zu juchen jei, war zu neu, 
um die Jorihung ohne Wideriprud ı 
zu ihr zu bekehren. Wenn nicht alle 
Zeichen trügen, hat auch hier Beh-⸗ 
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Haarnadeln, gelrünmmt, nerade und 


unfidtbar, in hubihe Edhadteln 
gepadt, 10c Wert, au 
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dheeren, nidelplattirte uder ladirte 


Griffe, im derfchied, Größen— 
wert bi3 19c, fveziell, Baar.... 
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In berfdiedenen Farben, Breiten 
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Drogen etc. — m. 
Triners Bitterwein, $1.00 Größe..5Ne 
8. Binfhams Ten. Gomp., $i &r..69e 
Yan Salt, Töc_ Größe........ ver 
@r 2az, 25 Größe, au 
Nurated Iron, 81.00 Bröbe, zit... 
Nadhthalina Flates, 20e Gra2 
Peroride Gold Cream Toilettefetfe, 

10c Größe, Dukend 698, Etüd....Ge 
Nagelbüriten, gute Yorft., mt, 10c..de 
Mennend Talenm Buder, 15c Gr..12e 


. x ® ; h * Lau Dyted Gler-Champsa,25c Br..ide 
den abgeihmwädhten Batterien, mit ring den Kernpunft des Schwind- 


den nah feiner Methode ab- | fuchtsprobelms rihtig erfaßt, und‘ 
| aefhtwächten Siften Tiere zujfo vollzieht jich langlam die Ein- | : 
immunifiren. Und nun ent- ſchwenkung der Wiſſenſchaft in Bah— Waſſereimer 
ſpringt ſcheinbar unvermittelt inen, die der intuitive Blick des Mar- — —— 
Detroit Jewel Composite J wie Athene aus dem Haupte Zeus, burger Forſchers erſchaut und mit P Beltelfungen ausgef. 
No. 16-308 ‚ihm der lichtvolle Gedanke, dab die! eigenmädhtiger Willkür und in fait aubtiele tmaiıt "Mek 
Immunität diefer Tiere am Plute|irogiger Auflehnung gegen berr- | a En 
ı haftet, md daß die Wirkung diefer |fchende Lehrmeinungen befchritten | einct eu : Muber 
kaum vermuteten, auch ſchon nach- hat. | Ey ie (ver, Mortan Kam. 
‚geiviefenen jchugverleihenden Blut-) Später hat Behring jeine Kraft | S 57° Moe, Laden 
ſtoffe fih gegen die Vakteriengifte wieder der, Diphiberiefrage zu! — 
richtet. Die Wiſſenſchaft war mit gewandt. So bedeutſam das 
dieſer Antitoxin⸗Entdeckung um eine Diphtherieſerum als Seilmittel der | 
|erfte, vollgutreffende Erklärung der | Diphtherie auch iſt, ſo diel Tauſende 
ISmmunität reicher; dem Arzt aber und Abertaufende blühender Men- 
eröffneten Behrings Tierverfuche|shenlchen jährlid Dank ihm dem 
‚Ausfichten auf neue wirffame Heil-| Tode entriffen werden, fo hat «3 
mittel gegen furdtbare Würgengel | naturgemäß, als Seilmittel an- 
des Menſchengeſchlechtes. gewandt, keinen Einfluß auf die 
Indeß, der Weg von der Ent- Verbreitung der Diphtherie. Das 
deckung des antitoxiſchen Prinzips Antitoxin richtet ſich nur gegen das 
bis zur Umfegung in ein praftiich Gift des Bazillus, nicht gegen den 
braucpbares Heilmittel war noch Bagillus ſelbſt, der nach wie vor 
weit. Es galt, abgeſehen von einer bald heftiger, bald weniger heftig 
vielverzweigten organiſatoriſchen von Menſch zu Menſch ſich über-4 
ofen (18X18X12) faht 8 ein Rd. Laibe, Fleiichofen mikt 16X 18x9. ı Tütigfeit, nody mancherlei wife |trägt. Kein Wunder aljo, dat troß 
Die fünf. Top Brenner entzünden jich felber—teine Streichhölger erfor- Ifchaftlihe und techniiche Kleinarbeit |de8 Heiljerums die Zahl der | 
Ben find vorne. lnten ijt ein bequemes Regal für ja leiiten, ehe an die Erprobung | Diphtherie-Erfranfungen nicht ab⸗ 
.- u — oder gar an die allgemeine Heraus- genommen hat. Die radikale Aus— 
u * FR im 9 a ifyer ilers Ti . | 
(fer binien uns an a | gabe des neuen Mittels gedacht wer- |rottung der Stranfheit würde mög. 
Seht diefen derd, ein wirflider Bargain, fofert — gr Vorrat tft beidräntt — j ven fonnte. Es kamen F vielleicht lich ſein wenn wir ein Schutzmittel 
im Powntoron-Caben oder in den Zweig Laden. jal3 das jchwerste — die Kämpfe |aegen die Dipbtherie, vergleichbar | 
The Peoples Gas Light & Coke Company ‚hinzu, die diefe Entdedung tvie jede der Jennerſchen Pockenlymphe, 
Michigan Ave. und Adams Cr. Telcyhon: Wabafh 6000. große Entdeckung ſeitens ehrlicher hätten. 2 M 2 in 1 oder Shinola Shmüpolttmr, 
Wettfe Zweig- Läden: Süpfelte: ‚umd unehrlicer Gegner zu beiteben] Das Diphiherieferum, dem ge-' ee 
ıdifon Str he 181 Belt 08. Bteabe hatte, Gleichwohl Fonnte vier Sabre | fjunden Menſchen einverleibt, fhütt einen "Kunden, it beiden BC Bo 
71 Lincoln Upenue., 103-5 Calt 35. Straße, nad) der Entdeckung das neue Heil— dieſen zwar gegen Diphtherie aber. u — xX 
3043 Sebing Bart Dfbd. 9051 Commercial We. mittel in die allgemeine Praxis 2 A — en a ERBDERT EN ZEN TE EU —* 
408 W, Rorth Avenue, 11025 Michigan Mve, [er 9 15° nur auf furze Zeit. Das fchügende 
‚übergehen. Ungefichts der inneren | Antitorin wird vom Pferde ger! 
— — — — — — — ‚und äußeren Schwierigkeiten, die wonnen, haftet am Pferde Eiweiß, 
Ein Wohltäter der Menſchheit. flächlichen Betrachter die Entwick,. wir heute rüchſchauend noch als faſt und dieſes wird, ſo nüblich es als 
Hung des jungen Arztes reichlich unüberwindlich bezeichnen möchten, Antitorin aud für den Menfcen ift, | 
normal”, Aber wir merfen dod) War das nur möglic gewefen Dank als läſtiger Fremdkörper bald aus- | 
| * auf, wenn ſeinen Studiengenoſſen dem in den unbeſtechlichen Grund. geſtoßen. In der Erkenniniß die 
„Jedem Laien it die Erfahrung | auffällt, wie er neben dem Studium | lagen des Erperimentes wurzelmden | fer empfindlichen Liüde in der! 
geläufig, dab das Weberitehen man der Medizin Heit Findet, eifrig er; | Negbalten _Eptimismus des Gnt- | Diphtheriebefämpfung hat Behrjng 
der anjtetender Kranfheiten einen | Yenntnis-theoretiiche Probleme fich deckers, Dank feiner rajtlojen | in sielbewußter Arbeit ein Schug- 
Schuß, eine Jmmunität gegen er |amgelegen fein zu lafien. Sein Energie, die ums wie die Tat ge |mittel gegen die Diphtherie ges 
neute Anftelung mit der gleichen Drang nach Wahrheit und Klarheit wordene Verförperung des bekann- funden.Eine Mifchung von Diph- 
Krankheit zurückläßt. Vegreif- im Erfennen findet auf medizin. ten Srundjages don Mirabean er- |theriegift amd Diphiheriegegengift | 
licherweiſe hat das Kauſalitäts- ſchem Gebiet ein ausſichtsreiches ſcheint: “Impossible, ne me dites |wird ein- bis zweimal dem zu‘ 
bedürfnis des Menjchen jeit Sabt- | Feld in der crperimentellen for. |Jamais ce bete de mot.” Dank ſchützenden Kinde eingeſprißt er⸗ 
hunderten eine Erklärung für dieſes ſchung, mit der er im Jahre 1878 auch der geichieten und ımermüds | zeugt eine leichte örtlihe Entzün- | 
altbefannte merfwürdigeNaturgejeg | durch den damaligen Oberarzt an! hen Mitarbeit, die dent Entdeder | dung, ab und zu leichtes Fieber und. 
gefucht. Seine befriedigte. Auch der  Meftphalihen Nerventlinit Männer wie Wernide, Ehrlich und | pinterläßt nad Ablauf diefer oft‘ 
nachdem jenes Naturgeſetz von der Adamkiewicz zum erſtenmal ver. andere leiſten. kaum bemerkbaren Erſcheinungen 
Immunität nach überſtandener trauter wurde. Und dieſes Inte- Jedem Laien iſt der Siegeslauf einen mächtigen Diphtherieſchutz. 
Krankheit in der bekannten Pocken- reſſe betätigte er neben der Erfül- bekannt, den das Diphtherieſerum Dieſer Schutz beruht auf ſelbſt— 
ſchutzimpfung Jenners, in den durch lung ſeiner dienſtlichen Obliegen- als Heilmittel der Diphtherie durch gebildetem Antitoxin, das num kein 
Louis Paſteur eingeführten Schuß- | heiten als junger Militärarzt zu-|die ganze gefittete Welt genommen Fremdkörper iſt, ſondern wochen⸗ 
impfungen gegen den Milzbrand, nächſt durch Studien über die Wir- hat. Auch die Gegner — darunter | monate-, ja vielleicht jahrelang als 
aufmerkjamer treuer Wächter gegen 


die Sundsmwut ıınd andere Ktrankhei \fungsweile des Nodoforms. Es iſt ein Virchow — mußten ſich ſchließ— 
recht kennzeichnend für Behring, daß lich vor der „brutalen Gewalt der die Diphtheriebazillen im Blute 


ten jo unendlich ſegensreiche, prak⸗ 
tiſche Anwendungen gefunden hatte, |cr im Widerfpruch zu der Zehrmei- | Zahlen“ beugen. 1893 erhält Beh- kreiſt. In pratktiſcher Anwendung 
bat ſich die mediziniſche Wiſſenſchaft mg, dem Nodoform tämen feine |ring den Titel „Profeffor“ und wird [Kin Dörfern in der Umgebung 
vergeblid) bemüht, den unummtößlich | antiiepttichen Fähigkeiten mit nad einem vorübergehenden Auf-|Magdeburgs) bat das Mittel mit 
richtigen Grundgedanken dieſer ſeiner Forihung einfegt, indem er enthalt als Profeilor der Dygtene | einem Schlage Tipbtherte-Epidemien 
Schutzimpfungen uns theoretiſch an die ihm erwieſene praktiſche in Halle Direktor des Inſtituts für unterbrochen. Wir ſtehen noch mitten 
verſtändlich zu machen. Die nach Brauchbarkeit des Jodoforms an- Hygiene und experimentelle Thera-in dieſen Arbeiten. Sit ihnen der 
diejen praftiichenErfolgen von zahl- |Tnüpft. Die Löfung jeiner Murfgabe | die der Iniverfität Marburg, defien |Erfolg beidhieden, den man an- 
reihen Forſchern verſuchten Erklä- findet er in einer Richtung, die ihm! Xeiter er bi8 zu feinem Tode war. |gejichts der gründlichen Yaborato- 
rungen der Immunität waren jo'den Weg zu feiner fpüteren Großtat! Nachdem jeder Zweifel an der |riumsarbeiten, aufGrumd der eriten 
widerjpruchsboll, dab über die theo- | finden half, Er fand, dal das Iwillenicaftlihen und praktischen |praftiihen Erfahrungen erwarten ı 
rettihe Seite der \immunitätsfrage | Sodoforn: zwar nicht auf die Eiter- Bedeutung der Entdeckung Beh⸗ darf, ſo 658t Behring dem fürchter- | 
| erreger felbit, wohl aber auf die bon ; rings bat Ichwinden müfien, haben — lichen Würger der Kinder, der 
ihnen gebildeten Gifte vernichtend ſich Ehrungen aller Art auf Beh- Viphtherie, die letzte Waffe -ent- 
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Tamenihuhe — Hochfeine Tamenfhuhe, in Batent Golt und mat» 
tem Leder, Cloth oder Leder Tops, hohe ober, niedrige Abfäge, fie 
ſind aus ſoliden Leder, diefe Partie find Yadrit Seconds, aber bie 
Unregelmäßipfeiten find fehr leichte, wir haben alle 81 89 
Größen, $3.09 and 83. 80 Werte, das Paar zu ⸗ 
Madchenſchuhe aus mat⸗ Scywarze baumwoll. nahht · Reue Yrühlahrspfufen für 
tem Leder oder Pat Gott, | loſe Damenſtrümpfe, dop- Knaben, helle und dunlle 
Tuch⸗ oder Leder⸗Tob, mit helte Ferfe und Zehen, Te | ug offene oder geſchlofſ⸗ 


Echnüren oder Anöpfen, aus | naar su | we — — 6 
V = 4* 


ſolidem Leder, alle Größen 

bis 2, $2 u.$2.50 $1 49 Ehmwarze nerippte baum- | tag au mur 

Werte, Paar ® j mwolleng nabtloie Kin bew| Notfolt Anabenanzäge — 
Schwarze nnd weide feine | rümpfe, Gröhen 6 Did 9%, | einfach blau oder nemifäit, 

Saummoll, Liöle Fintfh Das | [0 lange fie vorhalten, | beftäntte Quantität, 6 b. 

inenftrümpfe, nabtiod, dovp. | Faar zu 


Kerfe und Beben, — | Mufterhüte und Mavpen | Norfolf Baffons, 
Paar 186; 2 Yaar...2IC | für Sinaden, — aus feinem | Montag au 
Schwarze und farb. Daunt- gi md Tuch gemadt. in! FrühlahrdBeefers Färsina- 
wolf. nahtl, Männeritriim- | Rab Nabe, Middn und Golf | ben, f«hrmara md mweik Tas 
Faffons, alle Größen und rirt, Gröken 2 bis @ Yabre, 


pſe. dopp. Ferſe u, Zeben, F 
alte Größen, fbeztell, Farben, wert bis zu 19 Ifperielt Montag 82 45 
75c. zu — JJ 40 


2 bis 5 Uhr Nachmittags. 


Gebleichtes Muslin 


Keine Poſt⸗ od. Telephon⸗Beſtellungen 
ausgeführt. 

36 Zoll brelter gebleichter Muslin, 

feiner weicher Finiſh, ganze @tüde, 

‚0 vun au 3 Aunden, fpesiell Mons 

ag Nachmittag, tt beiden # 

Käden, Pard 6 c 


116 Sabre, Binh Nat und 
52.39 | 5_?or 2 24 2 Hr Raamiags. 
a Keine Woft- oder Zelevbon-Beltellungen 
ausgeführt. 

Seidene Strumpfionaren 
Seide Fiber nohilsfe Tamenfträmpfe, 
bob nefnleikte doppelte Eohle, Ferle 
md Deben, nıy in fhwar;, „Nun of 
the Mill“, vegul. 2Pr. 2 Paar an einen 


Runden: Tnez. Monlag Nade 123 ce 


mittag, in beiden Läden, Br. 
ton 2 bis 5 Uhr Nachmittags. 
"Keine Eoit- oder Tefephon.Beftellungen 
ausaetührt. 


Ein Gasherd - Bargain! 


ie 8 iit der Standard Tompofite Range, befchrieben auf Seite 85 
unferes 1917 Statalogs und dort marfirt zu 840 — $4 baar 
und $2 per Monat während 18 Monate. Um zum jehnellen 

Husmerzen von ausgebrannten, verbraudten und ungeeigneten Gas- 
berden zu ermuntern, haben wir den Preis, Badofen ſowohl rechts, 
iwie lint3, auf $36 berabgefeit, leichte Bahlungsbedingungen. 


$2 banr und 82 per Monat während 17 Monate 


Diejer Herd iit groß genug für die meiften Ehicagser Familien. Bad 


5 Uhr Nachmittags. | 


Keine Bolt: oder 
Telephon « Beftell, 
Echtes Richardſon 
mercer. Hälelgarn, 
Ain welß und Eeru, 
Jalle Nummern, die 
regul. 10e Sorte,J 
5 Anäuel am einen 
Kunden, ipea.Mon« 
tag Nacdhm., in beis 


den Qüden, 
Rnänet . DC 


RR 


Ir beiden 
Laͤden. 


Ausſtattungen 


Negligee Männerhempen, wert 1.00, zu 49c 
Schwarze ı. farb. Männer Bow Tied, zu dc 
Kiste Web Hpfenträner für Männer — 
39: Qualität, zn nur i 
Männer Krühjiahrmüsen, fort. erben, 


Unterzeug 


Gerighte Männer Union Suite, 75c wt., 
Gerippte Münner- Unterhemden n. Ho— 
ſen, 65c Qualität, zu 50e 
Geformte Damenleibchen, 250 Qual., zu 150 
Damen UnionSuits, niedr.Hals, 39e wit. 250 


. 

9% G2r 
Draperien 
In beiden Läden. 
Yadril-Serundbs van einzel. 
nen Nottingbam Evtigengarpt- : 1e l 

nen, leicht befäbdiet, in mein, Reiben für Babies 

Ecru und Cream, 21, Warbd , Pabn-Lelbyen end auftraliiher Wolle 
lang —- das Std -—- Eeconds unferer 500 did 9°c Qu 
Iäten — fpeziell am Montar Nade 
mittag, in beiden Läden — 

au 


We 
29€ 
Gardinen Serim mit Drawn 
Mort Borien, ganze Polts 
34 Boll breit, it meih, eream 
und &cru, bie reauläre 12» 
Corte, Montag die Yard ge 


Traverh - Mänder, merceri- 
ſirter Finiſh. 1 Soll breit — 
in duniclarürer und bduniler 
Cardinal⸗Farbe die remuläre 
10c Sorte — die Narb 


In Heiden 


2 bis 5 Nr Nachmittags. Laden. 
Schuhwichſe 

Keine Poſt- od. Telepbon-Beſtellu 

ausgefluͤhrt. 


2 mittags. 
Moft- oder Zelevbon-Veftellungen 
ausgefübrt. 
Männer - Hemden ü 
Neglinechenden für Männer, geme t 
aus bobieinen Fereales, gewod. Miads 
rag And mercerif, Stoffen, bunderte d, 
Inuitern zur Musmahl, ren. $L u. $t.25 
Werte, fver. Montug Naam., 64c 
— 


in beiden Läden, zu nur 
dis 5 Whr_Nahmittngh, 
oft oder Telepbon-Beitellungen 
ausgefübrt. 
’ 2 
Dreſſing Sacques 
Dreffing Sacgues für Damen, and 
BPercale oder Ginobam nemadt, lofe 
oder anſhlehend, alle Grögen regul. 
69%; fpeziell um Montag Nagmitiga, 
tır beiden Qüben -—— das Ctüd 4Te 
au nur .. 


59 g Ton 


Keine 


gen 


N 12. Stra 
ifmaulee Ave, 3069 
en Adenue 
23. Madifon ir 
Bon 2 bis 5 Uhr Nachmittags. — 


Linoleum und 
Carpets 


Im Milwaukee Ap. Laden. 
Saquseres bedtucktes Fuß 
boden Linoleum, 84 Brei-⸗ 
te, Kabrifreiter, Ecconds, 
2 Narb& breit, Teichi be- 
Toddiat, affortirte lange 
Stüde, Yusivahl dor Mir 
ttern und Farben, Montag 
die Quadratyard 33€ 
zu nur .. a. 
3:4 Breite Velvct Tevp⸗ 
pi, fie Xrevpen u, Ziius 
fer, aff. Heine KontersPitie 
iter Borten an Betden 
Seiten, volle Rol— 713 
len Ward c 
1000 affort, rabrifanen- 
ten reinwol, ertra feiner 
Ingrain⸗Teppich, Nd, ım 
Quadrat, Preis dom Doit 
$1 und $1.25 43 
die Pard zu nur.... c 


Damen Juliets 

Keine VPoſt- od. Telephon⸗Veſtellungen. 
Gemacht aus 

feinem ſchwarz. 

Kanvas mil La 

derfchleg 11, Ale 

fügen, Kid Front 

$1.50 wert, ein 

Naır an 1Amr,, 


in beiden 79e 


Läd,, Pr. 


Nähmaſchinen Tas 

Menue Raden. 
Sahril-Bemonftrator gibt während der gan— 

zen Woche Zoftenfrei Anjteuftioren in unferem 

Nähmafchinen-Dept. auf dem 3. Floor. 
Reputation Näh- 

maſchine, hober Urm 

Näbfanf, felid eiche⸗ 

red fanch eımboifch 

Gehüufe, Golden Fi— 

niib, 10 Inhre Sa 


"14.95 


J 
2 Spulen Eldridge 
Nahmaſchine, Schub 
laden, Agefägt. 1 
henbola, Golden vd, 
„ſumed“ Finiſh, 


8460 


Eidribge Rotary Tas " 
milien Nähmaſchine in 


Golden ud. 37.50 


fumed Fin., 


© 
on 2 
— 
deine Poſt⸗ 
rn Merk m 


Non Treff, Tr. Ran 9. Nömer, 


Bon 2 bis 5 Mir Nachmittags. 
FE Sseine Volt» oder Zelevbon-Beitellungen 
x ausgzfübrt. 

Mafchbare Kleider 

Ginsham Mafıhfleider für Rinder, ir 

eifortirten Raffond und Mufiern, — 

Größen von 2 518 14 Jahren, regulär 

"5c; fpestell Drontag Nahmit- 50€ 
tag, in beiden Läden, au “ 


Von 2 bis 5 Uhr Nachmittags.. 


Gaslicht 
Ein vollſtändiges Gaslicht mit elner 
gutei Qualität Mantel — ſpezlell die— 
ſen Montag Nachmittag, im 
Milwauklee We. Laden, zu u. d2e 


Bellüder 
Nahtloſe Bett: 
lafen, Größe 81 
bet 90, au jtare 
tem Sheeting — 
3301. Saum — 
febr dauerhafte 
Eoriez nur 6 an 
jeden Kunden — 
das Stück zu 


Hohlgeſäumte Kiſſenbezüge, aus feinem 
weichen Sheeting gemacht — 
Größe 45 bei 36 — ſoweit ſie C 
Federkiſſen, aus fanch Art Ticking ge— 


reichen, ſpeziell zu nur 
macht, mit ſanitären Federn ge— 
DOC | Exve, cinfac,o 26 
| fir Stleiber, Sfrt5 oder Suits — 


füllt, fotveit fie reichen — 
das Stück zu nur 

— a | Ihre Auswahl die Yard zu nur 

Baby Grib Blanfets — roja oder blauer | Standard Tref Gingham, | 

Unterarund mit hübjchem Nindergarten= 


tvie Ned Eeal, Hort etc., viele | 
Entwurf — requlär 50c weri— » ichlichtfarbig, Streifen oder | 
ipeziell das Gtüd offertrt 330 
für nur 


Checks, Fabriklängen, 91 
3C 


15c wert, die Dard.. 
Farben 1. ſ. w. 


Gebl. Muslin 

— 36 Zoll breit, 

at — feiner weider 

Finish, —5 

+ on. Längen, alle feis 

Eine Menne Bargains —— 
* — rei vo D 

Tauſende Yards zeitgemäßer Waaren zu Breiten, die nirgendöwe Duplizirt Kies v. 2 

werden können. Vergleicht dieſe mit anderen und dann urteilt felbit. Unten- —* die Nard zu 
iichend eine Lifte von etlichen der vielen Vargains, die in unjeren Teparic- 1 

ments ausgeftellt find. — An beiden Läden. Sc 


Weihe Bongee; eine große Auswahl von 
Gemeben oder breiten Streifen — hodjfeine 


Corte — reguläre 25c Sorte, 15e 


iveziell die Yard offerirt 
fir nur 

Fancy ®sile, einfarhe uder figurirte Ent» 
mürfe, ebenfo Teed Voile — 
feiner Sheer Riniih, Fabrik: 
Kängen, die Yard für 


SE: 


zu, 


| Shepherd Chef Sniting — 
auch engl. Suiting, einfach od. 
fancyh, auch einfache Serges, 


GHiffon Brondelsth, H2a0ll., | 
Sponged und Shrunf, feiner | 
Satin Finish, Yabriflängeit, | 
alle quten Schattirumg., leicht | rechte Echivere für leider, 


sufammenpaffen, $2 wert, | Elikta und Cuts — 
Ant Milmanfee Ave, Laden Sc Shirt und sus s5€ 
— die Hard für nur ... 

1 Vartie fancy Seide, wie fancy Chiffon Taffeta, Georgette 
Crepe, einfach od. fancy, 36 b. 42 Boll breit, paſſende Längen 
— *3 
vie 


Weißer Nainſook, 36 Zoll 


— —— Dreß Percale, helle oder dunkle Muſter, 
Fabrik-Längen — wert bis zu 


eine große Auswahl von Mu— 
25e — ſpegiell die 124 C 
{ 2 C 


ad - ſtern, Fabrik-Längen — 
Samen, Sträucher u.ſ. w. 


Nard für nur die Narb zu 


Hausausſtattungen 


Im Milwaufkee Avenue Laden. 


leuchtender Blitzſtrahl die Ent 

ihn — zum Heile für die Menſchheit wiſſenſchaftliche Geſellſchaften u Fer eine erotiihe Seuche anjeben 
oder gegen den Tetanus (Wunbs | 

Stabsarzt in Bonn im Pharmato- | \baftliche Breife, wie einen 25 dann 
bejonderen neuen Cigenichaft ihres la 
der Diphtbericbazillen bezw. der Te- | mmunitätöfrage an, und zwar 50,000-ranfen- Preis vom Inftitut ; geniale Forfcherarbeit in feine ferne 

fe * —ñ— — — 

unwirkſam iſt. 


nach wie vor Dunkel verbreitet blieb. 
In dieſes Dunkel fuhr wie ein hekll— 
wirft. Dieſes hier gewonnene In- ring gehäuft. Zahlreiche in- und riſſen. Und vielleicht werden ſpätere 
deckung Behrings. texeſſe für die Bakteriengifte ſollte ausländiſche mediziniſche und natur- Aerztegenerationen die Diphtherie 
Künſtlich gegen Diphtherie 
nicht wieder verlaſſen. nennen ihn zu ihrem Ehren- dürfen, und wie wir heute von 
ſtarrkrampf) immuniſierte Tiere Im Jahre 1887 iſt Behring als mitglied; er erhält wertvolle wiſſen⸗indiſcher Peſt und „aſiatiſcher“ 
verdanken dieſe Immunität einer 25,000. Cholera ſprechen, wird man 
logiſchen Inititut unter Binz tätig, Franken⸗Preis von der Pariſer wieder von der Diphtherie al3 dein. 
Blutes. Ihr Blut macht das Gift! Zum eritenmal faßt er hier eine Akademie der Medigin, einen „egyptiſchen Geſchwür“ reden, das 
tanusbazillen unſchädlich, während vieder in einer Weiſe, die für ihn de France, die Tiedemann-Medaille, Heimat zurückzwang. 
das Blut nicht geſchützter Tiere ganz richtunggebend wird. Die eigen? | DON der Sendenbergigen Natur- 
des giftfeindlichen PWlutes der 
munifierten Tiere auf nicht immı- 


nilierte der aleichen oder einer ande- | 
‚ren Art jchügt dieie gegen die betref: | 
nad) | 


fende Krankheit, ja bermag 
Ihon ausgebrodiener Stranfheit die. 
jelbe zu heilen. Im Blute ijt das 
Blutwalier (Blutjferum), und zwar 
das Eiweiß des Plutierums ber 
Träger der giftfeindlichen Wirfuna. 


Diele neuen von ibm entdeften Ge: | 


gengifte gneaen die Gifte (Torine) 
heimtückiſcher Bakterien nannteBeh— 
ring Antitoxine. 

In theoretiſcher Hinſicht alſo 
gründliche Aufräumung der vielen 
alten verwirrenden Immunitäts— 
lehren — das iſt das befreiend Re— 
volutionäre in BehringsEntdeckung. 
Und nach der poſitiven Seite 
dieſer Entdeckung der Antitoxine ein 


Die Uebertragung 


’ 
177 
111»; 


mit | 


artige hobe natürlide Immunität, ! 
die Ratten gegen die Milzbrand: 
iinfettion genießen, erflärt er durch 
baiterienfeindliche, weil 
jtart alfalifhe Reaktion ihres 
jerums. Mon bat darüber geitrit- 
ten, ob jeine Erflarung ridrig it. 
Sit fie es nicht, jo hat fidy wieder | 


eine zu 
Blut— 


rn 


einmal gezeigt, daß führenden Gei- | 


ſtern auch Irrtümer Wegweiſer zur, 
Wahrheit werden müſſen. | 
Die Erfenninis von der Podeu- 
tung der Balterienaifte für .da3 

Weſen der 
der Gedanke von der Bedeu: | 


t 


und 


‚tung des Vlutferums als Träger ring über eine neue wichtige Ent- | Kapitän 


don Stranfheitsihug — da8 waren: 
‚aus. diefer dvorbereitenden Zeit die! 
|Ergebnifie, mit denen Bebring im | 
'QNabre 1888 an die Kaifer-Wilbelm- 
Akademie zu Verlin zurüdtchrte, 
Im bald darauf in das Sügientiche | 


Infektionskrankheiten 


forſchenden Geſellſchaft in Frank— 


furt, die Rinecker-Medaille von der 
Mediziniſchen Fakultät in Würz— 


burg, die Goldene Harben-Medaille 
vom 
Health“ in London. 
(610901) der erſte Träger des medizi 


„Royal Inſtitute of Publie 
Behring wird 


niſchen Nobel-Preiſes. Sein König 
ehrt ihn durch Erhebung in den erb— 
lichen Adelsſtand (1901) und durch 
Verleihung des höchſten Titels, de 


dem Beamten zuteil werden kann 


(1903). 
In ſeinem Vortrag als Empfän— 
ger des Nobel-Preiſes konnte Beh— 


deckung berichten. Es war ihm ge— 
lungen, eine mirffame Schup- 
impfung geqen die Tuberfuloie de3 


Rindes zu finden, Die Bekämpfung 
nad) ähnlichen Grundiägen, tie fischen Armee war zu dem tonalırti= 


ſie Jenner, Paſteur Behring 


| Gin netter König. 
|_ Die Engländer haben an ihrem 
Gaſt, dem portugieſiſchen Ex-König 
anuel, bisher recht wenig Freude 
erlebt. Ihm ſind die Engliſchen An— 
gelegenheiten ebenſo unwichtig wie die 
vportugieſiſchen. Als vor bold zwei 
Jahren die Royaliſten Portugals 
‚alles für die Rüdtehr Manuels vor- 
| bereitet hatten, fanden fie mit ihren 
Plänen die größten Schwierigkeiten 
bet Manuel jelbit. Ein portugieii- 
ifches Kanonenboot, dejfen Führung 
jeinem königstreuen portugieſiſchen 
| anvertraut war, follte Ma- 
inuel aus Yondon abholen und ihn 
mit einem Gefolge künigätruer 
| Parlamentierer nach Liſſabon brin— 
gen. Der größte Teil der portugie— 


ſchen Staatsſtreich gewonnen. Eng- 


Ar. 6 Vnihtefiet ‚Tvltd, Aupferboben, 


fette Griffe, Dedel aus eis $1 69 


®. 
6 Fuß Trittleiter, Fichtenholz, 69€ 
mit foftent Eimer:Sbeif, au .... 
Painters’ Ertenfion Leitern, ans be: 
ſtem Fichtenholz gemacht, mit Maple— 
Sprofien, jede Yürgne bon 2U 150 
bis 360 Fuß, per Fuß zu 
Waſchbretier — Famllien-Größe — Stahl⸗Reibe— 
fläche, Hartholzgeſtell, zu nur ....- 
Nu Stuff Möbel Politur — die einzige 
antiſeptiſche und ſanitare Politur. Um dieſe 
Politur einzuführen, offertren wi für Don 
tag die grobe 50c Flaiche foeztell 250 


zu nur 
(1 Flaſche an zeden Kunden.) 

Holz -oder Draht Rock Aufhänger — ſpe—⸗ 
ziell, Ihre Auswabhl nur 6 Stück 5e 
an jeden Numden { 

Wäſche Kärhe — Hart Splint — Fa— 
miliengröße ovale For - 
fpeziell zu mur y 


4 Gntionen galpanif. Abfall 
Eimer, mit Dedel, zu 


Bon 2 bi8 5 Nachmittag. 
Keine oft» oder Zelebhon.Be- 
fiellungen ausgeführt. 


Im Milwaukee Abe.Laden. 
The James 

H. Rice & 

Co. narans j 

tiete veinel 
Seinfamenöt-N 
für 


oder 


Farbe, 
Inneren 
äußeren Ge— 

hrauch in al 

len Farben, 

ſedoch nicht 
weiß — die it AN. 
Satllone für —— - | 
nur ⸗ —* 


98e 


Reines gekochtes Leinſamenbl, 1 05 
die Gallone für J 

St. Lonis BAleiweiß, 100 7 00 
Plund Faß für nur ............ . 

Sereen⸗Email — ſchwarz — 
Gallone ſür nur 


Caladiums oder Elefanten⸗ 
Ohren, große Sorte, 


su nur 


_Burpie Lilac Büihe, viele 
Biveiae und, viele Kuofpen— 


... 19€ 


fvegtell für 
nut 


Groreries zu einer großen Eriparniß 


Inı Miiwanlee Uve. Laden. 


Deren. 


Im Mitiwantcee Ave. Raben. 
Galvantiirtes Gefligel-Neg, jede Breite 
bon 12 bie au 72 Noll, bet ber 
Rolle, 100 Quadratfuß zu 


+ Bear! Tubderoien Knollen, extra 25C 


$1 Größe, das Dutend .. 


Cannag Lilien⸗Knollen — feine 
Stück für nur 
Dahlia Wurzeln, rot, weih 
Neuer Gradfamen, bie feinfte 
Miſchung, 15 Pfund 


große Wurgeln — das 
oder rofa, große Alumpen, l5e 
85, 


Dinmen- oder Gemäie 
fanten, das Vacket 


Seirea oder Bridal Wreath 


Büſche — ſpegziell zu 19e 


nur 


Tie Audtvahl and Hepfel-, 
Pflaumen: ober irfenbäus 


men -— fpeglell für 29 
e 


15c | 


Nadhmittag. 
Keine Rofi» oder Teiebdon de 
ſtellungen ausgeführi. 


Bekanntmachen mit bis dahin gänz- Inſtitut unter Robert Koch einzuc, für andere Krankheiten geſchaffen land hatte die royaliſtiſche Bewegung 
lich unbekannten und ungeahnten treten. Auf Veranlaſſeng Kochs hatten, wurde verſtändlicherweiſe in Portugal damals ſehr unterſtüßt, 
Kräften der Natur, die Geburt einer beſchäftigte ſich Behring zunächſt von vielen verſucht. Wenn wir heute weil es erivartete, in Manuel über: | 
gänzlich neuen Wiſſenſchaft. Inft der Wirfungsweiie zahlreicher das exberimentell geſicherte thera- haupt keinen Widerſtand zu finden 
Die Eindrücke, die der am 15. Desinfektionsmittel und gewann peutiſche Fazit aus dieſen Be— uͤnd Portugal ſchon damols, und 
März 1854 in Sansdorf beiDeutich- auf dem auch damals ſchon viel-mühungen ziehen, ſo bleibt nur der zwar ohne jede Sonderzuſicherung, in 
Eylau (Weſtpreußen) geboreneEmil beackerten Gebiet ſo wichtige und von Behring geführte Nachweis be- den Krieg hineinziehen zu können. 
Behring als Schüler des Gymnaſi- grundlegende Ergebniſſe, daß ſeine ſtehen, daß es möglich iſt, beſtimmte Aber Manuel machte einen dicken 
ums zur HSohenitein in Dftpreußen | Desinfeftionsarbeiten für den For- Tiere künſtlich gegen Tuberkuloſe Strich durch die Rechnung. Er war 
bei ſeinen Lehrern auf Grund ſeiner ſcher von heute noch reiche Quellen zu immuniſiren. Das wird immer nämlich zu der Zeit, als der portu— 
Schulleiſtungen hinterließ, ſind der Belehrung bieten. Bchring ein unverwelkliches Ruhmesblatt gieſiſche Königsthron wieder mit ihm 
ſchon derart geweſen, daß ſeine Leh- faßte bei dieſen Arbeiten bei aller Vehrings bleiben. Der erhoffte ketorirt werden ſollte, überhaupt 
ver von dem 1874 die Schule ver- |gedanflihen Vertiefung der Pro vraktiſche Erfolg iſt dieſer Schuß nicht zu finden. In feiner Billa 
laffenden Wbiturienten befonderes|bleme vor allem den praktischen imbfung leider verjagt geblieben mußte man nicht, wo er ftedte. 
für die Zufunft erwarteten, Sein da= |Gefichtepuntt ind Auge, melder aus Orinden, die in der Natur der | Schlieplich gelang e8, nach mehreren, 
maliger Direktor, der jpätere Pro- Nuten aus feinen erperimentellen |beimtüdiihen Sranfheit Tiegen. | Tagen eifrigen Sucden?, Manuel | 
vinzialfhulrat Trofien, bat in der | Unterfuhungen wohl für die Heil. Aber die Hoffnung, daß auch der ausfindig zu maden. Er mohnte| * * 
‚ Förderung feines auffallend begab |Funit zu gemminnen fe. So verfucht | Tuberfuloje einit auf Wegen bei- |intognito mit feiner neuen reundin, | wünjde aber in London zu bleiben, 
ten Schülers eine wichtige Aufgabe er fih an dem Problem, ob nicht | äufommen fein wird, die Vehring |ciner Dariete-Zängerin bom Empires | benn erfahrungsgemäß Tief ſich 
geſehen. Behring bezog dann die mi⸗ mit einem allgemeinen Desinfet. als erſter mit experimentell ſicher. Thegter, im Cecil-Hotel. Er war Portugal gang gut von London aus 
‚litörärztlichen Bildunasonftalten zu tionsmittel bakteriellen Infektionen | geitelltem Erfolg beihritten hat, iſt böchſt ungehalten über den Auftrag, regieren. Gegen dieſe Auffaſſung 
den man ihm zugedacht hatte, und war allerdings nichts einzuwenden, 


Berlin, promovierte 1878 zum Dr. beizukommen ſei. Seine Arbeiten ſeitdem mächtig belebt. | | : — 
med. und erhielt 1880 die —— | — manchen Sinweis auf eine! Behrings Tuberkrlofeitudien wirf. | warf die unangenehmen Störenfriebe und ba3 Kanonenboot mußte chne ber Spipe feines Regimenied gegen nerventrant und glaube nicht, daß er 
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“ männerröden. Otto, 20 : Reit Divifion Straße, i Damen-Slirts, Steige Arbeit, guter Lohn. --| 216. "Nhone: Franklin 5169, Vergütung wird aan Bivd. u. Randolph Etr. Tel: Wentral. 368 Hohbapn und Lincoln Abe, Ear, Miete $20, | paar. Wdreffirt mit Preisangabe 3. —428 Zu erfragen in der Abend- E., 139 R. Clark Str, Zimmer 1705 
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Gruudeigentum und Hãuſer. 
Angeigen unter dieſer Rubrit 14 Cto die Bette) 


Norbieite 


gu derfaufen: Ctore und 3 lats, 
nabe B zebſter Abe. Hobbahnitati on, 
8744, Breis 86000, Paar verlangt $ 
Vrid, nahe 
tur 86400, 


Miete 
2000, 
Feines Flat Abe. 
vsnbabnitation, 


Ein 2 
Garage, 


Eins 
für 


Nebiter 


* 
Flal Brick, Alich Corner, wit 


Brid 
für $6000 


9 Sir mer fein 


Sg 


vo omer 80 


Vrid Cottace end 
Lot, S350V. 

Dallted Str, 2 9 
— nur 83500. 


Eipbourn Ade,, 3htöd. Prid, 6-4 Zimmer 


Webſter Avo. 


Zimmer Cat 

2 5 im) in 
Seibmal- 

] J— mi tage 


Gottage, modern 
: 8309 Anzahlung 


Ammer 


tc Ss Zimmer 
„mus Mont- 


Prid, 


' Diges 


und | 


Grundeigentum und Pänier. 


Grundeigentum und Hänjer. 


Anaetaen unter bic!er “Rubetf 14 Eik die Ketie) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 bi bie Seile.) 


Kordweitieite 


Modern! 
82450 rg SL 1) 


Hänier! 


$100 bis S500 Anzahlung 


Seid Feine Cliff Diweller, wenn Euer 


| 


1944 W 


1 
Wich. 
und 


Häuſer! 


'nabe 
ı Haus 


Pietegeld ein ganz neues fünf Zimmer | 


faufen fann: mande 
viertel und halbe Were. 


Tiefe Hänfer ganz modern, einichlieh 


lich Gas, Gteftrizität, Wailer, vollitän: 
Hartholz Fußboden, uſw., 


Bad, 


‚Haus auf einer breiten Lot, 37% bis 


60 Fuk breit, !von Chicago 


und fönnten zu den oben angeführten | ® 


Breiten nicht Duplizirt werden. 
Nehmen audı 
Xest i® die Beit für End, Vorteil 


aus unſereen niedrigen Preiien zu sie 
hen, wo Waterial und Arbeit täglich 


> | fteigen. 


Schicht e3 nit auf! 


Kommt zu irgend einer Office irgend 
einen Tag oder Sonntag und Ihr wer- 


det überzeugt ein. 


befferur 1 
tton, kadensivood 


Straßenbahn. 


Grobe 
modern; 
Preis 33450 
Wm. Zelosly, 1905 


vyantilion Ylvenue. 


une? 
vcriau? 


Zontt 


es 2⸗Flat Geb 
urildı ed u, Kar 

ng, Reit onati 

148 and in. 


fafon 


84.750, arı 
mer, nabı 
0 $500 Pnzablu 1 
b;ablungen. Zohn Heim, 3 Sufbl 


Ju berfaufen 9 Zimmer-Haus mit 


+ Garriel iv 


D N 


ol 


mit 


* 


11 Zimmer⸗Oaus 
nachezufragen in 


zu verlaufen: 
Dito 
fe 600 Bells S 


tr 
<it,, 


verfauien: 
mit Stame ( 


86600. Nau 


baude, 


Kreis 


zrict Bun 


Er ıgalı t 
lungen Aal) Web 47 Niopit 
10aplim& 
ide 
* 


1303 


Flatgebär 
fir icht. 
it * dem 
Ab ahdlu ng. 


Part 20600. 


Sbe 'ridan 
viiete $H1500 
Lunt Ave. 


1 won 
Jahr. 
Rogers 


Nordweiticite 


ve Sen 
1dap 1108 


‚eiipte Ab⸗ 
4 Weſt Bel deu 


verlaufen 

e bewohnt; 2" votter 
83 ‚so 0; fleine Anzabl 

ter Ordrun ‘8, 
Inelrofe Ettal 


su — = 


Fi UTNACC, Ssuoı 


Mrs. 


: Sola 


nayı 2 


Zimmer Fiatd. Eigen: 
m 


Wei 

u 
i0ndimf 
mut 
Side. 
n;3lay7,14 


Biods Garlinte, 4 


oc on 
Aunming 
® su °c: ion: 2 iddiaes Beidhaus 
modern; Pan: > tn ichem Flat. 241% 
Zprin Tielp Ave. Phone: Selmomnt 
Carl S. Bagner, 1944 No, Albany Moeiue. 
mifafon 


alicd 


a 
R 


— 53 


Il lege be it, 


1722. | 


Oliver Watſon 
„Dome Builder“ 


go 


+ 


5600 Irving Barf Boulevard 


6348 Irving Vark Boulevard 


8 


585 8888888888 


ss 


Achtung! 

Wenn Ihr billiges Eigentum kau— 
ſen, vertaufen oder kleineres für 
größeres Grundeigentum oder grö— 
ßere für kleinere Lotten oder Ge— 
ſchäfte in irgend einer Nachbarſchaft 
tauſchen wollt, ſchreibt oder kommt 
zu uns und Ihr werdet raſch be— 
friedigt werden. 

A. F. Hammann, 
1922 Weſt Chicago Avenne, 
Tel. Humboldt 1703 
8 
88888888888 38888588888 


% 


$ı2 monatli ch 
6 gi immer Di 
eihene ui 


Licht, 


8200 Anzahiuı 18, 
Taı ifen ein „gu ıctell" 
low, neu und modern, 
veril eidı ing, eleltriſches 
Tubs, Cor icrete Baicment, 

$300 | Inzahlung, $45 monatlich 
fen, taufe n ein „guctell”“» 2: Flat 
ein lat verinielet; das andere 
ein zie ben. 

Suetell, 


und 
id 


‚boden 


zinfen, 
und 
einſchl. 
fertig zum 


4101 „ullerton five, 


$400 
ner, pflanzt 


u 
guchtet 
auf dem 


Zwei Bio 


32 Vcre, $750-— 
Startoffeln, 
Yand In Koof Goı 
Lawrence Uennue 

rc und 
Ste} ie 


Acre, — 
Hub 
inth. 
Cat⸗ 

Seitenwege. 
Bedingungen. 


eu i I de rt, Eigentümer, 
I —A 

Baumei 
Lot, en 

Sohb« 


Iegenbei t 


mi eban 
Nortbiveit 


78 ‚ 82000, $2000 Bu ar, 
Lroperm in Tauſch. 


, 956 Webfter Ave. 


Kim 

5 2 Flat 

‚ t, Kichenbola 

Niicherfbränfe, Furnace- 
Verbefferungen, 2, RI 
$6409, Gigentünter 


am late 


Fuß 


schme a 


Alleb Goriter 
ich berbe! fer te 
tote 


ı. ZUc 


Ko. % 


setne 100xX125 NR 
te Trausfe 

Geſchf 

Ablar 


In n 
Anaufragen 
387 


144p, ſadidoſa 


ı berfaufen: 
nn ra 


E wir 2 


Roritühte 


n int 
vern 


Reſorts. 


elort. Mi 
en 


Sommer 


} 
hir En TE 
ago, Yitdlid 


Sarmländereien 

€ Seimitätte- Land fü 

Deuniſche Jarmer 
Anfiedler an der Moffat-Eiſenbahn⸗ 
Ingereife bon Bender, im nord» 
Solorado, ‚baben große Erfolge anf 
au ber seinen, Der 
dig, das Alina geſfund und 
Diele Heintitütten find 
Farmern voifen. Die Go: 
i an Kürze eröffnet 

enben ‚eine ne 


r 


ür 100 
ahlung 5590 
zuſche 

185 


Haar 
tur gutes 


Abendpoit, 


set, & ı 
matt 
Noomirgbe ue, 


Kaßt ı 


vchmboden; gı —* € tzaben, habe 
len, Mi bel 


Hoe lan > In 
ſin. Jedem Familiendat 
40 oder 80 cr os eritflafliges Laud 
mit günſtigen Zahlungsbe dingungen ? 


nen, Gernon Yurusand Go., 5652 


Wir 
, 'v 
ftellen die angrenzende Lot zur freien | I“ 
Verfügung bi8 vertanft. | 
| Eure Lot oder halben Aere in Taufch 
für eins unſerer Häuſer. 


mer 911, 
| 


Sarmländereien 


Verrauſche ſchöne 40 Ader Farm mit allem | 


Jubebör, nabe Gobleville, 


Obio Str 
Zu bertaufchen: 
feines cbenes 

Maſchinerie; 

zufügen. 

John Heim, 


Michigan. Senf 


57 Ade 


Yand, aute Gebäude 


Eauitv $4000; famın Yaar 


3145 N. Nfbland Vive, 


fafon | 


gt verlaufen: $3,200 
Sart, Mic. Dccana County; 
Silo und Nebengebäude: 
Sohn Heim, 3148 N 


feine 


ia 
ſchöne 


Aſhland Ave 


Börfennotirungen. 


Chicago, den 14. April 1917. 


* 


bo., 
Ananas, Hamalt, 


Die nahitebenden Notirungen an der | 


fafon . . 
— nei | Gletreibebörfe, vom Begiin der Börfen- 
er nahe New Yu Halo, 0,) 
Bicd | 


kunden bi8 um 11 Uhr Vormittags, 
tocrden der „Abendpoft” täglich von ber 
Octreidemafler-Rirma G. W. Wannes 


'& 8o., Suite 706, Continental & Com 


9 Ader Far, | 


mache Beding.“ 


fafon 


5,500, fei 17 Acker Far em 
tod eingeicl offen, Kront an 
etwa 30 Meilen nor -divelt lich 
riabe Abeeling, Ill. 83000 An 
zchlung, Reft auf Bett. 
Sohn Seim, 3148 


g — —5* 


R. Aſhland Ave. 
ſaf 
Reſt guf Wunſch, kauft feine 15 
und Getreide-Farm: 85 Meilen 
teine Gebäude. Yauf, Stebens 
friafon 


1000 Yaar, 
Acres Chft- 
be n ß — 
Mich. 


Während der Arbener in der Sta 
gautem En luum Die i 
ren lanır ımDd ch den Arie 
ganze u It tgernot — 
Bauer in Elberta, Er bat in 
Den. feine Familie fit gefund, 
reier Gerz, feine Produtté gedeihen aut, 
hält gute Wreile und wird wohlbanend, 
Deriaufen gar) in Fiberta, Alabama 
zablungen, Ri tchit e Ercurfi on, 
7. Baldwin Sormiv 


1 
17 
8 


d 


nie 


Dienitaa 
Kolor 1a atton Gi 
ardorn Ztri 


No. Zzů x 


— doiriafon 


Veribiedenes 

Pradtvbolles Sommerbeint 
uß Seeufe Sud Rus n. Ein Ucker 
Sim ner Haus, "Boat Haut, Soreffe: Mbend« 
Wt 348, dofamo 


ou ber 


faı ‚fen: 


—— Erſtllaſſige ſchuldenfreie Stod— 
u verkaufen oder zum Tauſch für mo— 


idacbäude, German Farıriand Go 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1ac die Zetle) 


Wir haben 


Huunderttaunſend Dollars 


— — MA 


| auf erite 
Jungs | 
Stattonary ! ” 


Bine | Y 
Pridgebütbde, | 


22ın3® | 


Gemuüſe 


| 8, 
8, 


Kearbern Etr, 


fünaer 


Ditde | 
| «Anzeigen unter biefer Rudrif 14c die 


ins cı zand zeigen enllana ber oo | 


— j eine Evealalisär‘ 
„Member Go, 


zu verleihen auf Chicageer Grund— 
eigentuin zu den niedrigſten Raten. 
Wir leihen Geld zuın Bauen, 
8.8 Shuidik& Son, 
1604 Gliybonrn Ave. 
am frfafonsmt 


Wrivatgelder auf weite Oypotlel zu 
verlc & ., unf verbeilertes Grundeinen» 
lotte, 


12T N. Tenrborn Str, 3.1444 


28fenF* 


+ 


Lizenſirter deutſcher Architekt. Pläne, 
Speziftkationen billigſt. Hypotheten, 
Baugelder zu billigen Zinſen. * 
M. 93, Abendpoſt. apſaſondidohm 


er braucht 81000 bis $2000 
Hvpothel? Zu n 
928* 


Hermitage Abe p one: 


u 6 


R 


W TON nt 
487 
woood 
ſaſon 

auf Grn nd: 

‚0 


Ravens 
ı berleiben zu 5% 
Ielepbone: Lincoln 432% 


S2000 Zu 9 
y dry 


ou derleiben: aufGrur 


auf Supotbef; prit 
Sicherbeit. 


Dbpotdelen-Darichen auf verbeife 
jentum, um Steuern u 
n ele. zablen: Darlehen 
Ztiumdern ausberabit 

bier zım 04 

idol} ı) 7005 


gemacht 
Abzabh⸗ 
3. 2, 


Kai 


anım 


F vo I be 

men bon 3500 

>». Dearborn 

". Halited Ztr., Ede 


Ten—— 
bis $10,000, 


North Ap. 


22m" | 


Pri —E dat "3100 bis $10, ‚000 zu verlen⸗ 

en auf erite und ameite Mortgages; 

eten; gute Bedingungen; 

gen. Eprecht tor, wein Ihr Geld vraucht 
Grodman, 608 Titie & Truft Duilding, 
Bsalbıngion Etr. Phone: Central se, : 
Yun*® 


9. 


Sagt uns, was Ihr bauen wollt, 
Euch, was es koftet ohne Auslagen für 
Wir beſorgen Euch eine Anleihe un d, Pläne. 
und bauen vollſtändig., Monatliche ablungen 
shne Stomıniffion. 17: »führige Erfabru: 2 Mli⸗ 
ki; Gontracting Co, Binmer 704 I Nurd 
x 


wir fagen 
Euch. 


earborn Str 
25 ZDahre im Geſchäft anf dernfeiden Plage, 
Nır Send Yaumeifter don Sädern, ‚Käden, 
Klats ufte,, liefern Geld, Pläne und 
Pant ge frei und bauen fomplett, Steine (#xg» 
Badood, Yond& Ko, 25 Ned 
20 'p3* x 


ir dverleiben Held auf Br ındeige ontum und 
sum Bauen zu miedriaften Yinfen, 
tag ınd Eamitag Mlbend bis 9 libr. 
Etatce Eavingd Pani, 1341 Milwautee 
nahe Nina Gr, 


traufe 
!Iba., 
20t+? 


leben auf 


Geundelgenum & Ü 
Taudarleben etite_ Evesia.ıtut 
Bedienung 2. 2 Sicene & 
Monoe Eit. Zeiepbon: Randolz 
Lep * 


— — — 


R:äjtsanwalte, 


Fauftellen; 
5,0, 


— — 


Anaelgen unter dieſer Rubrik 14c0 die Bette) |’ ver 


Or. Hugo Radau 
walt; Eheſcheidungen u 
ichnell erledigt. Nor frei 


651 W. North Avbe. 


deutſcher Rechts 
le Gerich 


usbeltker!g 
a alle Untolten 
ndlorde Aid Go, 25 

Abends: 1572 
b be, 


nur 
N. 
N 


38.00. Rat frei. 
Dearborn Str. 7 
Halſted Str. Ecke 

2Tiev*2 


ee 


Flut, 
Nort 


Deutſcher Advokat. 
fice des L. H. Las 
tar. 558 W. Hort 


Sr 


Nat frei. Yu Of 
zko, Deffentlicher N 


Nu 
4 oe, Zimmer 210 


“apimtk | 


ü ti Jen Advo⸗ 

1313 Fort 

urbe u. Clartk. 

10ıma.2mı? 

Fred Blotfle, bBeuimer AM. 
Alle Rechtsſachen prompt bejorgt. _ Wrafttäir 
in allen Berichten, dat Iret. 127 9. Deat 
bern Eir.. Sinmer 1444. itb*2 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
An⸗eigen unter biefer Rubril 14c die Beile) 


echıhm 
m yalhin ven? 


‚n 
Rot 


tsanw 


tUer 


Neue und 
1. Carriage-T 


92 


Heichaitseinrichtungen, Maichinerte. |: 


tNinzeigen unter bi 


efer Rubril ide die Zeile.» 


N uf 
WꝛRxrehranl, 


— 
t ! leichte Abaabl. 
ıufen; it ‚ur 
vei 
zu verlaufen: 
Soda Fountain 
ſehr billigem Ru, 
ofrſa 


Ya uDers und Supplies. 


(Anzelgen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Plumbin 


Hündicry terten 
ichen. Xco 


ß Zupplies au 
ith Diviſton 


al, 1637 W Straße. 


Binz, 3mtX | 


Sus ‚yilttitg <i IppıleH, ZuQwı® 
Netail für billigite P greife an It Leder. 
&. Werttendiutt, Bis Lincoln Use. 


Jlunbino u 
ſale und 
maunn. 


—WR 


Billard und Pocet Tiſche. 


Ollard⸗ ziiche, vi 


_Bu verfauten: 
Pocket, mit vollitändig. 


Larom oder 


m, 


auf Abs | 
‚ April | 


‚ bericht, fowie als Heutige Shluf 


'um 114 


Nachfrage nach Baarweizen hat nad): | 
gelaſſen, d 
den neueſten Nachrichten aus Kanſas 


mercial Vank Blida., geliefert: 

Sch. Niedrig. 11 Born. Schludve 
—— geſtern 
rat .$2.25% sale 
uli . 1.05 
ept 1.751 
Mais — 

. 1.39% 
. 1.35% 


82. 231% 


89 
70% 


4 $2. 
1. 1.92 
1, 14 


4 


—— 
—5 


—*2 ꝛ 


— — 36.25 
36,40 56.05 30.25 
20,80 
21.02 
21.12 


20,80 
21.05 


21.15 
19,50 19,62-65 


18.80 19,00 19,50 
19.90 10.90 19.92 


NAuferdem liefern E. W. Wagner 
& Co. den folgenden Situations- 


19.52 


rotfirungena: 

Welaen Mais Rn t Oper Schm’t, Nivy’a 
82.25 l, 86.60 20.77 
21.03 19.85 


21.12 19.P5 


al. 38 6 


Jult.. 1.92 1.35% .042 


* 36,50 
Sept 


1.1198 1.10% ig 


Meizen Ichloß um 11, bis 
bi3 134, Hafer um 34 bis! 
11%, höher ab. Die Vorherjage für die 
fommende Woche lautet auf fehr nied- 
tige Temperaturen und Regen. » Die 


Preis iſt geſunken. Nach 


hat ſich dort der Stand des Weizens 


erheblich verbeſſert, nar 


tum; leitte Zahlußngen, mäßige Raten. 


im 


1 dern; 


gleichgiltig, 
on | ohn 


3infen auf 1. 


rt, 7.85lur. | 


mäßige | 
leichte Ab zahlun · 


4 


| Gum: ni 


Trul | 


Vonan⸗ 
Offen Mon⸗ Ar. 


odet 
zu | 


0 3U0, | 


Schiehte Mieter berand | 


icher; | 
gebrauchte 


Giotirung 


Tue | 


Betle.) | 


Alfſtändig neu, | 
YZuuebäg, | 


$150; gebraugte ifwe zu berabgeichten rets | 


fen; leichte zahlungen. Wir werimieten 
mit dem Krivil — um, die 
preis abzuziebe Jiaatrtenlẽ 
The Brunswick-Valle 
023-629 ©. Wabafh Avenue 
jens a 


den: Finrichtiungen 


Pfaudleiher. 


Tiſch⸗6 
Mine vom Strafe ı 


Col | 


| (Anzeigen unter diefer Aubrif 1dc ‚die —** 


bietern fi F Ser | 
‚ aufanbetvabren. 


zu eig⸗ 
Korip ni | Diag & Soan Difice, 647 N. Elarl 


Niebrigfte 
Eiherheitännvälbe für Eure Caden 
Privatzimmer wo Cu Wie 
dieht, während Gıutrer Smpeienbeit. Unrcle 


Omadibofasnt 


Geld auf alle Sechen von Bert. 
Naten., 


mand 


| 


Ilmgegend von ee und Mi- 
chita, trotzdem dürfte der allgemeine 
Stand dieſer Feldfrucht auf nicht 
über 63P 


Proze 
— 


dukten⸗Vorje. 


vet abermals geſtiegen, 

zwar * Sngros-Handel 
bis auf $11.80; au Kartoffeln find | 
wieder in die Höhe gegangen, 'alfo die | 
beiden wichtigſten Artikel des tägli— 
chen Lebensbedarfs. Eier bewegen ſich 

auch in anſteigender Linie. 

An die Preiſe von Butter und 
» Fleiſch denkt man nur mit Schau: 
ob ſie noch höher ſteigen wer— 
oder nicht, i 
ta 
ehin nicht od 


Mehl ift 
1 


den 
fann man fie 
t {num mehr 


iſt 
en 


Die folgenden Kreiie gelten fs den. 


Yrosbandel. Beim 


Für Bäcker 
Motirungen und 
130 Rord 


und Zucerbücer. 


— Strube. 
. 8.—0. Fun 
Preiſe ftetig 
n geringere 
tterielig: bait. 
erkit iger Borräiz 
ent Daterial, 
0.65 -——1.00 

Saare fchr wenig ojferirz, 
abgeinitten. Bor Schluß 
ı droht Mangel an 

VBaare einzutreten, 
SJapaniite Gelatine (Agar-Agar) — 


D ch 

zu ab; iv abe 
rade kil lig na » U 
Freife fteigend weg 
en stihlwuaare und fril 
Belatitne 

Sute, eBbare 
Importe 


Bett — A 
!irabifher..... ....:0.19% - 
tb, für Rcecreasur 
— 20 
serien 
adiſch). 0.22 
te it aus veriar fi) 
te * "Ervort« Orders 
Reismehl 
wrohe Nachfrage 
a 
Ander. 
all, 9. & GC, 1 Pfund 
ibauek ter, ztand — 
wru unit 300 SHHND. 0006 % 
a RE ‚50 


mihitr 


0.20 


08% 
un 
7, 100 


Molkerei⸗Produkte. 


Bitter. 


von Nvadii & So, 
zsuty Water Straße.) 

tra, das Prırmd 
das mil . 0,44 
WIND. neuere 
Bu —J— 


Notirungen 


0.42 
0 


fe 
ni der Käſe 


6 
l (2) 


>borie, 


Igel Di 
3 R 2) 


Hl: 
0,29 
32 böder.) 


Geflügel und Fleifd. 
Geflügel (lebend) 


ven „Schlen & Murmann, 
zonth water Zirabe,) 

7 i nur fix 
Yulienfilten 4% 


—128 


Eier fur Grocers ungefahr 


Moltirungen 


Weſt 
1a Gent 
0,25 
0,24 
0.20 

.16144 
.23 
.19 
‚16 
3.50 
2.00 
50 
.00 


i e Nur 
find bier verfäufiich, 


aaiter neĩchlachtet) 


von yepfen &_ Murmann, 
Zuutb Wulter Strabe.) 
Id. 0.14 
ID, 0,141, 
‚ 2d, 0.1013 
d vicht (aus— 
geſucht), das Pfd. 0.18 


Rundfieiſc augerichtet) 


»as Pfund. . . .8 


VD, 
0, 
2 


—D. 


19.57 ! 


4, Mais | 


nentlich in ber | 
nt veranjchlaat werben. | 


| 
und! 
das Faß 


Einiauf kieinerer 
 S:xantitäten jtnd Die Treife etwas höber. |, 


t 
. 0.05% —0.06% | 


220 


fünf Yattenfiften | 


gute | 


Moitrungen don Al, 


— ensdh 


kleine 
nen, —— aie une 
fleinere Corten, * e.. 
Crate.. 


‚00 
75 
‚50 
. 8.50 


3.50 
—4.00 
—8,1% 
—3.75 


Friſches Ob. 


Ueptel. 
Biron & GCo,, 


South Water and 


Noridern Erich. das Bah.. 


Winefaps. das | > 
Baldwins, 
Greenings, das 


Steel 


Golden Ruſſets, — sah. 
ı Rings, des ii 
ÖR Subbardfon, da3 


Ben- 
Spitz 


De 


Late 


Jerſeys, 


Louiſiana, 
Florida, 24 


Artif 


! 

| 
Anis 

| 

| Blun 

| 


do., 


| Eiery 


erbien, 
DD,, 


Surf 


u — — — 


das 130 
. 5.00 
. 5.00 

4.50 
. 4.50 
3.50 

... 350 
.. 2.00 
2.00 


Ned, das Waß.. 


Yaß.. 


Davis, 
enberg, Die 


Rrondbeeren. 
3 Faß 


3 


Howes, 
das 

—— 
Kiſte, 24 Pints...2 
Quarts 


177 Deft | 


—0.50 
—5.00 
—5.00 
—5.50 
—5.50 
—5.00 
—5.00 
—4.00 
—4.00 
—2,50 
—2.25 
—3.00 


—7.00 
—7.00 


—2.85 
— 5.00 


Friſches Gemüſe. 


(Die lolgtnden Breife gelten nur beim Ein» 


fauf — —* en.) 
2.50 
3,50 
1.50 


‚ba Zub. 
holen, dte Kite. 
teitfodl, Galtfornia, Dub. 
fleine 
Hanzen, Erate 

slorida, Samper..... 
California, Irommtel... 
en, Kiſten (2 Dunn). 


do. guie ... 


5 do., 


Karrotten, Youiffana 


do. 
| _do, 


Anoblauch, 

| do., 

Ropffalatz 
DO., 


| Blatt 
ı frau 
Dy., 
D 


Paſti 


Meterfilte, 
do 


Ploeff 


Pilze, 


Do, 
do,, 
dadie 
do 
do,, 
dDo,, 


De, 


"hba 


Soval 


dv., 


Schni 


vr 


Selle 


Selle 
do. 


Sparg 
do. 


Srin 


DV,, 
bo,, 
aten, 


Tom 
I do, 
iur 


| 
| 
I: Min? 

Sole 


einem Tchon ER 


| 
1a, 
(Tie 


Kim 


En = Waſhington, 
Vericht von Weeſtk. Dahn Eo,., ! 


18 ern 
Südli 


Dela 
Zilin 


— 
Lauch, F iſiana 
do. 


Meer 


do,, 


barber, 
do., 
do., 

Nüber — 
do., 


don einden wilde 


DO,, 


DO, 


® D., 


und 


Louiflana, „Dubend.. 
Faß.. 
Kenner 
ciubetmmide, fietne Ktifte 
iufe, Piund 
Loutiiana, nei, 
Louiſiana, 
Sceberg 
falar, die Ki 
t, Slorida, Han 
2 sulftena, Crate. 
das Faß ........ 
Ya 
biefiger, Vündel 
tettig, 12 Wurzeln 
nalen, gewaidhen “... 
Loutſiang, das ‚sah 
Kenner ats 
Euba, Cafe. 
Slerida — 
Minneſota, das Bund 
Ulnois, das ——— 
Buttons, das Pfund.. 
ächen, das Fah. 
venner 
Louiſiang, 
Long, 
Ilinois 


Strang 
Hamper. 
one 00 


1.00 


4.00 
7.00 


sun, 


0,75 


4.00 
4.00 
er, 

5.00 


iveiß.. 


‚12 Bündel... 0.2 
Illinois, Kiſte . . 
California, 40 ——— 

Windel * ——— 
tote, You f 
Kenner 


m 


leine Kifte 
otien, New Orleans 

Kemer 
ttoobnen, grüne, Damper 

gebe nern 
rie, Colifornia, 

Florida 
riewurzel, 
Michigan, 


‚ Bab 


Dutend. ...... 
Er 
wi, Baliforitia, stilte.... 
gute 
at, arobes 
New Orleans, 
Texas, B 
Enba 
Florida 
neue, 
SKEHNEr onen. 
alte Meine 
erttefſe, DE de 
beln, neue, Su, 


ie 
v3 


"Rufdel, 


eimtiche, 


et N co Pfund 
Valencias, 


Erate....... 
Kartoffein. 
(2. Stars Go, 192 N 

Preife gelten nur bei 

Wangonladungen. ) 
ia und Dalotas, Ohſos 
weiße, Tufbel. * 

i weiße, Burfbel.. 35 
d Colorado, wurfbel 3.00 

Murfbel. E 3.09 


Gene Kartoffeln. 
GAB ————— 
Ernte, Hamper.. 

Süirartufiein. 
Hamper 
Humper 


4.50 


Clark 


teſe 
Ic 


tuda, 
ih, 2. 


ware. 
ots, 


> 0.17% 


0. 20 
—4.50 
7,50 
900 
3,00 


0.12% —0.20 


—0.85 
2.25 
5.00 

-5,00 
3,50 

— 50— 
0.35 
0.55 
0.45 

3.50 
3.00 
0.75 
0,50 
0.40 
1.40 
2.00 
—0,20 

—d.00 

— 0,50 
0.75 

—7,00 

-10.00 

— 2.23 

3.25 
-2.00 
2.50 

—0.35 
1.25 
6,00 

—5,50 

—8,00 
4.00 
2,00 
5.00 
8.50 
3,50 
5,00 
1.10 
0.18 

1.10 
8.50 
5.00 

—5.00 


Str.) 


2.15 
2 ‚v0 


| 


| Xerpentin, im Faß, 


Sdmeine ( 
m —2* 
Schwere ‚leiferwaare.. 
Leichte Fleiſcherwaare. 
Leichte Spedivaare.. 
Schwere Vackwaare (260 
bis 400 Bfund)....... 
Gewichte, do., 200-250 
Pfund ... 
Ferlel, mindere bis befte. 
eieie (ver 100 Rlund)— 
Lämmer, gew. bis beſte. 
do. geringere Sorten.. 
Säbrlinge —— 
WWethers, geringe b. defte.i1. 85 
Ewss, geringe bi3 beite.. 9.75 
Dirte, geiw. b. ausgefucite. 10.50 


Del, Harz und Alkohol. 
bom PBeint, Dil and Barnifh Club, 
900 Weit 18. Straße.) 

—— weiß. 150 8 0. 174 

Naphtha 


Red Crown Gafolin.. 

Malbinen » Gafolin. 

Winteröl, fhwarz zuuessenne 

Somineröl, —J 

| Leinfamenöt, rob, im Fab.. 
do,, gereinigt, do.. i 

Salione.. 


v0 Bhind)— 
.... “iR 
6.15 
"16:06 
...15.40 


.15.85 


.15.75 
.11.50 
‚14,60 
.13.10 
..13.85 > 


(Breife 


! Reines Bleiiweiß, tıı 300 und 100 


| PR 


PBlund Fäffern, das Pfund, 
si Onal, Stiders Woiting, 

* Faͤſſern, 100 Bfund.. 
vet Spp8, ı bis 4 Wüfler, 


orler "Shops, Ye 


I" älter, das 


| An. 


I 


Io: 


| 
| 


IE 


a 
fer od, mehr, das Faß 
seid, orangefarben 


Denatur. Mfobol, 
bo., 188.gradiger. 
Solsaltobol, 


180- -grad.. . 


Oö-grabiger.. — 


Aftienbürfe, 


0.16% |} 


Dr. 


Whitne: 


Er 


hat jeit zwanzig Jahren Männer | 
behandelt und Eurirt. : 


Falle Ihr 


anderswo erfolglos behandelt 


‚ worden jeid, jucht ihn fofort anf. 


Er behandelt nır Männer, und jeine 
nenen Methoden haben gebeilt, wo andere ve 


Er behandelt mit Erfolg in der möglichit fürzeiten 
falle privaten Strankheiten, tie 
ichwerben, Ausflüffe, Kräfteverluft, 


Iutzergiftung, 
—— 


| Blaienihwäde, Nierentrankheiten etc. Er gebraucht das 


Echtes, importirtes 
Prof. Ehrlich's 


Imp ſtoffe, Rheumatic Ph hylacogens, S 


606-914|' 


Serum, Bacterins, ete., die pofitive Wits 


ung erzielen ohne Störung in Eurer Beidäftigung. 
enn Ahr nicht fo fühlt wie Ahr folltet, fprecht ohne Verzug bei Dr. While 


neh vor, um auf den 
den. 


Dr. WHITNEY, 505 ©. State 
Epredfi tunden: Täglih von 9 


Nachftehend die geftrigen Verkäufe | 
on der hiefigen Attienbörfe: | 


Altten 
Berlauſe Doch Nieder, 


290 
v7 
2 
70 

1% 


126 


Schlußz · 
vurelfe 
290 
101 

93 1n 


2) 
101 
3144 
70 
{% 
127% 
135 
122% 
NO 
s0 
21 
116 


Radiator 1 
Booth FFifberie®.....445 
0o0,, bevorzugt.....21 
Rnreu. — 
‚ Ebic. Rys. S 
Cuͤdahy 
Kom, Edifon ........ 3 
Diamond Math .... 
| Hertmtn Ga. 3 
| Jllnois Brick.. 
Undfa dv Ligki 
M, Ward, bev 
Mid Meft, beb 
iBreft: J 
Leon les Gas 


Quater Dats, bev... 0 


1 Scars-Roebud VIREN. 


Stewart-IWar, 


Swift & Go 


} 


| Um, 
Iy 


1 
I 
I 


| 
| 
| 


| 


' 
} 


| Die nachftehenden Notirungen der | 


ı 81,000 


| 15 000 
1 


Union Carbide 
P. Board.. 
Wilſon .20 
Bonds. 
Armour 4148 
3,000 
3,000 
1,000 
1,000 
3,000 


v7 
101 
v4 
100 
101 3 


017% 


161 
24 
100 
1013 
1% 
100% 
102% 


Thie. 

C. Ed. 

Mor. —8.... 
Swift 1. 58 

Wilſon 1. 63......1023% 


0,000 


2,000 102%, 


| heutigen New Yorker Börfe in den | 


Ubnahme don | 


Getreide, M M ehl und Heu. 


SVint 


Com: 


} 


Hr, 2 
Wr ’ 


(Baarprelſe.) 
erweizen — 
——— 


Nr. 2, bart 
merweizen — 
sr, 1, nördlicher 


— — 


ı DVaiy— 


NE. 2; 


„it, 3. 


RER Mens ana 


Ar. 2, 
Jr. 8, 


s 


cn ; 
J 


do. 


we. 9 Mbinrsser 


y 


Jr, 


ıouf 


j Welzern —X 
Ber 
Weizen 


ir. 2, weiß... 
een 

ubr 

.170,000 
ſchiffung 

. 62,000 


Sajer— 


Mr 9 
HT. 


rt. 2 
IM 


Eu Dösses 


Standard" 
Geritr-— 
| al⸗ 


—VVV — ——— 
zirvening” 


| Bon 


et 


Ir » 


Meht — Kriptahre: eb) 


botent, 


tongen, 80... 
'stlet 


deun 


Itmt bh. 


‚Rleeben 


"Futter 


ı Tee! 
Timvthufamen. 


NEE. va3 Faß 


10,00 

BE ara ae 
utermehl) — 

—— — 

J 


un 
... 9.7 ‘ 
- 8.00 


Zone. ..... — 42.00 
anf ven Geier — 
hochfein. ....19.00 

PR .,17.50 
16.00 
13,00 


Straights“, 


e, die 
vBertauf 


do., 
do., 
— N 
nſas 
SH fer: 
do, 
Bo, 


ir. * 4 

Ir. 3. 

O— tiaboma und 
Krairie. 


Be 
Hr. 


.14.50 
‚14.09 


3.00 

—X ft - 

; .10.00 
8.00 


Ilunois ‚QAndiana, 2 


9.00 
. 7,50 
. 7.50 
12.00 
3.00 


‚Kafh tora” 
„Gountrb Roots“ 


amen 


September 


| 
| 


Rd 


olanız 


‚Ehiaätvien 
er (bir 100 re 


Side bis ansacel. X 
nittlere bis qute.. 


Näbrlinge 


Fefte 


Kühe 


Bullen 


Mülber, 


bejor 


mitt!, bis ausaei. 9,50 


iders ſolche, wel⸗ 


ſche anderswo erfolg⸗ 
| 108 behandelt worden 


| 
| find, 
| 
| 


1 | 


Schweine 


aunerichtet} 
200 18.37.00 
.. .20.80 20. 85 
VIREN, 1 

+. 0,19 4,1 
HKD 
20% 


38 
s 
0% | 


»r 
si 


Sidtrüßte 


| (Motirungen von A. Biron & &o,, 177 
Spuih Water Straße,) 
Drangen, Lalif. Vate ——— 
Nabvels, die Kiſte ....... 
do., Wlorida, die Mille... 2,50 
Grape Fruit, Slorida, große... 4.00 


Weſt 


3.25 
4.50 


ſen, 


Kommt 


Kreuzſchmerzen 


zugezogenen Privattkrankheiten. 


IH denuge bie allerneueſten Metho 


Brof. 


2.45 
2.20 


252 


2.40 


> 
5 


5 
5 
4 
2 
u 
8 


..124,000 | 
z 99,000 | 


0,701 


il.t 

11.7 

10,: 
u, 


10.80 
10.25 
0.75 


43,00 


20. 90 
15.00 
17.00 
15.00 


17.00 
-15.00 
-15.00 


14.50 


12.00 
—9.00 
23.00 


-10.00 
8.00 
8.00 

17.00 
6,50 
7.00 


3. 11 


Männer 


31; 
y| 


5 | ten. 


y. | 


|mwichtigften Altien find, ald Schluß: 
| turfe, 
IIeın befannt gegeben worden: 


—— Errun, 
San SR... 16 
Locomotive 

Smelting 


Hente 
46% 
50 

101% 


American 
American 
American 
Anaconda 
Laldiein Locomolive 

Bethlehem Steel 
Central Leather 
EruciBle SEO ..ucsusnnose 
Ant. Mercantile Maritte...... 8% 
do., Borangsakltien 
Int, Baper Gontaitd 
Roerican Beiroleum .......... DO 
Reading * 97 
Republican eo and * —W 
Southern Railway N. 284 
| Ieras Dil 

Untor Kactitc 

u. © Rubber 
iu, j 
dbo., Worzugsaltien 
| Utab Copper 

| Tseltingboufe 


Bei äuzerſt 


II 


Compand. 869 ER 


32% En 


58% 
113% 
118 
111 
19% 


|ftagnirende Tendenz, 
| Lebhafteres Sefhäft war nur in 
Eifenbahnmwerten auf das Gerücht 
bin, daß fie höhere Tarife befommen 
Be Auch Hier fchloffen die Af- 
‚tien aber nad) vorübergehenden Stei- 
|gerungen matter ala fie eröffnet hat- 


wie geſtern. 


. 
- .— 


Bombenanſchlag. 


| 
“ 


| 
| 
} 
| 


Bolitiihe GSeanerichait oder Gewerf- 
ichaftsfehde die Uriarje? 

Bor dem For Late Inn, Nr. 
IW. 14. Str, 


| Dynamitbombe zur Entladung 
|bracht, die nicht nur 
vollſtändig zertrümmerte 
en zerftörte, Ton= 
ee auch Fenſterſcheiben im Um— 
kreiſe eines Straßengevierts 

Berſten brachte. 


zum 


der Wirtſchaft, ſeine Frau und die 
Söhne Guſtav und William, ſowie 
fein Bruder, Guſtav Horn, 


ler und Frau, wurden aus ihren Bet 
ten geſchleudert, kamen aber mit 
leichten Verletzungen davon. 
der eine politiſche Rolle ſpielt und 
bei der letzten Wahl eifrig tätig war, 
wurde, wie die Polizei glaubt, ein 
| Opfer. feiner politifchen Feinde. 
Horn felbit behauptete aber, daß er 


fürzlich feine Wirtfchaft von Maus | 


jtern und Malern auäbellern lieh, 
'und daß es nicht ausgelchloffen iſt, 
daß ein Gemerfchaftsftreit vorliegt. 


Rene fommt zu jpät. 


Sazel Meyer auf Raub ausging, 
fiel fie nmiht in Ohnmacht. 


Richter FFitch verurteilte heute bie 
| 23jährige Hazel Wiener, die, mie be- 


} 


ı Als 


Pen, bor einigen Tagen von den 


| 


| 

I 

I 

! 

' 

|, 36 bebandle erfolgreich * J — — 
| ften alle private und chronifhen Sirantbetten 
| der Männer, wie Blntvergiftung, Arampfiader. 
| Hruch, VBefhiverben, Kraftveriuft, ihwadıe Dia- 


Hümorrholden und alle 


ei 
den, mie | 
Khrlihs 806 und P14 Meo-Salvarfan, | UN 
Gonorrhea Vaccine und rheumatifche Einforie | 


zen. die pofitibe Refultate garantiren, ohne 
Inte 


} 
j 


"Dr. GILL. Spezialist, 


. State Straße, Chicago, du. 


a422 


Täglich 9 Uhr Vorm. bid 8 Uhr M 


rbrechung Eurer Atbeit. 
Aufſchub iſt gefährllqh. 


Zögert nicht, kommet heute 


— 


> 


segerüber Siegel, Cooper 4 Co. 


Geſchäftoſtunden; 


Geſchworenen ſchuldig befunden wor— 


den war, zuſammen mit Geo. May— 
auf der Südſeite 


nard eine Frau 
überfallen und um $5 beraubt zu ha— 
ben, zu einer Strafe von 1 bis 14 
jahren Zuchthaus. Das Mädchen 
bradh ohnmädtia zu fammen, als ji: 
|den Urteilöjpruc hörte, und mußte 
|in ärztliche Behandlung gegeben wer- | 


—— 
— * 


Polizei glaubt, daß Italiener die Täter 
geweſen find, 

An Randolph und Halſted Str. 
wurde heute früh furz nad Mitter- | 
nacht der 30jährige Joſeph Wibanski, 
Nr. 1028 N. Aſhland Ave., mit 
nem tiefen Meſſerſtich im Nacken 
d halbverblutet aufgefunden. Wie 
die Polizei feltitellte, befand fich ver 
Mann aeitern Abend mit einem an- 
deren Manne in der Wirtfchaft von: 
Wenzel Edub, Nr. 650 W. NRan- 
|dolph Str., und geriet mit mehreren | 
Italienern des Krieges wegen in 
| Streit. 
ihaft, und die 
nen gleich darauf. 


taliener folgten ib» 


Sonntags 10UHr Borm, bi — rfedm. Gejet bie RenniagpeR! 


Ijchen Reihabant am 7. 
wie folgt: 


191% ' 
= 72 


100% 


bei den hiefigen Attienmaf: | 


—5 
215% | 


1379 


geringfügigen Limes | 
ſätzen zeigte der Markt heute dieſelbe 


1659 
wurde in der vorigen 
Nacht von unbekannter Hand eine 
ge⸗ 
den Eingang | 
und bie) 


Die Bewohner dei 
| Haufes, William Horn, der Befiker | 


die | 
 Stiefeltern der Brüder, Adan Mau= | 


Horn 


Beide verließen bie Wirte und 


Leſet u „Sonntogpoft ;, 


Stand der Reichsbant. 
Berlin, über Tondon, 14. 
April. Der MWochenbericht der Deut: 
7. April lautete, 


Münze, Zunahme, 1,359,000 ME.; 
Gold, Zunahme, 1,178,000 Matt. 
|  Kafjenjcheine, Abnahme, 30,413,- 
1000 Marf. 

Noten anderer Banken, Zunahme, 


s |2,745,000 Matt. 


Dizfontt, Abnahme, 3,655,103,- 
000 Mark. 
Vorſchüſſe, 
Mark. 
Induſtriepapiere, 
884,000 Mart. 
Andere Wertpapiere, 
45,587,000 Mark. 
Noten im Umlauf, Abnahme, 57, 
149,000 Mart. 
Einlagen, Abnahme, 
000 Mark. 
Andere Verbindlichkeiten, 
me, 86,670,000 Mart. 


Abnahme, 485,000 


Abnahme, 1,: 


Abnahme, 


3,585,549,- 


Abrah- 


| Goldbeitand, 2,531,939,000 Mart. 


War angeblich Berihwörung. 
Ehefter, Pa., 14. April. ber 
|betriebsleiter Wilhelm bat heute fett: 
geſtellt, daß die Exploſion in der 


Eddyſtone⸗Munitionsfabrit am letz— 


wobei über 125 Men— 
durch Ver— 
der 


ten Dienstag, 
fen aetötet 
ſchwörung unter Arbeitern 
| ö Eu — 
Fabrik herbeigeführt worden ſei. 

Waſhingwn, 14. April. Militär— 
zenſur aller Nachrichten über den 
Krieg wird von der Regierung dem 
Kongreß vorgeſchlagen werden. 

Die kleinen Kröten. 

La Paz, Bolivia, 13. April. 
Regierung von Bolivia hat heute dem 
| deutfechn Gelandten und deifen Stab 
die Päffe ausgehändigt und ihm mit: 
‚geteilt, daß fie fich veranlaßt fah, die 
!diplomatifchen Beziehungen mit 
| Deutichland abzubrecen. 

Auf Umwegen. 
Madrid, 14. April. Britifche Ka: 


wurden, 
in 


belzenforen haben ermittelt, daß eine | 


wunghafe Waffenausfuhr von den 
Ver. Staaten über England und 
Spanien nach Mexiko im Gange iſt, 
ſeitdem die Ver. Staaten die Waffen— 
ausfuhr nach Mexiko verboten haben. 
Es iſt das ſofort unterdrückt worden. 
Deutſchoſtafrika. 

Kapſtadt, 14. April. 
langen Beſetzung von Deutſchoſtafri— 
‘fa hat die britifche Verwaltung das 


deutfche Amtsiprace beihehalten. 

Wenn fo Hein, weshalb denn actabelt? 
London, 14. April. Im Wool, 

wider Urfenal hat heute früh 





‚ein Feuer geringen (?!) Scha- 
den getan, und es it Niemand 


umagetommen. 


Tie deutichen Dampfer. 
Sooofen, 14. April. 
seueriwehr bat die bier Tiegenden 
achtzehn deutihen Dampfer troden 
gepumpt. Das Waffer war all- 
mählich eingeſickert. 

Rio de Janeiro, 14. April. Sämt 
liche deutſche Schiffe ſind infolge 
ſchwerer Beſchädigung ſeitens der 
Bemannungen von den Behörden in 
Obhut genommen worden. 

Alle braſiliſchen Schiffe werden 
von jetzt an beſtückt ausfahren. 

Waſhington, 14. April. Die 
kriegsgefangenen deutſchen Seeleute 
ſollen mit Ackerbau beſchäftigt wer— 
den, hat der Ackerbauſekretär ange- 
kündigt. Was mit den öſterreichi— 
ſchen geſchehen ſoll, iſt noch nicht be⸗ 
ſtimmt. 

Sind noch kriegsluſtig. 

Shawano, Wis., 14. April. 9. 
E. Collins, der im ſpaniſe amerita- | 
niſchen Kriege Hauptmgnn war, hat 
hier geſtern Abend eine ausſchließlich 
aus verheirateten Männern beſtehen— 
de unabhängige Militärkompagnie 
gebildet. Es haben ſich ihr bereits 66 
Männer angeſchloſſen, unter ihnen 
bekannte Geſchäftsleute. 


*Im Schlafzimmer ſeiner Woh— 
nung Nr. 816 Ruſh Str. 
früh der 58jährige Frank Simple an 
Leuchtgas erſtickt. Der Koroner wird 
feſtzufiellen haben, ob Selbſtmord 
Joder unglückicher Zufall vorliegt. 

* In der elterlichen Wohnung, 
Nr. 916 Wavbeland Ave., iſt heute 
e früh das zwei Monate afte Baby! 
jean unter der Bettdede erftict. 


— Für das Royal Arcanum ift in 
Maſſachuſetts ein Maffeverwalter 
ernannt morbden. 


- Donamiterplofton in ber Blei- 


Zintmine in Montford, Wis, 
beute. Ein Urbeiter tot, acht verlegt. 


— nn a 


“ 


Iroß der | 


deutſche Verwaltungsſyſtem und bie 


Die hieſige * 


iſt heute 


Weg zu Geſundheit, Kraft und Glück gewieſen zu wer⸗ 
Konſultation iſt frei und Ihr ſeid willlommen dazu. 


Etr., Ge Congres, Chicago, Jlfinsis, 
bis 8; Sonntags von 10 518 2, 


Gegründet 1860 — 


Bruchbander 


Elaſtiſche Strümpfe 
und Bandagen 

5 Npnarate f. Diingeftaltungen 

Künktlihe Arme und Beine 


— zu Fabrifpreifen. — 


HOTTINGER, 


FM 301-803 Diifvaufee, Ede Chicago Uve, 
B Kiffen bid 7 Uor: Sonntag? von I—12, 
Tamen zum Mahnehmen für Frauen. 
Ganjer 6, Floor. — Nehmt Fahriiugl. 
Karl Mayer, Danager. 
Zeieyhon: Mantge 2697. 


Verderben die Ihre 
Augen nicht 


mit Brillen, die Ihnen nicht in wiſſen⸗ 
ihaftlier Weiſe angepant ſind. 


Wir ſtellen mittelſt unſerer Methode 
der Unterjuhung genau bie richtigen 
Sinien feit, die zur Mictinftellung 
Ihrer Angenäpfel nätig find. 


Ueber 40,000 befriedigte Aunben 
nenünenber Beweis für unfere Gadie. 
lichkeit al8 ijahmänntidhe O;ptometr 


Buverläffine und abielute Zufrieben- 
ftellung ift unjer Grundias. 


Wir fehlelien unfere eigenen Linfen, 
fo dan Genauigkeit beim Herſtellen wie 
beim Anpafien- gewährletitet ift. 


Die 


Dritter Floor, benutt ben Fahrftuhl. 


| 23tan.Janı® 


Zahnärztliche Zirbeis zu 
liberalen Preiien, 


DR. KELSCH, DENTIST 


— der 


UNION DENTAL 60. 2: a2 


ren Strafe unb — 
‚9:20 Biere. Ki 0 II06 Dial Gonmine 0-8 


‚Strasshurger, Optiker, 


2630 Lincoh® Avenue, 
unterfucht Eure Augen 
frei u. paßt End Beil« 
len u, Yugengläfee 

ı Imig den neuelten 
A itellen mit und 


ri ——— 
ags offen von 
ma25fa 


Todesfälle, 
| Nadiftchend deröffentlihen ivie die Namen 
der Teufſchen, über deren Tod den 
beitsamt Meldung auging: 

Eſther Bedore), 


| 

! 

| 

I 

I 

Balau S 

| Straße 

| 

| 

| 


(geb 321 &, Honore 
alifornia Abe, 
‚ 1517 Bareh übe, 


Whippie Er, 
Freeman), 3036 

Harrid Mbe,, ner 

1405 Ban Buren Str 

3356 N. —— 

2100 Barrh Abe 

1210 Otto Str. 


St, Zouiß be, 
S., 2667 ®Brairie Ude, 


YVurbad, Theodor, O1 | 
Charled, 32T N, 
Denrieita (geb. 
Srcenviem VIpe 
Sauger, Henivb, 80 I. 31 
Granae, 
Greenmald, 
Holziamyf 
Adenue 
yordan 


Vo, Louis, 1254 N. E 
an 
\ 
y 


Ehrke 
Tmanuel 


Su 
Stifabeth, 
Auguſt, 50 J.. 
Charles, 47 NS. 

valter, 33 Jahre. 
Herman, 66 J. 
Ste, 639 R. 
Korn, Friederige, 
Evanſton Ill. 


Joß 

nadie e 
K sehn, 
57 


Moeriäbebder, William, 
Ralinsie, Anaufi, 60 
en Vror 

Straße 

Rathle 
Richter 
<afeı 
Scheer 
Stachit 


Stabi 


d-, 1831.N. Lincoln ir. 
60 3., 1743 MeRepnolds 


668 

Mon., 4956 Fletder € 
2110 Fletder Eir. 
Scholz), 


3 Mathilde, 
ernice — 
E vn ’ 1 ? 
MHanesiı acb 
Suftad, 49 J 247 S Leabitt 
43 3., 3430 N. Iron Ste, 
— — 


Enterbt. 


In dem im Nachlaßgericht einge⸗ 
reichten Teſtament der Frau Annie 
Elliott wird die Enkelin, Lulu Ethel 
Woods, enterbt, auf den Grund hin, 
daß ſie ſich angeblich mit ihrer Mut⸗ 
ter und einem Mann Namens Ru— 
dolph Frankenſtein verſchwor, die 
Erblaſſerin um ihr Haus, Nr. 1242 
DM. Kinzie Str. zu beichmindeln. Di 

dachlaß hat einen!Wert vom $LL, NR 


Ein Wirt verdaftet. 


Weil er fich angeblich gerveigert 
ibat, einem Steuerbeamten bie-ge 
twünfchte Austunft zu erteilen, wurde 
der Wirt Mar Dienom, 2629 Ciy- 
bourn Xve., verhaftet, und Yurtbed 
| fommiffär Foote vorgefüßrt, der Die 
Verhandlung auf den 24. April fefl- = 
feßte. 


fe. 


Anna 


—o.——— 


Erſchlagen. 


Steinbrüchen der Brow⸗ 
— 5 J 
wurde heute der jährige Ar 
Louis Lindon fofort getötet, * eine 
Sprengladung vorzeitig Pen; 
er don ben umberfl iegenben 
ern getroffen wur 


In den S 





Wömifce Chronik. 


* Rom, 16. Februar. F 
a geſtern auf dem Palatin 


zie ging, traf ih außer g 

em  obligaten Hochzeitspärchen F , Y ’ . r 

A es ‚gibt namlib, mie es jcheint, 8 ® o % 9 
in dieſen Zeiten noch Ren- RA * 
, bie jich berraten und fogar | ME \ / / \ | 

————— machen), für die ſich 0 — 


einſam gewordene Trümmerhü— 

Ye mit feinen unterirdiichen Gän- 
gen umb den vielen lautchtgen, ver= 
ecten Winteln zwiichen Dichten ' 


cl Die riefinen FricdensProfite der Gummi-Induſtrie werden durch Krieg ungeheuer erhö ht. | 


— Engländerinnen, nit etwa 
tenfcäweitern auf Urlaub, fon- 


zegeltechte Touriftinnen wie) Setzt ijt die Zeit aller Zeiten, in das Hummi-Gejchäft zu Nie war die Nachirage nach Gummi größer wie jet. Die Nachfrage iit im Wachen. Diele, die 


einft in den auten, alten Zeiten. F : j * 
Trogdem der einzig feine zrüh- | Gummi-2lktien befisen, werden riejig reich — reich legitimer IDeije. zn. etst, daß Krieg die Nachfrage nach allen Arten von fabrizirtem Gummi erhöht, werden 
i 


in 
— = | die Profite im Hummigeichäft größer als je. Dies it Fein Gehe — Es iſt allein befannte Tatiache. Aber wie Fommt man ins Bummi-Beichäft, o ohne unge: 
Dauetie e3 eine aeraume Weile, bis 
Der Suftode bei dem Haus der Livia, 
ber den gähnenden Wiund plötlıch zu: . 
geflappt und dafür die Augen ebenjo 
weit aufgerilien hatte, fich von ſei— 
nem Erstaunen jomweit erholte, daß 


Me ie größte Gelegenheit des Tages. 


Giceronenmweisheit den unerwarteten ÜR% B .: 
Gäften anzubieten. EB 

Für die Kuftoden der Auzgrabun: | 8 a W nn rn» 
gen und Mufeen jind Das boje Zei: F 


ten. Die meiften Galerien und 
Sammlungen, joweit jie nicht dem 
Staate gehören, ſind geſchloſſen oder ———— 
ihrer mwertvollften Schage beraubt — II rer Ge anlage, falls Ihr jet fauft. Hie gab es eine Zeit wie die jetzige, Gummi-Aktien zu erlangen, nie gab es eine Gelegenheit, wie ſie jetzt von der Cwin Tube 


ſel Papſt nozenz X. vor 
en u and Rubber Co. geboten wird, Gummi-Alftien von Prima Qualität zu einem mäßigen Preis zu erwerben. 


ee 1 ein we ge: | 3 | 2 | 
—-, und mo Yie offen nd F > y nm r > \ 
ee Kauft lieber heute ala es fpäter anf ewig zu bedauern 
bie einst, allen Werboten au mn 5* * 


er. — — — J Beinahe 2,000 energiſche wohlhabende Geſchäftsleute haben die unerhörte Gelegenheit erkannt, die hier * ten wird, und die Solidarität unſerer Geſellſchaft 
* * — J ver BA durch den Anfauf von Twin Tube and Rubber Aktien empfohlen. Sie wifjen, was das Gummi-Se ichäft tft und welch eine ungeheure Gelegenheit dieie Hejellichaft 


das Glüc hat, in diefen Zeiten #4) bietet, richtig in das Hunmmi-Gefchäft einzutreten. 
Rom zu leben, fann ji nun völlig 9 * 
ungeſtort dem Genuff ſe hingeben, und r — *—— — 


Baur N Bezahlen fich Aktien von Gummi-Gejellichaften ? 


— — 
zu einer rechtſchafſenen Durchſchnitts- F * — — — 
ee en, die fich fiebe & Cube and Rubber Wenige Yeute haben eine dee von der Erwerbfraft von Geld, das in der Fabrikation von Reifen ımd Gummiwaaren angelegt it, Die von Millionen von YAUutomobilbeitsern 
(Frinnerungen zanten von Stunden Ka Co. fun wird benötigt werden. Die nachitebenden Zahlen zeigen die Möglichkeiten in diefer Branche. 


döltiger Hingabe an das Schöne. WM en — GOODVYEAR TIRE & RUBBER COMPANY DUNLOP TIRE COMPANY FIRESTONE TIRE COMPANY 
Und mer angelich t3 der ungeeuren ® Unjer Erfolg Icbeint eine ac * rg: Pepann das Geihäft mit H112,000 Kapital. Organifirt März 1910 

Franddie des MWeltirieges noch einer ſicherte Tatſache. Wir beſtehen Dividenden an Aktieninhaber Jede Anlage Wurde nad zwei 1915 Kapital —** 

beſondern Anregung dazu bedarf, der 34 in Wirklichkeit. Unſere Ma Baar⸗Dividende Wie $100 durch von „Jahren — J— BR hen oe 

fann auf dem Mbicah Der Treppe, die F ſchinerie iſt beitellt. Unſere auf 8100.00 Aktien-Dividenden 3100,00 $13,400.00 weri ya vaat = Yıbideide 


1 ER vg: . a 5 even. 2 — 910 Ant 
e a Baar für Aktien— in 8 Jahren Dieſe Geſellſchaft war nur zwei Jahre im Geſchäft, als ſie füi 191 * 
I nmf Do + — F m a6, Ia4 ) —— — v7 Fe ER 0 70 
rom Kaopitol nach dem Ferum herun 9 Tabrit iſt blazırt 20,00 Jahr Dividende 8 Jahre Dividende anwuchſen. $15,000,000.00 Baar ausverfmuifte. 
terleitet, vor dem trojtlofen Ynblit Bi Quadratfuß Fußbodenraum, mit — — 1912 10€, 


1911 79. 
rei extra Acker Grund für Ver 1909 124 5: 12.00 0%, S 200.00 u 04: no 
der zu forınlofen Reiten verfrümelten u. Ader Srund für Ver ae : en —* 100.00 MILLER RUBBER COMPANY be un 
. . 5 großerung ‘ .0o -t, C a u Wi A * 191 122 5 
Herrlichkeit antiter Baufunit, welche g t 1913 13.00 — 400.00 Allgemeine — — PROBE 1915 180; 
ht tetätlofiateit moderner Wrhäo: Huber dem wunderbaren 912 1: 18,01 00€ 800.00 n ’ ass 1N0 —* 
bie Pietätlofigteit erere ni "TUBE. eine or re en e = BER — Dividenden an Attieninhaber 1916 100 10007; 
Iogen aus dem jchibenden Boden E TWIN TUBE, eine vatentirte 191,3 12 95,00 800.00 — — — — 
2 2 * —— Vorrichtung, die den Punkture 1914 ; 96.00 9 960.00 van Saar X Akt ividern 
— bat und Die Mutter Di größtenteils befkitigt, und den 1915 115.20 960.00 er it, MOHAWK RUBBER COMPANY 
Natur langfan Nieder im ihren MM Gummi⸗Abſatz, den wir kontro 1916 207 115. 1009, 1920.00 1910 ne Antoriiirtes Kapital $600,000. (Allgemeine Aktien $500,000) 
barmberzicen griinen, buntgeblüniten RM liren und auf D en Markt brin =, * a a Inforporirt Nanuar 1913. Wie $100.00 
Bw 3 i er Eu z Dividende für 8 f8 855 ———— 1911— 1815 100, SER: 1 Wie $100. 
Mantel einfpinnt, nach Neigung Bes Ki gen werden, werden twir jchliei Baar-Tividende für 8 Jahre anf 3100.00 Anlage—3554.40-— 544%. * 9 Dividenden an Aftieninhaber durch 


1917 I: 
. * lich eine große Anzahl allg Metion. Dini on tür % uf & — 314820 00 Ic’ en a. "ee: D 
tragtungen anitellen iiber den amed= #% — sen Seen kabrii Aktien: Dividenden für 5 Jahre auf H100.00 Anlage--$1820.00—18205;.. I 120 J 662 Nktten- Dividenden 
und troſtloſen Wandel von Werden ven. VIber ganz bejonder3 wer— Warktwert der Ültien am 1. Dezember 1916, per Altie, $300.00. Netto-Grtrügnit, 1916, ſchätzungs weiic— $800,000 — Dividenden Dividenden artwuchien 
a L > „4 4 ih UDen. 


.. 


heure Preife zu bezahlen? Bier ift die Antwort: 


* 


— Zr j En er En 


... 


Hier werdet Ihr bald denfelben reichen Profit einheimfen, als wie ihn andere große Gummi-Öefellichaften machen, und in weit größerem Derhältniß zu Eu— 


v 


Baar: Altien in 4 Jahre n 


* —*8 — — — 
und Vergehen. Er wird dabei nicht F —* nebif —2* en Marktwert der $100.00 Originalaftie, vor 8 Jahren aefanft, $5760.00 Zu: KELLY SPRINGFIELD TIRE COMPANY 191% 00% 8100.00 
eg ein halbes ger da = 5 ne re a Re c nahme, 576007, — Organiſirt 2. Januar 1914 191 6°, 100,00 
wüchfiaer Jungen aeltört werden, die F& — J ——— 
a ünerfchüterlicher Zudring- ‘ En — —— 
lichkeit ebenfo geihmadlofe Anfichts: & zeiten var Die Nadıfvage in Die ’ 
arten und PBanoramas und ebenfo # 2 Neitteln n —8 als * u a Beachtet, wie andere Tire-Aktien im Werte geitiegen jind: 
geihmadioie mie teure Mofait: I5 a in. 6 it dei Ingender . Republic Ninbber Cu. —— Kapital von 8100 wurde wert... . . . .s 8,000 3. Diamond Rubber Co .Angelegtes Kabital von 5100 wurde wert. 15,000 
ſchmuckſachen ſchon das Wort mit Bedarf von mehr Fabriken vor 2. Fisk Tire KR iur RO 4. B. F. Goodrich Company .Angelegtes Kapital von 5100 wurde wert 69,600 
feiner contrabictto en terminis tut a —— DB. au nen And Sie bier angegebenen Ziffern und Daten ftanmen aus al3 zuverläflig angejehenen £ 
einem meh.) unter Die —* halten. EM iA: JEDER ERIEBERINEN: UREERIEN Ui6 k 


5 i a Der Profit Dede NND. \ 
venditori ——— neo den * — FT * En. u a : a a ae — — x — 
re , ß 25 rd s 8 \ a) np 10 IeYp Ve 1 zen or 4 tr * +Iıy* 1D A (w eradte > 
Bettlern die Ichlimmfte aller Reile- # Die wunderbare Twinm! Tube Und was am wichtigſten iſt, Ihr könnt Euch auf dieſe Männer, die unſere Geſellſchaft ſtützen, verlaäaſſen. Sie haben ihr Geld, ihrd Energie und 


— plagen, ſcheint in Rom ausgeſtorben Erfahrung hineingeſteckt. Ihr Ruf und Erfolg im Geſchäft und Fabrikation macht die Twin Tube jederzeit zur Gewißheit. 
BE zu fein, und nur in den fieben iſt 2 t di it 
— Hauptlicchen, Die am eheiten etiva Be- k ı 1 eine T iR y% 19 wen ig er 
J ſüuch erhalten, bietet ſich noch Gele- = 
genbeit, vor Statuen und Gemälden 8 22 Auf 
dem naiven Provinzier den aus 8 ER die WVorziine zu Tehen. 
Wahrheit, Fabel, Aberglauben und ® ® ARE * * — Ei Ein Punkture an der 
Ignoranz geimeteten Gedächtnißtram R | Dt — —“ 
aufzutiſchen. Aber wenn man auch 2 * 
pereinzelten Wallfahrern begegnen BR #3 
mag, die großen Pi lgerkarawanen, * (E # ER die Zwiſchenwand wird 
die einſt Rom mit ihrem bunten, ei⸗ 3 Art 9 durch die gebliebene Luft 
genartigen Kolorit belebten, ind jet 1 £ gegen die Innere ber 
dem Beginn bed europätichen Strieges J u nA fläche der Tırbe aedritet. 
pollftändig ausgeblieben, und im —9. 
Verlauf desſelben haben ſich auch die F PEN 
zahlreichen Eeminarien der verjchie: — wenn nötig, mit voller 
denen Nationalitäten nach und nah — — Sicherheit gebraucht wer 
pöllig entvölkert: die „gamberi cotti“ DIR EN N ET: — davis, Präfident. Hr. %. >. Jobnfon, Vige-Präfident, S . E. i r 
g — N ne j lei —* ER ö RG werden, aber falis voll RR Geft wärs Srubrer der inton ar | früber Sauptaefhi führer ıt. Se t GSeftetär un Shabmeiiter | Suuptgefftäitäfäbrer de heiter: Haupigef &äfte :füh - der General 
(pupulärer ame für die rotgekleide: Er ER — — — iv den Welten uud Bräfldent Der irn der Cherland Motor ; —— —7 
ur N Se RZ, entt urd, sbicago Mirtomobile Irade Affe | fretär der Ind Moto Twin Tube and Rubber Com- Motor Trud Com von Wr 
ten Seminarijten des Collegium ger ee NE en . rs N 5 © — lee al — — Dabie von Chicago, Illinois. herr John | panb, Ebicago, Alltois. Im Jabre | cago, Kilinots, eine Steilung, die, Car Zrinpand bon 
manicum) heben nicht mehr dur R ; * — — \ S — — kann es öl vollen Druck trat als Borwaltangsbeanter HM ſon wurde vor fiinfirndbdreißig Safe | 1000 Ioer er cin Peantter der I r jeit den legten drei Sabre; 5- Herr Hilborn war f 


. 2 z ——ãD — Jahre 1906 in die Winton Co. ein er z 3 So : er rn * a 5 : a eu — 2er 
ihre leuchtende Kontrajtnote das Es AN! anfgepumpt werden, und dvor diefer Seit war er mit Ten In Wtooma, SL, gebsren. Sr. | ef ers Cba ompany, gefüllt h 3wei Jahre lang t tellier der Dafland Motor ( 


* — a — — Jahr Vrar- Dividende Alktien-Dividende 1915 7, 50% 150.00 
Cine 12%, Baar Tipidende in 1917 wird dem nlüdlihen Aftieninhaber $230.40 1915 7% 7514, 1916 60, 100% 1. Ian. 300.00 


1 
bringen auf feine Trriginelaniane von $100.00 vor 8 Sahren. 1916 11% von Kammar bt3 Augutt 100% 1. . 600.00 


einen Blick ſind 


balbeXuft gebt verloren, 


D } 
ver Reifen fanır dann 


iv, 


fanfsdepertntent Q berty Motor 


ii ef } A hr n — mehreren, de den Gummioom-⸗ Jobhnſon, war früber in Dienfter ir Bengbfcepfis, New York, Her: | trat er berber die Ihontes Zeffery pand und erfreute ſich des Rufes, 
Grün der Wieſen un id das ſchwarze ohne den Punkture zu yad Er in Scrbindung, _darunier | * ae ig oe —— nach war Herr Ghichelter bei der | Compand als Gefhättsnihrer ihres ‚fir „fte —— — sch. Gr war früher 
Gewimmel — Seminariſtenherden 89 flicken. Dasſelbe gilt, falls die Punkture auf der andern Seite ne Bienft B Na er Co. weiche Ih | manufacturing Companh bon Tar- | Fbtte Motor Companı angeitelit | Chicanoer Zweiggefhäfts. Herr Ele | jan war er ls Sauptgeidätrg. | Aeiteh — der Maxwell 
carafaggi“, Me. .. käfer, nannte N: £ I 4 — al deam!) Ya ii u der Berfarts. |rbtown, N. 9. Herr Johnſonz nd wurde aum Hauvptoeſchaftsfüh- lin wurde in die Gummi⸗-Induſtrie führer des „Ebivanccr ide oe Automobile Manufacturing €) 
a AMei * — — entſteht. Dieſes Xustventil it ausgeristet mit Standard Ver breit un Arfprin tabm. Sme 2 — — a rer de3 Wafbington Y0et äfts udite geſührt te er als | Ichültes d eneral Miote —— von Zarıpioen, New Berk. Geht 
0 F DD! s . " — a. ae i abre Fun 2 sn ———— db mM 7 TEIEORIUE | yore © y ! rr Chi- Geſchäftsführ der tsabtet: | Er Es 3 Gefhäfisführer | 1997 r die Siperlans nu 
überflutet nicht mehr zu aemilfen Ta bindung für die Luftpumpe. In dieſer Zeit iſt dieſe Tube eine Nericn Car Spring ii Aber | fonds» und Verfaufsbrande wird | Kette bie wndfon Mhorer Car Go, | fung fü jartford ‚uber ner Werfaufsub teil ung der Minen | 1007 bat cr für d die Dverland Min 
— N Sonweny et ic J Weiſe dem Didektoren t gering ! dann ie Aids Dverlande nd | Worts GC ı9 umd die Mn Motor Gomvand für deren Kanfos | Or Compand don Chicago geat= 
geszeiten das Stadtzent rum. Daß — große N dotwendigkeit. Sonnen —* ver ae * Se Ynfche * — JJ * fpärer die Gadillar öotor Gar Go, I States Tire Companh arbeitete sSitt ‚wei gel ihärt Ya r ' Heitet 
man ich bier in der Etabt befindet, 
die das Oberhaupt der Kirche beber= | 
berat und alä Mittelpunft des Katho— J W un rm . st: eu . y a on 1 JDas Recht iſt vorbehalten, den Preis ohne vorherige Bekanntmachnug zu erhöhen. Im Fall 
—— u” : . i sartet micht — handelt heute. Es itt beinahe Brlie Yun b Notivendigfeit. Das Yand braucht mebr ’ —* au 
„LIizismus gilt, davon mertt man ge: : P rg ! en ite. Es iſt beinahe Pflicht. Gummi iſt abſolute endigkeit. * a * braucht Nenn: Dal Dieftb Gefus: nee BerBafiiitigt wich Iorgtn Eröätnng DeD Weriieh, 
genmärtig herzlich wenia. Kaum Tieht — Dieſe Geſellſchaft kann be — D helfe rt md mun jobald wie möglich den Betrieb aufnehmen. Tut Euer Teil — legt} wird der Betrag jvfort zurilferitattet werden. 
man noch einen Briefter oder Or- 8 
"Densöbruber, und erit jeht beareift | 28 \ . . *23 »| —* — » 5 
Be ee: Wen u 3 1 + © eo . der St ED mE zE mE m NE RE zu m EN EEE CE ER EE N mE an 
Man, mi ie Bench ade. Aftien werden jebt 20 das Stüd verkauft. Werden bald anf 530 iteigen. | —— R 
er Stiftungen und Köfter ein zuge: | | * K P 
a Sler t t das J Die Ylprto ıy \ ‘ 10 0 , Nıypyf ’ to ir) “ 
— — — —— PR * ae 2 Die Zeiten verlangen ſchnelles Handeln. Wir erſuchen um genaueſte Unterſuchung. Wir halten Abends offen, Twin Tube & Nubber Kompany R 
jeg in alle Welt entführte. Jetzt, F 3 — Twin T 
En — ⸗ a RE * * * turen — — una, . g a. Pr — 
wo der Papſt nicht mehr als Haupt-⸗ Vank um Die riefige Nachfrage nach Diejen H20 Aktien zu befriedigen. Beeilt Euch, oder es iſt zu ſpät. Lafeview Bida., U, 116 S. Michigan Ave., Chicago, Ill. & 
t 1 —7 * F 5 re 3 — * — * 
ſehenswürdigkeit dienen kann, um iR Werte Herren: Schu en zie mir, brtie, ohne daß es mich zu etwas verpflichtet B 
oder ınir trgendwel.te Noiten macht, vollſtändige ng ation betreff3 der Tivin a 


den Frembenjtrom anzuloden, jchei- WA] Weferenzen * 
nen die Römer ſeine Exiſtenz völlig Zube & Rubber Company. Geſa yütseinzelheiten, Werlaufsorganifatien und 
ö zu ignorieren, und ivenn man ihnen * a Tatiacben, auf die bin ih mich enticheiden kann, ob Xhr Rorichlag Interefie für 
0 Gelprähztbema von der Stel- | aur 2 Zutfoben, ul ie 
: Ari  auftfät, To leben Tie bi iR Sale Diew Building, 116 >. Michigan Ave, Ehicaas, U, 8 
riege a even j1e Hof= | Bi | | | 
Mi nein angen. BR * 
die Hand vor den Mund, um ein F Verl a Sf — * ne 
fühnen zu verbergen, wenn ſie J — 
aber ausdruds polen. Vhrafe: * 


4 


— 9 ſe ne f ... .» ZU animorten. — 3 REN — Sl —— Hi Kö — AR RE BORN Rn N — REN Sr IE ER —— a TER” 3 
ie gar müßten, daß es jenſeits B * —————————— ’ EST BR Re a TIEREN ER m mE ME mm Ka CE m TEE Tu ES Em Km mm GEM ME EM BD 


er Mipen nicht nur Katholiken, fon: E 
dern jogar Proteitanten und Israeli- vömiſchen Frage“ bildete, jeine Narbinalstirde von San Marco. | getönten Formenfprache erfreut wies nommen, am Yempel der Fortuna Gegenwart als ftörend empfunden Banerlaubnikicheine 3. Union be... Nr. O4. Möf. Vachteinge 


büude, x » espalos, 32000. 


ten gibt, die römiſche Frage neu Früchte zu tragen: nämlich die An-Die Mauerwerkfüllungen, welche die der ungehindert das Auge und er—- virilis, der gemeinſam mit dem ſoge- wird. Von den ſeine öſtliche Längs wurden ausgeftellt für: Zarcler Ave., Nr. Ai 


Nr 


| e —* ER: \ 15 ausaeit wler 07, 1 witöt, Badftein Klar 
nd fie mieder in Untert anen eignung Des Palazzo Venezia durch drei Bogenöffnungen biendeten, find | fcheint einem wahrlich der Vaterfchaft nannten Veitatempel, der Cala de’ Imwand überwuchernden Gebäulichkei- ". Irumbeit Ave, Kr. 62, öl, Badıteir sans —— VEREN ost 
3 * —— — En Alta Er E E J 2 . . 7; 2 . . J Er. . Ping Slats, I e 84500. S. Galifornia Abe, Mr. 8515-15-22-2 
pe Hl. Stuhles rar möchten, |die italieniiche Regierung. Eine der ‚bereits gefalien, und wenn auch die eines Leon Battiſta Alberti (mag ſie Crescenzi, der Kirche Santa Maria ten entlaſtet und feine jekt in über: Ss" Srreftan * a. 310, MöR. Baditeir) Mod Saditein Refldenzen, W. #9. 5 
: Zwerchfell würde in endloſe erſten Sorgen Corrado Riccis bei häßlichen Roſa- und hellblauen Ta- auch von vielen beſtritten werden) in Cosmedin u. dem Ihönen Barod- tünchten Wänden gefangene Säulen: „ats. Mrs. Co vr, — ide 33200. = 

* * — 3 J = * oe * © je} — sndiana \Ude,, ir. 0 Atöck Frame Wood Str Nr. 2313, Fe iſchornſtein 

Schüttelbewegung geraten! dem ſogleich in Angriff genommenen peten, welche die Rückwünde der nicht unwürdig. Ein gleich pietät- brunnen die Piazza de Bocca della vorhalle zu freiem ſchlanken Wuchs Fiat, 2. Eodroi —8 er American Car amd — — 00. 
Trawferd Ave 800. Atvet Bagſtein S. State Str, Nr. 215-217, 5ftöd, Badlteiit 


Uebrigen® beginnt gerade in biefen | Wiederherfiellungswerte war die Loggia überleben, nod; eine troftloje volles Werk wird gegenwärtig an ei- Berita zu einem merkwürdigen Archi— 'entfaltend, foll der Bau det römi- | "Rsrihäkten und” Yanerbans, Ga nut | ©. E Er Aa. 
Arkaden der'fzolie bilden, die mohllautende Ele- d Al a, nerbans, CE. & N. ME.) adengebunse, &. ©. Cpaulding & Bro, 
ein Ereigniß, das BR | Bere ber obern ( Folie bilden, die mohllautende Ele= nem ber wegen feines Alters und fei= tefturbild geftaltet, in dem bei aller : fch.n Republit den Epigonen das | _, ?., $200,000, $150,000. 


© eine der Haupturfachen der deutjchen | zweigejchoffigen Frührenaiffancefaf- |ganz biefer eblen Verhältniffe, biefer, Iner trefflichen Erhaltung wertvoll: | Stilverfchiedenheit nur die mit einer | Symbol eines neu erwwachenden * | 1-3. Balnts, isanr ©99, ARE. Geisanten, WB a Fa 
Kampagne „für die „Neulöfung der | 


4 as 
ind — 


de der mit dem Paloft — distret flacher —— ab⸗ ſten —— Denkmäler —* |. wie Zeigwarenfabrit vertretene | ftes werden. * sn Dr RE el 1ftöd. Seame —— gie. — ad, Kactkeih 





